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ANZEIGEN

www.wbg-fuerth.de

Gemeinsam stark für die Region

Siegelsdorfer Straße 27a
90768 Fürth

Tel. 977 208-0 • Fax 977 208-21
info@tilgner-haustechnik.de
www.tilgner-haustechnik.de

Haus t e chn i k  

Sanitär, Badsanierung, 
Wasseraufbereitung, 

Komplettbäder, Heizung, 
Solar, Klima, Flaschnerei, 

Dachdeckerei, Lüftung, 
Kundendienst

ROST WOHNBAU GmbH | Würzburger Straße 592 | 90768 Fürth
Tel: 0911  75 10 02 | info@rost-wohnbau.de

EIGENTUMSWOHNUNGEN 
MITTEN IN NÜRNBERG

•  Einzelstellplätze teilweise überdacht
•  regenerati ves Heizungssystem mit 

Solarkollektoren
• jede Wohnung mit Balkon
•  kontrollierte Wohnraumlüft ung 

mit Wärmerückgewinnung 

•  Nieder-Temperatur-Fußboden-
heizung

•  großzügiger Mehr-Personen-
Aufzug, vom KG bis DG

•  Klingel-, Sprech- und Videoanlage 
mit Farbbildschirm

Zentral gelegen, in ruhiger Umgebung, entstehen acht 2- bis 
5-Zimmerwohnungen in der Schloßstraße 33 in Nürnberg

WEITERE

PROJEKTE
IN PLANUNG

FRAGEN SIE

DANACH

Fassaden u. Altbaurenovierungen
90441 Nürnberg Industriestraße 34

www.malerbetrieb-schoewitz.de
cuba@gerhardburzer.de

Telefon 0911/49 39 76

Malerbetrieb u. Dachdeckerei
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FÜRTHER RATHAUS

Frau Irene und Herrn Man-
fred�Stark zur Diamantenen 
Hochzeit am 18. Oktober. 
Herrn Hatto�Bauer zum 100. 
Geburtstag. Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung wünschte 
ihm am 23. Oktober alles 
Gute.
Frau Heidemarie und Herrn 
Wilhelm�Mädler zur Diaman-
tenen Hochzeit. Bürgermeis-
ter Dietmar Helm wünschte 
ihnen am 25. Oktober alles 
Gute.

WIR  
GRATULIEREN

Lob & Kritik

Lob gab es für:
•  Auszug aus der alten und Einzug in die neue 
Feuerwache 

•  Fürther Auftritt auf der Consumenta 
•  Lange Nacht der Wissenschaften 
•  Fahrradständer am Haupteingang des Friedhofs 
Erlanger Straße 

• 30 Jahre Rundfunkmuseum

Kritisch angemerkt wurde:
•  Baumfällungen bei der Baustelle fürs neue 
Helene-Lange-Gymnasium 

•  Unkenntliche Straßenmarkierung am Strudel-
weg/Hans-Vogel-Straße in Poppenreuth

HE
RZLICHEN GLÜCKWUNSCH

Am 9. November voll-
endet Maximilian�Heimler, 

Kulturpreisträger der Stadt Fürth, das 
34. Lebensjahr, am 11. November Hans�Part-
heimüller, Träger des Goldenen Kleeblatts der 

Stadt Fürth, das 66. Lebensjahr, am 15. November 
Gisela�Naomi�Blume,�Trägerin des Goldenen Klee-

blatts der Stadt Fürth, das 85. Lebensjahr, am 15. No-
vember Adolf�Georg�Reichel, Inhaber des Ehrenbriefs 
der Stadt Fürth, das 68. Lebensjahr, am 15. November 
Clemens�J.�Setz, Träger des Jakob-Wassermann-

Preises der Stadt Fürth, das 41. Lebensjahr, am 21. 
November Willi�Bluth, Träger des Goldenen Klee-

blatts der Stadt Fürth, das 82. Lebensjahr, am 
22. November Erika�Keimel, Inhaberin 

des Ehrenbriefs der Stadt Fürth, 
das 83. Lebensjahr

Sitzung� des� Bau-� und� Werk-
ausschusses: Mittwoch, 8. No-
vember, 15 Uhr, Technisches 
Rathaus.
Sitzung�des� Finanz-� und� Ver-
waltungsausschusses: Mitt-
woch, 15. November, 14 Uhr, 
Rathaus.
Stadtratssitzung: Mittwoch, 15. 

November, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Schule,�Bildung,�Sport�und�Ge-
sundheit: Donnerstag, 16. No-
vember, 15 Uhr, Rathaus.
Sitzung� des� Ausschusses� für�
Personal,� Organisation� und�
Digitalisierung: Freitag, 17. No-
vember, 13 Uhr, Rathaus.

Sitzung� des� Ausschusses� für�
Jugendhilfe�und� Jugendange-
legenheiten: Mittwoch, 22. No-
vember, 15 Uhr, Rathaus.
Änderungen vorbehalten! Ta-
gesaktuelle Änderungen unter 
www.ratsinfo.fuerth.de/bi.

EINLADUNG zu Sitzungen
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KOLUMNE

sechs Jahre nach dem Er-
folg der Stadt Fürth vor dem 
Bundesverwaltungsgericht 
(BVG) in Leipzig kommt nun 
endlich Bewegung in den 
S-Bahn-Ausbau� zwischen�
Fürth�und�Eltersdorf. 
Das Staatsministerium für 
Wohnen, Bau und Verkehr 
hat bekanntgegeben, dass 
der Freistaat Bayern und die 
Deutsche Bahn Planungen 
für eigene S-Bahngleise zur 
Auflösung des derzeitigen 
Engpasses in diesem Bereich 
vereinbart haben; der Frei-
staat fördert dies mit rund 
drei Millionen Euro. 
Mein Dank gilt München für 
diese Mittelbereitstellung 
und das längst überfällige 
Signal, an dem Thema wei-
terzuarbeiten. Ich erwar-
te aber nun, dass die neue 
Planung die Entscheidung 
des BVG umsetzt. Derzufol-
ge muss eindeutig gewähr-
leistet sein, dass der Ver-
schwenk keine Option mehr 
darstellt, sondern die neuen 
Gleise – wie seit vielen Jah-
ren von uns gefordert – ent-
lang der Bestandstrasse ge-
plant werden.

Die von der Stadt Fürth ge-
meinsam mit dem Aktions-
bündnis aus Bund Natur-
schutz und betroffenen 
Landwirten geforderte Bün-
delungstrasse ist kosten-
günstiger, schneller, ver-
braucht weniger wertvolle 
Landschafts- und Naturflä-
chen und erhält den S-Bahn-
hof Vach-Stadeln.
Dem Appell des bayerischen 
Verkehrministers Christian 
Bernreiter, der erwartet, dass 
„jetzt nach Jahren des Still-
stands alle Beteiligten an 
einem Strang ziehen und die 

erforderlichen Grundlagen 
schaffen“, kann ich mich im 
Sinne einer umweltfreund-
lichen und ressourcenscho-
nenden Mobilität in Fürth 
und Franken nur anschlie-
ßen. 

Ihr 

Dr. Thomas Jung
Oberbürgermeister

Wenn Sie mit OB Jung in Kontakt treten möchten, schreiben Sie bitte an das Bürgermeister- und Presseamt 
der Stadt Fürth, 90744 Fürth, Stichwort: Leserbrief, oder mailen Sie Ihr Anliegen unter infue@fuerth.de.

So sähe der von Fürth nicht gewünschte S-Bahn-Verschwenk aus: Trassen-
führung rechts im Bild.

LIEBE�FÜRTHERINNEN,�LIEBE�FÜRTHER,
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FÜRTHER RATHAUS

AKTUELLES

Anlässlich des 75. Jahrestages der Staatsgründung Israels hat der Jüdische Nationalfonds KKL 75 Bäume bereit-
gestellt, die in ganz Deutschland im Herbst gepflanzt werden. Als Ort mit langer jüdischer Tradition ist auch Fürth 
ausgewählt worden. Die Pflanzungen stehen für die Verbundenheit Deutschlands mit dem Staat Israel und seinen 
Bürgern, versinnbildlichen die gemeinsamen Anstrengungen für die Bewahrung von Natur und Umwelt und für das 
Leben. Oberbürgermeister Thomas Jung (2. v. re.) pflanzte gemeinsam mit Julia Tschekalina, Vorsitzende der Israe-
litischen Kultusgemeinde Fürth, Bundestagsabgeordneten Sascha Müller (Bündnis 90/Die Grünen), Talya Lador-
Fresher, Generalkonsulin des Staates Israel in München, und Landtagsabgeordneter Barbara Fuchs  (v.re.) die 
Kupferfelsenbirne nahe des Karlstegs ein. „Der Baum ist auch ein Mahnmal, dass ein Leben in Frieden und ohne 
Bedrohung wie hier keine Selbstverständlichkeit ist“, sagte OB Jung und versicherte, dass Fürth auch weiterhin ein 
Ort der Zuflucht für jüdische Menschen bleiben wird. 

Baumpflanzung anlässlich des  
75. Jahrestages der Staatsgründung Israels
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Einladung zu öffentlichen 
Bürgerversammlungen
Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des� Stadtbezirkes� Nord-Ost�
(umfasst die Stadtteile Bislohe, 
Braunsbach, Espan, Flexdorf, 
Herboldshof, Kronach, Mannhof, 
Poppenreuth, Ritzmannshof, 
Ronhof, Sack, Stadeln, Steinach, 
Vach).
Am Donnerstag,�9.�November,�
20� Uhr, im Gasthof Kirchber-
ger/Restaurant Odyssia, Sacker 
Hauptstraße 9, zu erreichen mit 
der Buslinie 179 (Haltestelle Blü-
tenstraße).

Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des�Stadtbezirkes�Süd�(umfasst 

die Stadtteile Altstadt, Innen-
stadt, Südstadt, Stadtgrenze, 
Stadtpark, Weikershof).
Am Donnerstag,�16.�November,�
20� Uhr, in der Turnhalle der 
Hans-Böckler-Schule, Fronmül-
lerstraße 30 (Eingang John-F.-
Kennedy-Straße), zu erreichen 
mit der Buslinie 173, 174, 179 
(Haltestelle Dr.-Frank-Straße 
oder John-F.-Kennedy-Straße) 
oder 67 und 178 (Haltestelle 
Saarburger Straße).

Für�die�Bürgerinnen�und�Bürger�
des�Stadtbezirkes�West
(umfasst die Stadtteile Atzen-

hof, Billinganlage, Burgfarrn-
bach, Dambach, Eigenes Heim, 
Eschenau, Hardhöhe, Oberfür-
berg, Scherbsgraben, Schwand, 
Unterfarrnbach, Unterfürberg).
Am Montag,�20.�November,�20�
Uhr, Friedrich-Ebert-Turnhalle, 
Friedrich-Ebert-Straße 21, 90766 
Fürth, zu erreichen mit der U-
Bahnlinie 1 Fürth Hardhöhe 
(Klinikum) und der Buslinie 171 
(Haltestelle Jakob-Henle-Stra-
ße/Klinikum).

Einlass zu den Bürgerversamm-
lungen: 19 Uhr, Beginn�der�Bür-
gerversammlungen:�20�Uhr.
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FÜRTHER RATHAUS

Bitte mitmachen und mitgestalten:  
Neuer Integrationsbeirat wird berufen 

Migration, Diver-
sität und In-
tegration sind 
wichtige The-
men, die alle 

betreffen. Mit über 130 000 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern, 
davon etwa 42 Prozent mit Men-
schen mit sogenanntem „Migra-
tionshintergrund“, ist Fürth eine 
vielfältige, bunte und lebenwer-
te Stadt. 
Der soziale Zusammenhalt – das 
Fundament für Chancengleich-
heit und Vielfalt – wurde und 
wird in der Kleeblattstadt ge-
lebt und zeigt sich durch das 
ungebrochene Engagement vie-
ler Vereine und der Bürgerinnen 
und Bürger. 
Jede und jeder kann etwas dazu 
beitragen, persönliche Talente, 
Erfahrungen und Kompetenzen 

für ein gleichberechtiges Ge-
meinwohl und einer demokrati-
schen Gesellschaft einbringen, 
um weiterhin ein gutes Mitein-
ander zu gewährleisten. Gleich-
berechtige Teilhabe und Zugang 
zu Bildung und Ausbildung, zu 
Arbeits- und Wohnungsmarkt, zu 
Kultur und Sport müssen allen 
Bürgerinnen und Bürgern mög-
lich sein.
Ein wichtiges Gremium in die-
sem Prozess ist der Integra-
tionsbeirat der Stadt Fürth, der 
in der Regel alle vier Jahre neu 
zusammengesetzt wird und sich 
für die Interessen und spezifi-
schen Belange und Bedürfnisse 
von Migrantinnen und Migranten 
engagiert.  
Jetzt wird das Gremium neu be-
rufen und dafür sucht Fürth en-
gagierte Menschen, die sich für 

ihre Stadt stark machen wollen. 
Das ehrenamtliche Gremium 
„Integrationsbeirat“ braucht 
sachkundige, kompetente und 
engagierte Mitstreiterinnen und 
Mitstreiter. Der Beirat ist offen 
für alle Menschen in Fürth, un-
abhängig von Alter, körperlichen 
Einschränkungen, ethnischer, re-
ligiöser, kultureller oder sexuel-
ler Zugehörigkeit.
Machen�Sie�mit:�Bewerben�Sie�
sich� in�Kürze�als�Mitglied�des�
Integrationsbeirats� der� Stadt�
Fürth,�um�gemeinsam�an�einer�
zukunftsfähigen� Stadtgesell-
schaft� und� Stadtentwicklung�
weiterarbeiten�zu�können!
Nähere�Informationen�zum�Be-
werberverfahren�in�der�nächs-
ten� Ausgabe�der� INFÜ,� per� E-
Mail�intb@fuerth.de�und�unter�
der�Rufnummer�974-1961. ●

Wir bitten um Benutzung öffent-
licher Verkehrsmittel, da zum 
Teil nicht ausreichend Parkmög-
lichkeiten vorhanden sind.

Tagesordnung:
1.�Ansprache�des�Oberbürger-
meisters
2.�Probleme�und�Wünsche�der�
Bürgerinnen� und� Bürger� der�
Stadt�Fürth

Gemäß Art. 18 GO können nur 
Gemeindebürgerinnen und 
-bürger das Wort erhalten. Aus-
nahmen kann die Versammlung 
beschließen. Es empfiehlt sich, 
einen Ausweis (Personalaus-
weis, Reisepass und derglei-
chen) mitzubringen.

Es wird darauf hingewiesen, dass 
in der Bürgerversammlung keine 

privaten Einzelfälle, sondern nur 
Probleme von allgemeinem öf-
fentlichen Interesse behandelt 
werden können. Ausgenommen 
sind ferner Anträge und Wün-
sche, für deren Erfüllung Bun-
des- und Landesbehörden oder 
andere, nichtstädtische Körper-
schaften zuständig sind. ●
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Die Berufs feuerwehr end lich im neuen Domizil 
Es ist geschafft: Nach 115 Jah-
ren ist die Berufsfeuerwehr 
Fürth aus ihrer alten Wache in 
der Königstraße in ihr neues 
Domizil in der Kapellenstraße 
gezogen. Und die Freude war 
den Verantwortlichen bei der 
offiziellen Einweihung deut-
lich anzumerken.
So sprach Oberbürgermeis-
ter Thomas Jung von einem 
„Jahrhundertereignis“ und 
bedankte sich bei der Be-
rufsfeuerwehr für ihr langes 
Durchhalten. „Gerade brand-
schutz- und sicherheitstech-
nisch war die alte Wache nicht 
mehr auf dem besten Stand, 
umso wichtiger ist es, dass der 
Umzug endlich stattgefunden 
hat.“ Auch Baureferentin Chris-
tine Lippert freute sich über 
das besondere Ereignis: „Uns 

ist allen ein Stein vom Herzen 
gefallen.“ Die Kostensteige-
rung für den Neubau – 30,5 
Millionen statt 24 Millionen 
Euro – sei auch angesichts 
der langen Planungen durch-
aus im Rahmen. 
Von Anbeginn der ersten 
Planungen dabei war Ehren-
Stadtbrandinspektor Peter 
Pfann, der sichtlich gerührt an 
der offiziellen Einweihungsze-
remonie teilnahm und für sein 
jahrzente langes Engagement 
mehrfach geehrt wurde. Feu-
erwehr-Chef Christian Gußner 
würdigte den „großen Tag für 
die Feuerwehr und den größ-
ten Tag für die Berufsfeuer-
wehr Fürth.“ Er sprach eben-
falls von einem langen und 
steinigen Weg. Auch wenn 
die alte Wache ihren Charme 

gehabt hatte, jetzt sei alles 
schöner, besser und man habe 
mehr Platz.
Bereits am Vortag hatte sich 
die Berufsfeuerwehr von ihrem 
bisherigen Standort am Helm-
platz feierlich verabschiedet. 
Nachdem Besucherinnen und 
Besucher nochmals Gelegen-
heit hatten, die viel zu eng ge-
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Stadtbaurätin Christine Lippert übergab gemeinsam mit Oberbürgermeister Thomas Jung (2. v. re.) beim Festakt zur 
Einweihung der neuen Feuerwache in der Kapellenstraße den symbolischen Schlüssel mit der Notrufnummer für 
die Feuerwehr an Feuerwehrchef Christian Gußner (li.) und Ordnungsreferent Mathias Kreitinger. 

Mehrfache Ehrung für Ehren-Stadt-
brandinspektor Peter Pfann, der sich 
über Jahrzehnte für die Feuerwehr 
und ihre Belange eingesetzt hat.

FÜRTHER RATHAUS
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Die Berufs feuerwehr end lich im neuen Domizil 

Die Tore der alten Wache in der Königstraße wurden am Vorabend der Einweihung zum letzten Mal für die  
Feuerwehrfahrzeuge hochgezogen.
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wordenen Räumlichkeiten zu 
besichtigen, zogen die rund 30 
Einsatzfahrzeuge begleitet von 
der Feuerwehrkapelle Vach 
und zahlreichen Zuschauen-
den in einem Korso mit Blau-
licht durch die Innenstadt zu 
ihrer neuen Adresse. Dass die 
Resonanz der Bürgerinnen 
und Bürger auf den Umzug so 
groß war, ist für OB Jung ein 
„Ausdruck der Wertschätzung, 
die der Arbeit und dem Ein-
satz der Berufsfeuerwehr, aber 
auch den Freiwilligen und so-
mit der ganzen Feuerwehrfa-
milie gilt.“
An ihrem neuen Standort fin-
den die rund 90 Feuerwehr-
kräfte zeitgemäße Arbeits-
bedingungen vor. Denn auch 
wenn sich der Gebäudekom-
plex von außen eher schlicht 

präsentiert, verfügt er über 
ein hochmodernes Innenle-
ben. Kernstück des Komplexes, 
der im nordwestlichen Bereich 
von der Rednitz begrenzt wird, 
zu der die Feuerwehr auch ei-
nen Zugang besitzt, bildet die 
geräumige Fahrzeughalle mit 
32 Stellplätzen, Lagerberei-
chen und Umkleiden. Darüber 
befinden sich die Ruhe- und 
Aufenthaltsräume. Diese sind 
über Rutschstangen direkt 
mit der Fahrzeughalle verbun-
den, um die Ausrückzeiten im 
Alarmfall kurz zu halten.
Flankiert wird das langgezo-
gene Gebäude vom vierge-
schossigen Verwaltungstrakt 
samt kleiner Sporthalle im 
Erdgeschoss und Einsatzzen-
trale. In den Obergeschossen 
befinden sich die Verwaltung, 

Schulungsräume und die Ab-
teilung für vorbeugenden 
Brandschutz. Städtebaulich 
bildet das Gebäude Auftakt 
und Kopf hin zur Kapellenstra-
ße, über die die Fahrzeuge bei 
Alarm ausrücken.
Das Rückgrat nach Norden 
bildet das Werkstattgebäude. 
Hier befinden sich neben der 
Kfz-Werkstatt und der Wasch-
halle diverse andere Werk-
stätten (Atemschutz, Feuerlö-
scher, Schreinerei, Schlosserei, 
Schlauch- und Elektrowerk-
statt). Das Obergeschoss be-
herbergt vor allem die Atem-
schutzübungsanlage und die 
Kleiderkammer. Der Schlauch- 
und Übungsturm bildet nach 
außen weithin sichtbar den 
vertikalen Hochpunkt des ge-
samten Ensembles. ●

FÜRTHER RATHAUS
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FÜRTHER RATHAUS / VERKEHR UND MOBILITÄT

Deckenbauprogramm 2023:  
Straßensperrungen
Das Tiefbauamt baut zur Ver-
besserung der Fahrbahnbe-
schaffenheit und der Fahr-

qualität in der Braunsbacher 
Straße und der Stiftungsstraße 
eine neue Asphaltdeckschicht 

ein. Die Baumaßnahmen kön-
nen nur unter einer Vollsper-
rung durchgeführt werden.
Die Braunsbacher� Straße ist 
zwischen dem Kreuzungsbe-
reich Alte Reutstraße / Box-
dorfer Straße / Braunsbacher 
Weg sowie Sacker Hauptstraße 
von Donnerstag,� 9.,� bis� Frei-
tag,� 17.� November, gesperrt; 
die Stiftungsstraße im Ab-
schnitt zwischen Hardstraße 
und Pfeiferstraße von Montag,�
30.�Oktober,�bis�Freitag,�10.�No-
vember.
Ortskundige Autofahrer werden 
gebeten während der Baupha-
se die Baumaßnahme groß-
räumig zu umfahren. Die Um-
leitungen sind ausgeschildert. 
Witterungsbedingte Änderun-
gen des Bauablaufes bleiben 
vorbehalten.
Direkt betroffene Anwohner 
werden von der Baufirma ge-
sondert informiert.
Für die notwendige Erhaltungs-
maßnahme wird um Verständ-
nis gebeten. ●

„Wir vergessen nicht!“

Fürth gedenkt der Op-
fer der Reichspogrom-
nacht 1938 dieses Jahr 
am Donnerstag,�9.�No-
vember,�um�19�Uhr am 

Mahnmal in der Geleitsgasse. 
Es sprechen unter anderem 
Oberbürgermeister Thomas 

Jung, Vertreterinnen und Ver-
treter des Fürther Bündnisses 
gegen Rechtsextremismus und 
Rassismus, die Vorsitzende der 
Israelitischen Kultusgemeinde 
Julia Tschekalina, Dekan Jörg 
Sichelstiel und der Vorsitzende 
des städtischen Integrations-

beirats, Antonios Kerlidis. Den 
Kaddish spricht Rabbiner David 
Zharko. Die musikalische Be-
gleitung kommt vom Marien-
straßenorchester. 
Alle� Bürgerinnen� und� Bürger�
sind� zu� dieser� Gedenkfeier�
herzlich�eingeladen.�� ●

Ihr Vortrag:

Die Übergabe 
von Immobilien 
zu Lebzeiten.
Donnerstag, 
23. November 2023, 
18:00 Uhr

Anmeldung und 

alle Infos unter: 

sparkasse-fuerth.de/

fit-in-finanzen

Fit in 
Finanzen
Die digitale 
Vortragsreihe der 
Sparkasse Fürth
Alle Veranstaltungen 
sind kostenlos und 
dauern ca. 90 Minuten. 

Fit in Finanzen INFÜ_112023_94x130.indd   1Fit in Finanzen INFÜ_112023_94x130.indd   1 25.10.2023   13:44:4425.10.2023   13:44:44

VERKEHR�UND�MOBILITÄT
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WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG

Mittelstand 4.0:  
Unternehmen zukunftssicher machen
Beratungstag�zur�Digitalisierung�für�kleine�und�mittlere�Unternehmen.

Das Zukunftszent-
rum Süd bietet in 
Kooperation mit 
dem Amt für Wirt-
schaft und Stadt-

entwicklung der Stadt Fürth 
einen Beratungstag zum Thema 
Digitalisierung für alle interes-
sierten Unternehmerinnen und 
Unternehmer an. 
Am Mittwoch,�15.�November,�ab�
9�Uhr stündlich, haben kleine 
und mittlere Unternehmen aller 

Branchen die Möglichkeit, sich 
im Wirtschaftsrathaus, Königs-
platz 1, Zimmer 301, in einem 
persönlichen Beratungstermin 
bis zu 45 Minuten unkompliziert 
und kostenlos zu Themen rund 
um Digitalisierung und Techno-
logien Künstlicher Intelligenz 
(KI) zu informieren.
Sie bringen entweder konkrete 
Themen mit, die Sie im Unter-
nehmen gerade beschäftigen, 
oder finden im Gespräch ge-

meinsam heraus, wie Sie der-
zeit digital aufgestellt sind und 
welche Herausforderungen Sie 
erwarten. Das Angebot wird mit 
einer Beratung zu passenden 
Fördermitteln für Ihr potenziel-
les Vorhaben ergänzt.
Weitere Informationen und An-
meldemöglichkeit gibt es Amt 
für Wirtschaft und Stadtent-
wicklung unter Telefon 974-18 96 
oder per Mail an aws@fuerth.de.
 ●

Der OB gratuliert…
…dem Fürther Spielwarenunternehmer Paul 
Heinz Bruder zur Ernennung zum Honorar-
konsul der Tschechischen Republik. Er 
wünscht ihm „viel Kraft und Erfolg für die 
neue, ehrenamtliche Aufgabe.“ Bruder möch-
te die Zusammenarbeit beider Länder – ins-
besondere der Metropolregion und Böhmen 
– nicht nur auf wirtschaftlicher, sondern auch 
auf kultureller und sozialer Ebene weiter ver-
tiefen. Sein Ziel ist zudem, das bisher gut 
funktionierende Netzwerk noch enger zu 
knüpfen. Fo
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Erfolgreich in die Zukunft:  
Infos zur Unternehmensnachfolge

Die Nachfolge 
von insbeson-
dere kleinen 
und mittleren 
Betrieben rückt 

vor dem Hintergrund des de-
mographischen Wandels zu-
nehmend in den Fokus. Viele 
Unternehmen stehen vor der 
Herausforderung, eine pas-
sende Nachfolgerin bzw. Nach-
folger zu finden. Allerlei Fall-
stricke erschweren dabei eine 
mögliche Übergabe, so dass 

hier möglichst frühzeitig und 
umfassend mit der Planung 
begonnen werden sollte. 
Um Fürther Betriebe hier best-
möglich zu unterstützen, bie-
tet das Amt für Wirtschaft und 
Stadtentwicklung gemeinsam 
mit Partnern der Gründeriniti-
ative Fürth eine Informations-
veranstaltung am Donnerstag,�
30.� November,� 18.30� Uhr, in 
den Räumen der HypoVereins-
bank Fürth, Blumenstraße 5, 
zur Unternehmensnachfolge 

an. Ausgewiesene Expertinnen 
und Experten geben im Rah-
men von Vorträgen zahlreiche 
Tipps zur erfolgreichen Über-
gabe. 
Um Anmeldung bis Mittwoch, 
15. November, telefonisch un-
ter 974-21 11 oder per Mail an 
aws@fuerth.de wird gebeten. 
Für Fragen zum genauen Pro-
gramm steht das Amt für Wirt-
schaft und Stadtentwicklung 
gerne zur Verfügung. ●
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Ü-Tüpfelchen: 
Natürliches Gehgefühl 

Endlich zurück in der 
Kleeblattstadt: In 
der Schwabacher 
Straße 34 in Fürth 
öffnet sich wieder 

eine Welt, in der Füße aufatmen 
können. Mit den befreienden 
Leguano-Barfußschuhen spürt 
man den Unterschied zu ge-
wöhnlichem Schuhwerk bei je-

dem Schritt. Leicht, flexibel und 
unglaublich komfortabel – die 
Schuhe passen sich perfekt an 
die individuellen Fußformen an 
und unterstützen eine gesunde 
Körperhaltung. Da der Körper 
eine zusammenhängende Kno-
chenkette ist, die Barfußschuhe 
einen natürlichen Gang unter-
stützen, kommt es zu weniger 

Erschütterungen beim Gehen. 
Das Team von Leguano freut 
berät Interessierte gerne zu 
den unterschiedlichen Barfuß-
schuh-Modellen - ob minima-
listisch, schick, sportlich, für 
Sommer oder Winter. Weitere 
Infos auf instagram via @le-
guano_barfussschuhe oder im 
Netz auf www.leguano.eu.  ●

ANZEIGE
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SPARKASSE

Fundsachen in den Geschäftsräumen 
der Sparkasse Fürth
In den Geschäftsräumen der 
Sparkasse Fürth wurden im 
Zeitraum vom 1. Juli 2023 bis 
30. September 2023 folgende 

Geldbeträge und Gegenstände 
gefunden, die von den Emp-
fangsberechtigten noch nicht 
abgeholt wurden: Beträge� zu�

321�Euro. Die Empfangsberech-
tigten werden hiermit aufgefor-
dert, ihre Rechte bis 30. Dezem-
ber 2023 geltend zu machen. ●

Aufgebot der Sparkasse
Wie glaubhaft gemacht wur-
de, ist folgendes Sparkassen-
buch der Sparkasse Fürth zu 
Verlust gegangen: Sparkonto�
Nummer�3240156459. Auf An-

trag der Gläubiger wird der 
Inhaber des oben genannten 
Sparkassenbuches aufgefor-
dert, seine Rechte innerhalb 
von drei Monaten bei der Spar-

kasse Fürth anzumelden. Wird 
das Sparkassenbuch während 
dieser Zeit nicht vorgelegt, er-
folgt anschließend die Kraft-
loserklärung. ●
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Fürth-Shop

Das Online-Angebot: Eine Auswahl an Produkten gibt es unter www.färddshop.de. Artikel sind 
erhältlich im Fürth-Shop im Franken-Ticket. Neue�Adresse:�Schwabacher�Straße�15, Telefon 74 93 
40. Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10 bis 19 Uhr, Samstag 10 bis 16 Uhr.

Sortiment

Fürth�ganz�nostalgisch�
Besondere Grüße in alle Welt sen-
det man mit den nostalgischen 
Blechpostkarten. Sie eignen sich 
aber auch bestens als Wand-
schmuck.  Die Karten gibt es mit 
den Motiven „Kirchweih“, „Markt-
platz“, „Panorama“, „Rathaus“, 
„Stadttheater“ und „Adler“ und 
kosten jeweils 4,50 Euro..

Fürth�kompakt
Das Poster mit vielen 
Fürther Sehenswürdig-
keiten gibt es für fünf 
Euro. Praktisch: Auf der 
Rückseite befinden sich 
die Beschreibungen der 
einzelnen Stationen. 

Für�Plätzchen-Liebhaber
Nicht nur für die Vor-
weihnachtszeit ist die 
Rathaus-Ausstechform 
ein toller Küchenhelfer. 
Erhältlich für 2,90 Euro.

Der OB gratuliert….
Laura�Häberlein�und�Se-
bastian� Prandl,�die das 
Café�Portier�in den Malz-
böden, Schwabacher 
Straße 106, wiedereröff-
net haben. Das Paar ist 
erst vor kurzer Zeit wieder 
nach Fürth gezogen und 
bereichert nun schon die 
Gastroszene um einen 
weiteren Treffpunkt mit 
Kaffee-Variationen, Früh-
stücks-Spezialitäten und 
kleinen Snacks.  ●Fo
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ADRESSEN
Feine 

FRANKEN 

SCHWABACHER STR. 15
(FUßGÄNGERZONE)

TICKETS: 0911. 74 93 40
www.frankenticket.de

+++ NEU IN FÜRTH +++

TICKETS FÜR ALLE EVENTS
COMÖDIE FÜRTH

SPVGG GREUTHER FÜRTH
FAN SHOP · FÄRDD SHOP 

MITBRINGSEL & SOUVENIRS

Dienstag:
Mittwoch
Donnerstag:
Freitag:
Samstag:

10-18 Uhr
10-14 Uhr
10-18 Uhr
10-18 Uhr
10-14 Uhr

Unsere Öffnungszeiten

Besuchen Sie uns und erleben Sie Tee 
mit allen Sinnen!

:

Sabine Freund - Königstraße 65 - 90762 Fürth
0911/97199224 - mail@tee-freund.de

GOLDSCHMIEDE SACHRAU 

M E I S T E R B E T R I E B  
TRAURINGE - UNIKATE 
F E I N E  E D E L S T E I N E  
W W W . S A C H R A U . D E  
G U S TAV S T R A S S E  4 9  
90762 FÜRTH 0911/9772500

Seit vielen Jahren sind Maria Tri-
carico und ihr Mann Rolf Stumpf 
mit ihren vielfältigen Tätigkeiten 
in den Bereichen Mode für Sie 
und Ihn, Events und Genuss in 
Fürth eine feste Adresse. Nicht 
zuletzt seitdem sie mit dem  
Bellezza Concept Store eine 
interaktive Wunderwelt der Ent-
deckungen in der Friedrichstra-
ße 18 in Fürth geschaffen haben. 
Schon seit einiger Zeit ist der 
Mister Lou fester Bestandteil des 
Concept Stores und mehr als die 
Herrenabteilung. Denn gesam-
te Geschäft bietet einen stim-
mungsvollen Raum für Damen 
wie auch für Herren. Gemeinsam 
neue Trends entdecken  macht 
doppelt glücklich. 
Die Stilrichtungen reichen von 
lässig über sportiv bis hin zu 

businesstauglich in Größen von 
schlank bis stark (Konfektion 48 
bis 56). In der Herbst-Winter-
Saison ist die Kollektion geprägt 
von feinem Merino-Strick, lässi-
gen Overshirts und Hemden in 

dunklen Kontrastfarben. Dabei 
sind Mäntel und Jacken dieses 
Jahr beim Mister Lou gerne hell 
gehalten, was spannungsvolle 
Looks ergibt. 
Auch für besondere Anlässe ist 
der Mister Lou das ganze Jahr 
die Anlaufstelle im Herzen von 
Fürth. Das freundliche Team 
berät den Bräutigam oder den 
Trauzeugen bei einem Espresso 
kompetent und persönlich bei 
der Wahl des perfekten Outfits. 
Der Änderungsservice sorgt da-
für, dass auch bis ins Detail alles 
passt.
Natürlich findet Mann zu den 
wunderschönen Hemden, Ja-
cketts und Hosen auch die 
passenden Accessoires. Gürtel, 
Schals, Handschuhe, Hosenträ-
ger und Fliegen eignen sich als 

Mister Lou im Concept Store  – Sharp Dressed Man im Herzen von Fürth

Mister�|�Lou�
im�Bellezza�Concept�Store 

Friedrichstr.�18,�90762�Fürth�
www.mode-marylou.de 

Tel. 0911 97460030
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Moststr. 19 · 90762 Fürth 
Tel. 77 36 64 · www.mau-mau.de

Moststr. 19 · 90762 Fürth 

ÜBER 24
SCHÖNE IDEEN 

FÜR DEN 
ADVENTS-
KALENDER

Geschenk oder Abrundung des 
Outfits.
Nicht nur in der „Herrenabtei-
lung“ des Concept Stores fal-
len die zahlreichen Weine ins 
Auge, denn die Genusswelt ist 
ist ein unverzichtbarer Teil des 
Concept Stores. Als Sommelier 
präsentiert Rolf italienische und 
deutsche Weine, alle mit per-
sönlichem Bezug. Die deutschen 
Weine stammen von Weingütern 
an der Nahe und in Rheinhes-
sen, die auf Rolfs Oma und Ur-
oma zurückgehen. Riesling, Sau-
vignon Blanc und die Scheurebe 
sind hier die Favoriten. Aus dem 
Geburtsort von Maria in Apulien 
kommen ausdrucksstarke Rot-
weine die zwischen Gargano und 
dem Meer wachsen. Das verbin-
dende Glied bei allem, was Ma-

ria, Rolf und ihr Team anbieten, 
ist die Passion für das Produkt: 
„Wir können nur verkaufen, wo-
von wir überzeugt sind und was 
wir lieben. Und am meisten freu-
en wir uns, wenn sich der Kunde 

und die Kundin darüber freuen.“ 
Damit sich auch andere freuen, 
gibt es schöne Geschenkkörbe 
mit Artikeln aus der Genusswelt. 
Ideal für Geschäftspartner, Fami-
lie und Freunde. 

Mister Lou im Concept Store  – Sharp Dressed Man im Herzen von Fürth

Fotos: Vivian Gleß

Gustavstr. 31  -  90762 Fürth
w w w . f a r c a p . d e
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S A V E  T H E  D AT E :
 
Der Bestseller-Autor DANIEL 
SPECK liest am 8. Dezember 
2023 aus seinem neuesten 
Roman „Yoga Town“ mit an-
schließender Signierstunde. 

Der Eintrittspreis beträgt € 45, darin sind 
indisch inspirierte kulinarische Genüsse 
inbegriffen. Der Einlass ist ab 19 Uhr. Ein-
trittkarten für die Veranstaltung sind im 
Concept Store erhältlich.
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Seit 1969 bietet Ihnen Optik 
Unbehauen in der Moststr. 19 
alles rundum das Sehen. Die 
markanten knallgelben Mar-
kisen an der Fassade sind seit 

den 80er Jahren das bekannte 
Markenzeichen des traditions-

reichen Unternehmens, das seit 
2017 bereits in der zweiten Ge-
neration geführt wird.
Das Angebot reicht von modi-
schen Brillenfassungen und 

Sonnenbrillen vieler namhaf-
ter Hersteller (Prada, Chanel, 

Tom Ford, Lunor, Armani, Mon-
cler, Persol, Oakley, und vielen 
anderen) über Kontaktlinsen 
(auch Speziallinsen), Wetter-
geräte und Ferngläser bis hin 

zu Lupen und 
elektronischen 
vergrößernden 
Sehhilfen.
In der haus-
eigenen Werk-
statt können 
mit modernsten 
Maschinen auch 
ausgefallene 
Kundenwünsche 
realisiert und 

kleine Reparaturen sofort er-
ledigt werden. Durch das gro-

Gutes Sehen ist Lebensqualität

MMoossttssttrr..  1199
9900776622  FFüürrtthh
MMoossttssttrr..  1199
9900776622  FFüürrtthh

TTeell..  00991111//777799337766
wwwwww..ooppttiikk--uunnbbeehhaauueenn..ddee

TTeell..  00991111//777799337766
wwwwww..ooppttiikk--uunnbbeehhaauueenn..ddee
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ße Glaslager können Fern- und 
Lesebrillen oft noch am selben 
Tag fertiggestellt werden.
Mit Hilfe des Computers wird 
für jeden Kunden das optima-
le Brillenglas gefunden. In zwei 
voll ausgestatteten Messräu-
men wird ohne Terminvergabe 
mit Hilfe von 3-D-Erlebnisre-
fraktion die Brillenglasstärke 
exakt bestimmt und alle Arten 
von Kontaktlinsen angepasst.
Seit diesem Jahr bietet Optik 
Unbehauen die Möglichkeit, et-
was gegen die fortschreitende 
Kurzsichtigkeit bei Kindern zu 
unternehmen. Dies geschieht 
mit eigens dafür entwickelten 
Brillengläsern oder Kontakt-

linsen, durch deren spezielle 
Abbildung das Längenwachs-
tum der Kinderaugen  
verlangsamt wird.
Das erfah-
rene und 
gut aus-
gebildete 
Team be-
rät Sie stets kompetent 
und erfüllt auch schwie-
riger umzusetzende Wünsche 
gerne und mit Passion. 
Auch für die Kleinsten ist ge-
sorgt: In einem eigenen Kin-
derbereich gibt es jede Menge 
Kinderbrillen und Kinderson-
nenbrillen und eine Spielecke 
zum Herumtoben.

Fotos: Optik Unbehauen

Fachgeschäft für  
Baby- & Kleinkind

Gustavstrasse 56
90762 Fürth

Tel. 0170 8632032

www.wundervoller-start.de

herzla-laden.de

SCHWABACHER STR. 7 IN FÜRTH

D Ä R F S  AW E N G  W O S 
B S O N D E R S  S E I ?

Klein aber mit OH!
Bei uns findest du liebevolle  
Feinheiten für Lieblingsmenschen
oder zum Selberbehalten.

Optik�Unbehauen
Moststraße�19� 
90762�Fürth�
www.optik-unbehauen.de 
Tel. 0911 779373
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Sprechzeiten
Fachstelle:
Die Fachstelle für Seniorinnen 
und Senioren und die Belange 
von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Fürth (fübs), Alexander-
straße 9 (1. OG), ist dienstags�von�
9�bis�12�Uhr sowie donnerstags�
von�9�bis�12�Uhr�und�von�13.30�
bis�16�Uhr geöffnet. Termine kön-
nen unter Telefon 974-17 85 auch 
außerhalb dieser Zeiten verein-
bart werden.

Seniorenrat:
Die Sprechstunden des Se-
niorenrats in den Büroräumen 
Königstraße 86, Zimmer 005, 
finden dienstags� und� don-
nerstags� zwischen� 9� und� 12�
Uhr statt. Bei persönlicher Vor-
sprache ist eine Terminver-
einbarung telefonisch unter  

974-18 39 oder per Mail an se-
niorenrat@fuerth.de notwendig.  

Behindertenrat:�
Der Behindertenrat der Stadt 
Fürth in der Hirschenstraße 2a 
hat geänderte Öffnungszeiten: 
Das Büro ist dienstags�von�10.30�
bis�12.30 Uhr für den Publikums-
verkehr geöffnet. Zusätzlich bie-
tet die Vorsitzende jeden�zwei-
ten�und�vierten�Donnerstag�im�
Monat� eine Sprechzeit von� 17�
bis�19�Uhr an. Weitere Informa-
tionen zur Arbeit des Rats unter 
www.behindertenrat-fuerth.de. 
Während der Sprechzeiten kann 
auch unter Telefon 974-17 83 ein 
persönlicher Termin für ein Ge-
spräch vereinbart werden.

Pflegestützpunkt�Fürth:
Der Pflegestützpunkt Fürth, Ale-
xanderstraße 9 (1. OG), berät in 
allen Fragen rund um das Thema 
Pflege. Persönliche oder telefoni-
sche Vorsprache ist während der 
Öffnungszeiten von Montag�bis�
Freitag�jeweils�von�9�bis�12�Uhr�
sowie�Montag�von�14�bis�18�Uhr 
möglich. Außerhalb dieser Zeiten 
können Termine nach Absprache 
vereinbart werden. Kontakt unter 
Telefon 974-3031, -30 32 und -30 
33 oder per E-Mail an pflegestu-
etzpunkt@fuerth.de. An jedem 
zweiten Montag in der ungera-
den Kalenderwoche sind der Be-
zirk Mittelfranken von 9 bis 12 Uhr 
und die Fachstelle für pflegende 
Angehörige der Diakonie Fürth 
von 14 bis 16 Uhr für Beratungen 
im Pflegestützpunkt anwesend. ●

kracker-hoergeraete.de

• Nahezu unsichtbar • Individuell auf Maß gefertigt • 6 Frequenzkanäle 
• 4 Programme • 312er Batterie • Steuerung über App / Fernbedienung 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

ONLINE
 TERMINAbbildung ähnlich, Form und Größe

 variieren je Gehörgang und Hörverlust.

**

kracker-hoergeraete.de

•  90513 Zirndorf - Nürnberger Str.35 •  90522 Oberasbach - Am Rathaus 2-4 • 90579 Langenzenn - Nürnberger Str.18

* Eigenanteil pro Ohr nach Abzug der Krankenkassenzuschüsse von ca. 700 Euro für das Hörgerät.  Zzgl. 10 Euro gesetzlicher 
Zuzahlung als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse unter Vorlage einer gültigen Hörgeräteverordnung. Für Privat-
versicherte und Selbstzahler kommen je nach individuell abgeschlossenem Vertrag evtl. weitere Zuzahlungen hinzu.

Nahezu unsichtbar 
 4 Programme 

möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

• Nahezu unsichtbar 
• 4 Programme 
möglich. Verbindet hervorragenden Klang mit angenehmen Hörkomfort 
und hoher Verstärkung.und hoher Verstärkung.

IM-OHR-HÖRGERÄT
ZUM NULLTARIF

Endlich das Leben Endlich das Leben 
 wieder uneingeschränkt  wieder uneingeschränkt 
     geniessen ...     geniessen ...

Wir sind für Sie da:
3x in der Region und
1x ganz in Ihrer Nähe

Rufen Sie uns an: 
Telefon
0911 - 96 06 109

Öffnungszeiten:
Mo. - Fr. 09:00 - 18:00
Sa. 09:00 - 13:00 (nur in Zirndorf)

Im Ohr nahezuIm Ohr nahezu
 unsichtbar! unsichtbar!

Ihr René Kracker
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SENIORINNEN�UND�SENIOREN

Weiterhin mit GESTALT gegen Demenz
Auch� in� Zukunft� wird� es� das� Bewegungsangebot� gegen� 
Demenz�für�Fürther�Seniorinnen�und�Senioren�geben.

Seit März 2022 haben 
mehr als 50 Fürther 
Seniorinnen und Se-
nioren im Alter von 
60 bis 81 Jahren in 

wöchentlichen Bewegungs-
einheiten dafür gesorgt, dass 
sowohl Körper, als auch Kopf 
möglichst lange fit bleiben. Im 
Rahmen des GESTALT-Projektes 
des Departments für Sport-
wissenschaften der Friedrich-
Alexander-Universität Erlan-
gen-Nürnberg (FAU) fanden in 
vier Stadtteilen entsprechende 
Kurse statt. 
Das Wort GESTALT setzt sich 
hierbei zusammen aus „Gehen, 
Spielen, Tanzen als lebenslan-
ge Tätigkeit“, die Grundbaustei-
ne jeder Kurseinheit. Gedacht 
sind die Kurse für Männer 
und Frauen über 60, die län-
ger nicht mehr oder noch nie 
sportlich aktiv waren und sich 
und ihrer Gesundheit etwas 
Gutes tun wollen. 
Nun enden die im Rahmen 
des Projektes geförderten vier 
Hauptkurse. Da aber sowohl 

die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer selbst, als auch die 
Stadt Fürth es wichtig finden, 
weiterhin diese Möglichkeit 
der Demenzvorbeugung zu 
erhalten, soll es weitergehen. 
Die geplanten Anlehnungskur-
se, die dann zukünftig ohne 
die FAU im Hintergrund vom 
städtischen Amt für Sport und 
Gesundheitsförderung durch-
geführt werden, beginnen im 
November und sollen dann 
in Form von Zehner-Einheiten 
vier Mal im Jahr in verschie-
denen Stadtteilen angeboten 
werden. 
Zunächst sind die Stadtteile 
Hardhöhe und Südstadt ge-
plant, ab Anfang kommen-
den Jahres soll dann noch 
die Stadtmitte hinzukommen. 
Willkommen sind sowohl Teil-
nehmende, die schon einen 
GESTALT-Kurs besucht haben, 
als auch alle, die ganz neu be-
ginnen möchten.
Eine finanzielle Unterstützung 
des Projektes, um es auch ohne 
die bisherigen Fördergelder auf 

sichere Beine stellen zu kön-
nen, ist nötig. Eine Anfrage an 
lokale Fürther Stiftungen läuft 
in der Hoffnung, die Kurse so-
mit fest von, mit und für Für-
ther Bürgerinnen und Bürgern 
verankern zu können.
Für den Anlehnungskurs in der 
Südstadt sind noch wenige 
Restplätze frei. Kursbeginn ist 
am Donnerstag, 9.November, 
aber auch ein späterer Einstieg 
ist möglich. Der Kurs findet von 
15.30 bis 17 Uhr statt.
Die Termine für die nächsten 
Kurse ab Februar 2024 werden 
Ende des Jahres bekanntgege-
ben. Es ist jederzeit möglich, 
sich vormerken zu lassen. Die 
Kurse umfassen zehn Einheiten 
mit je 90 Minuten und kosten 
40 Euro. 
Anmeldungen�und�Vormerkun-
gen�an�die�Projektkoordinato-
rin�Elena�Sophia�Hillen�unter�
der�Telefonnummer�(0911)�974-
1907�oder�per�Mail�an�gestalt@
fuerth.de. ●
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Spaß und Geselligkeit kombi-
niert mit spielerischer Bewe-
gung: Die Teilnehmenden am 
GESTALT-Projekt auf der Hardhö-
he haben – angeleitet von Pro-
jektkoordinatorin Elena Sophia 
Hillen (2. v. li.) – viel Freude an 
dem Kurs, wie sie Bürgermeister 
Markus Braun (4. v. li.) demonst-
rierten. Er hofft genau wie Clau-
dia Kukla und Julian Gutbrod 
vom Amt für Sport und Gesund-
heitsförderung (3. und 2. v. re.) 
auf eine Fortführung des erfolg-
reichen Programms auch nach 
Auslaufen der Förderung.
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Veranstaltungen 60+
Noch�einmal�ist�alles�offen�–�das�
Geschenk�des�Älterwerdens
Am�Freitag,�10.�November,�von 
der evangelischen Theologin 
Cornelia Coenen-Marx mitreißen 
lassen und neue Perspektiven 
des Älterwerdens entdecken. 
Der Vortrag findet von�18�bis�20�
Uhr� in der Heilig-Geist-Kirche 
Fürth / Hardhöhe statt. Der Ein-
tritt ist kostenlos. Anmeldung 
bei der fübs.

Rollator-Tanzen�
Der nächste Tanz mit dem Rol-
lator findet am Dienstag,� 14.�
November,�14�Uhr, im Pfarramt 
Heilig-Geist, Max-Planck-Straße 
15 (Hardhöhe), statt.

Geschichten�von�den�Älteren
Theaterpädagogin Cordelia 
Schuster erzählt am Freitag,�24.�
November,�von�18�bis�20�Uhr�im 
kleinen Saal des Kulturforums 
die Geschichten von älteren 

Menschen und anderen Altge-
wordenen. Untermalt werden 
die Geschichten von Philip Trö-
ger am Klavier. Der Eintritt kos-
tet drei Euro. Anmeldung bei der 
fübs.

Tanztee�im�Weißengarten
Immer am letzten Montag im 
Monat wird in der Tanzschule 
Streng zu beliebter Musik der 
20er bis 70er Jahre das Tanzbein 
geschwungen.
Der nächste Termin ist am Mon-
tag,�27.�November. Der Eintritt 
kostet drei Euro. Anmeldung bei 
der fübs. ●

18.�Frage:

Fürth möchte eine demenz-
freundliche Kommune wer-
den. Um diesen Wunsch etwas 
näher zu kommen haben sich 
das Demenznetzwerk Fürth 
gemeinsam mit der Stadt und 
vielen Einrichtungen und Ins-
titutionen 2019 entschlossen 
ein Positionspapier auszufer-
tigen und zu unterschreiben. 

Welches� Thema� beinhaltet�
das�Positionspapier?

Die Lösungen können unter 
der Angabe des vollständigen 
Namens, der Telefonnummer 
und Postleitzahl entweder per 
Mail an fachstelle-fuebs@fu-
erth.de geschickt oder telefo-
nisch unter 974-1785 durchge-
geben werden.

Jubiläumsquiz der  
fübs für  
Seniorinnen und  
Senioren:

Wir wachsen! Komm in unser Team als

Pflegehelfer*in, Pflegefachkraft, 
Pflegeberater*in (m/w/d)

Gesellschaft für ambulante Demenzversorgung mbH | In der Lohe 26 | 90765 Fürth
 0911 70100790        info@g-adv.de        www.g-adv.de

Klientenzentrierte Betreuung 
mit wenig Klienten pro Tour

Wertschätzendes  
Gehalt (17-21€) und 
zahlreiche Benefits

Entschleunigter
Arbeitsalltag

Eigener Dienstwagen, 
auch für den Arbeitsweg

Weitere Stellenangebote 
und Informationen auch für 

Quereinsteiger*innen unter:

www.g-adv.de/karriere

Bewirb dich 
jetzt!

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · Ansbach

GmbH

Nürnberg · Fürth · Schwabach · AnsbachBlumenstraße 4 · 90762 Fürth
Tel.: 0911-960 44 960

Büro Fürth

fuerth@sollmann.de
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GESELLSCHAFT

Angebote der Fürther 
Stadtteilnetzwerke

Eigenes Heim/Schwand
Das Stadtteilnetzwerk Eigenes 
Heim/Schwand bietet in der 
Friedrich-Ebert-Straße 51 folgen-
de Veranstaltungen an:

Stadtteil-Café
Mittwoch,�15.�November,�14.30�
bis�16�Uhr. Jeden dritten Mitt-
woch im Monat. Bei Kaffee und 
Gebäck mit Leuten aus der 
Nachbarschaft in Kontakt kom-
men. 

Strickcafé
Donnerstag,� 16.� November,�
13.30�bis� 15�Uhr. Jeden ersten 
und dritten Donnerstag im Mo-
nat. Neue Kontakte knüpfen, 
gemeinsam stricken/häkeln, 
bei Kaffee oder Tee. Eine Fach-
anleiterin ist zur Unterstützung 
vor Ort. Auch jüngere Menschen 
sind eingeladen. 
Vespertreff
Freitag,�17.�November,�12�bis�14�
Uhr. Kooperationsveranstaltung 
mit der Kirchengemeinde St. 
Martin. Bei einem Gespräch gibt 
es Brotzeit, die auf Spendenba-
sis ist sowie regionales Gemüse 
vom Bauern und viele verschie-
dene Brotsorten. 

Sprechstunde� und� Unterstüt-
zung�bei�Online-Terminvergabe�
Bürgeramt
Montage,�13.�und�20.�November,�

9�bis�12�Uhr,�sowie�Donnerstag,�
16.�November,�13�bis�15.30�Uhr.

Floristik-Kurs
Donnerstag,�30.�November,�ab�
16�Uhr. Dauer etwa zwei bis drei 
Stunden. Fertigung von Advents-
gestecken bei Kaffee und Keksen 
mit Unterstützung durch Floris-
tin Beate Gradl. Anmeldung und 
nähere Infos zu den nötigen Ma-
terialien bei Beate Gradl unter 
Handy (0157) 37 53 53 04 oder 
per Mail an gradl.beate1@gmail.

com. Anmeldeschluss: Montag, 
20. November. 
Kontakt: Diakonisches Werk 
Fürth e.V., Koordiniertes Stadt-
teilnetzwerk Eigenes Heim/
Schwand, Lynn Burkert, Fried-
rich-Ebert-Straße 51, Telefon 47 
77 28 88 oder (0176) 45 55 09 76. 
Mail: eigenesheim@diakonie-
fuerth.de. Instagram: ksn_fuerth 
(Koordinierte Stadtteilnetzwerke 
Fürth (@ksn_fuerth). Facebook: 
Koordiniertes Stadtteilnetzwerk 
Eigenes Heim/Schwand. ●

Gartenwelt
Dauchenbeck

Familiär. Natürlich. Nah.

      
    

UNSERE
VERKAUFS

OFFENEN
SONNTAGE:

19. + 26. 11.
von 10 - 16 Uhr

Märkte:  Mo. - Sa. 9:00 - 18:00 Uhr     Cafés:  Mo. - Sa. 9:00 - 17:00 Uhr

Am Jakobsweg 15  •  90547 Stein  •  0911 / 97722-500

Mainstraße 40  •  90768 Fürth  •  0911 / 97722-0



22 [20] 23

LEBEN IN FÜRTH

Das Bild des Alters – 
positiv oder negativ?
„Schmerzen, Einsamkeit, nicht 
mehr so gelenkig …“ war eine 
der Antworten auf die Frage 
„Was heißt schon alt?“ beim Mi-
nigolf-Treff im August. Das Alter 
wird meist mit Gebrechlichkeit, 
Krankheit und Pflege assoziiert. 
Und natürlich lässt es sich nicht 
leugnen, dass die körperliche 
Fitness mit zunehmendem Alter 
nachlässt. Auch hat, wer bereits 
auf ein langes Leben zurück-
blickt, in der Regel Leid und Ver-
lust erfahren. 
Doch ist dies bei weitem nicht 
der einzige Faktor, der unser Äl-
terwerden bestimmt. Forschun-
gen belegen, dass der größte Teil 
der Menschen auch mit zuneh-

mendem Alter zufrieden oder 
gar glücklich ist. 
Eine Altersstudie der Humbold-
Universität Berlin ergab, dass 
die heutigen 75-Jährigen im 
Durchschnitt geistig erheblich 
fitter sind als Gleichaltrige vor 
20 Jahren. Zudem sind sie zu-
friedener mit ihrem Leben und 
fühlen sich wohler.
Das Glücksinstitut in München 
fand heraus, dass `Menschen 
weit öfter quicklebendig, unter-
nehmungslustig und voller Le-
bensfreude (altern), als krank 
und hinfällig (…).“
Eine Studie zur Lebensqualität 
der Generation 80+ in Nord-
rhein-Westfalen zeigte, dass die 

meisten Menschen über 80 Jah-
ren trotz aller Einschränkungen 
und Gebrechen mit ihrem Leben 
zufrieden sind. 
Und laut verschiedener Unter-
suchungen sind Menschen vor 
ihrem 30. und nach ihrem 60. Le-
bensjahr glücklicher als in der 
Zeit dazwischen.
Dies wird wohl auch von der Hor-
monproduktion unseres Körpers 
unterstützt. Neurowissenschaft-
ler in den USA entdeckten, dass 
unser Körper in der Jugend ver-
mehrt den Botenstoff Dopamin 
produziert, der Begeisterungsfä-
higkeit und Lernen anregt. In der 
Lebensmitte steht uns verstärkt 
Adrenalin zur Verfügung, das 
Kraft und Energie bereitstellt. 
Mit zunehmendem Alter schüt-
tet unser Körper dann vermehrt 
Morphium aus, das Glücks- und 
Zufriedenheitsgefühle unter-
stützt. 

Doch auch die Lebenserfah-
rung des Alters hilft, Probleme 
und Schwierigkeiten besser zu 
meistern. Oder wie Siegfried 
(66) es ausdrückt: „Naja, erst-
mal hat man schon viel erlebt 
und tappt nemmer so leicht in 
jede Falle.“ ●

Der OB  
gratuliert…
…Hatto� Bauer zum 100. Geburtstag. Der frühere 
Steuerberater leitete über Jahrzehnte die Karl- und 
Anna-Leupold-Stiftung und konnte dadurch jähr-
lich hohe Beträge für bedürftige Menschen in Fürth 
ausschütten sowie Ausbildungs- und Sportprojekte 
fördern. Die Stadt Fürth ehrte den Jubilar bereits 
2001 für sein großherziges Engagement mit dem 
Goldenen Kleeblatt. ●Fo

to
: p

riv
at

Fürth
Bislohe

- Markt

Unsere Öffnungszeiten
Mo - Fr:  09:00 - 19:00 Uhr
Sa: 09:00 - 18:00 Uhr

Industriestraße 14,
90765 Fürth

Telefon 0911 / 90 73 2 - 0

Träger: Wertstoffzentrum Veitsbronn gGmbH 
Mitglied im Diakonischen Werk Bayern 
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Beratungsteam sucht Verstärkung

Wer sich in Fürth 
für eine eh-
renamtliche 
Tätigkeit in-
teressiert, er-

hält beim Freiwilligen-Zentrum 
Fürth (FZF) ein ausführliches 
und persönliches Beratungsge-
spräch. Ein Team aus erfahre-
nen und geschulten Freiwilligen 

bietet individuelle Gespräche an 
und sucht mit den Interessenten 
aus über 200 Einsatzmöglichkei-
ten nach einem passenden An-
gebot. 
Jetzt sucht das Beratungsteam 
Verstärkung. Gefragt sind Per-
sonen, die kommunikativ und 
empathisch sind und Freude 
daran haben, andere Menschen 

zu beraten. 
Interessierte können sich im 
Freiwilligen-Zentrum Fürth mel-
den. Kontakt und Infos: Freiwil-
ligen-Zentrum Fürth, Theresien-
straße 3, Telefon 217 47 82, Anna 
Kampen, kampen@iska-nuern-
berg.de, www.iska-nuernberg.
de/fzf. ●

Kulturpatenschaften für 
Menschen mit Demenz

Das Projektbüro IGS 
hat im Rahmen 
des Projektes 
„Kultur verbindet 
Menschen mit 

und ohne Demenz“ ehrenamt-
liche Kulturpatinnen und -paten 
ausgebildet, die Menschen mit 
Demenz zu kulturellen Veran-
staltungen begleiten. 
Interessierte können nun dieses 
Angebot nutzen und sich zu Ver-
anstaltungen begleiten lassen. 
Dazu gehören neben Theater-, 
Musik- und Museumsbesuchen 
auch Sportveranstaltungen, 
Kirchweihen, Märkte, Kinobesu-

che und vieles mehr. Damit der 
Kulturbesuch für Kulturgäste 
und -paten zu einem angeneh-
men Ereignis wird, bringen die 
Organisatorinnen interessier-
te Menschen mit Demenz und 
Kulturpatinnen und -paten mit 
ähnlichen Interessen zusam-
men. 
Kontakt bei Interesse und Be-
darf: Gisela Schiller oder Eva 
Göttlein vom Projektbüro IGS 
gUG, Frankenstraße 12, Telefon 
(0178) 201 69 56 oder (0173) 600 
10 73, Mail an kontakt@projekt-
buero-igs.de, www.projektbuero-
igs.de. ●
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Sicherheitsgespräch:  
„Häusliche Gewalt LOSwerden“

Der Sicherheits- 
und Präventions-
rat der Stadt 
Fürth, das Amt 
für Umwelt, Ord-

nung und Verbraucherschutz 
sowie die Gleichstellungsstelle 
der Stadt Fürth führen in Ko-
operation mit dem Helene-Lan-
ge-Gymnasium Fürth am Don-

nerstag,�22.�November,�19�Uhr,�
im Helene-Lange-Gymnasium, 
Tannenstraße 19, ein kosten-
loses Sicherheitsgespräch zu 
häuslicher Gewalt durch.
Die Veranstaltung bringt Exper-
tinnen und Experten mit Betrof-
fenen zusammen, um dieses 
düstere Kapitel zu beleuchten. 
Die Diskussion thematisiert die 

Prävention, Unterstützung für 
Betroffene und rechtliche As-
pekte. Zudem geben Fachleute 
Hilfestellung und informieren 
über Anlaufstellen bei Betrof-
fenheit. 
Alle interessierten Bürgerinnen 
und Bürger sind eingeladen, 
sich an der Podiumsdiskussion 
zu beteiligen. ●

TESTEN SIE 12 WOCHEN UNSER NEUARTIGES RÜCKEN- 
KONZEPT GEGEN RÜCKEN & NACKENSCHMERZEN

55 FREIWILLIGE GESUCHT! 

Sportforum
Rücken- und  

GesundheitszentRum

Sportforum Rücken- und Gesundheitszentrum  |  Löwenplatz 4/8  |  90762 Fürth  |  www.sportforum-fuerth.de


Teilnahme begrenzt.  
Jetzt anrufen und Platz sichern!       0911 778936

12 - WOCHEN  

PROGRAMM  

für mehr  

Beweglichkeit, Kraft, 

Wohlbefinden und 

Leichtigkeit

RÜCKENSCHMERZ / SCHWACHPUNKT NACKEN /  
OSTEOPOROSE AUFHALTEN / STÄRKEN UND 
STÜTZEN

Befreien Sie sich von quälenden Nacken- & Rücken- 
schmerzen durch die neue Bewegungstherapie!

NACKEN & RÜCKEN  
OHNE SCHMERZ

Foto: iStock © ixologicstudio
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„Gefragte Pflege“

Veranstaltungshinweise aus der GesundheitsregionPlus:

In der Reihe „Gefragte 
Pflege“ werden Fürther 
Pflegekräfte aus verschie-
denen Fachbereichen 
interviewt. Heute im Ge-

spräch mit der Geschäftsstelle 
GesundheitsregionPlus: Nicole 
Siegel, Fachkrankenschwester 
für Psychiatrie.

Wie�sieht�Ihr�Tagesablauf�aus?
In der Regel bin ich ab Dienst-
beginn bei den Schülerinnen 
und Schülern. Nach einer kur-
zen Wiederholung der geplan-
ten Inhalte der Praxisanleitung, 
geht es um die umfassende Be-
treuung der Patientinnen und 
Patienten. Je nach Bereich kann 
das Abläufe enthalten wie Kör-
perpflege, Transfer- und Lage-
rungstechniken oder aber Kran-
kenbeobachtung, klinischen 
Unterricht zu Störungsbildern in 

der Psychiatrie (beispielsweise 
Schizophrenie, Borderline-Per-
sönlichkeitsstörung) und Medi-
kamentenlehre.  

Welche�Besonderheit�Ihres�Be-
rufs�würden�Sie�herausstellen?�
Wichtig ist eine gute Reflexi-
onsfähigkeit. Teilweise ist den 
Betroffenen nicht möglich zu 
erkennen, dass sie krank sind 
oder Hilfe benötigen. Durch den 
Umstand, dass Einige mit einem 
Unterbringungsbeschluss und 
damit gegen ihren Willen in die 
Klinik kommen, ist die Bezie-
hung zwischen Mitarbeitenden 
und Betroffenen oft von vorn-
herein belastet. Daher ist eine 
gute Balance zwischen der Auto-
nomie des Betroffenen und den 
Regelungen der Station wichtig. 

Was�motiviert�Sie�heute�Ihren�
Beruf�auszuüben?
Zu merken, etwas positiv beein-
flussen zu können. Gerade in 
der Gerontopsychiatrie sind oft 
Leute, die von der Gesellschaft 
kaum bedacht werden und nie-
manden mehr haben. Da ist es 
schön auf der menschlichen 
Ebene in den Kontakt zu gehen, 
das ist etwas, was mir ganz viel 
gibt. 

Wenn� Sie� einen� Wunsch� frei�
hätten,� was� würden� Sie� sich�
wünschen?
Ich würde mir wünschen, dass 
die Generalistik funktioniert. 

Dass mehr Leute diesen schö-
nen Beruf erlernen wollen. 
Darüber hinaus wäre es gut, 
vielleicht mit Kampagnen wie 
dieser ein Standing innerhalb 
der Gesellschaft zu bekommen, 
auch politisch gesehen. Ich den-
ke aber auch, das ist etwas, was 
die Pflege auch in gewisser Wei-
se selber machen muss. Unsere 
Arbeit wird unterschätzt, wenn 
wir unsere Tätigkeiten nicht 
richtig in Worte fassen können. 
Das ist immer wieder das Prob-
lem von Pflege, dass wir zu we-
nig ausdrücken, was wir eigent-
lich machen.

Was�möchten�Sie�unseren�Für-
ther�Bürgerinnen�und�Bürgern�
noch�mitgeben?
Die psychiatrische Pflege ist oft 
mit Vorurteilen und Fehlannah-
men konfrontiert, vor allem was 
das Thema Zwangsmaßnahmen 
angeht. Daher ist es mir wichtig, 
dass wir offen und interessiert 
aufeinander zugehen.
Das komplette Interview zum 
Nachlesen gibt es unter https://
www.gesundheitsregion-fuerth.
de/aktivitaeten-infos/pflege-
betreuung/gefrage-pflege-fuert-
her-pflegekraefte-im-interview.
 ●
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Nicole Siegel, Fachkrankenschwes-
ter für Psychiatrie.

Am Montag,�20.�November,�15�
bis� 17.30� Uhr,� Fachforum� Ein-
samkeit beim BRK Fürth, kos-
tenlos, Anmeldung erwünscht 
unter https://www.vhs-fuerth.
de/kurs/40052.

Am Donnerstag,�30.�November,�
16.30� bis� 18� Uhr,� Online Ver-
anstaltung GesundPflegen für 
pflegende Angehörige und In-
teressierte. Die Zugangsdaten 
gibt es auf der Homepage der 

GesundheitsregionPlus https://
www.gesundheitsregion-fuerth.
de oder per Mail an gesund-
heitsregionplus@fuerth.de. ●

DIE�GESUNDHEITSREGIONPLUS�INFORMIERT
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Hilfe im Notfall
Ärzte
Bei Lebensgefahr durch Verlet-
zungen, Erkrankungen oder bei 
Krankentransporten ist die Inte-
grierte Leitstelle (ILS) Nürnberg 
rund um die Uhr unter Telefon 
112 erreichbar. 
Ärztliche telefonische Beratung 
ist über die Rufnummer 116 117 
möglich.
Für gehfähige Patienten steht 
Montag, Dienstag, Donnerstag von 
18 bis 21 Uhr, Mittwoch und Freitag 
von 17 bis 21 Uhr sowie Samstag 
Sonntag und an Feiertagen von 
9 bis 21 Uhr die Ärztliche Bereit-
schaftspraxis der Kassenärztli-
chen Vereinigung Bayerns auf dem 
Gelände des Klinikums Fürth im  
Gesundheitszentrum oberhalb 
der Strahlentherapie, Jakob-Hen-
le-Straße 1, zur Verfügung. Zugang 
über den Haupteingang oder 
einen seitlichen Zugang rechts 
davon. Bitte die Versichertenkar-
te nicht vergessen! Hausbesuche 
werden nur bei bettlägerigen Pa-
tienten durchgeführt (über Ein-
satzzentrale, Telefon 116 117).
Ärztlicher Akut-Dienst für Privat-
patienten und Selbstzahler – Priv 
AD, Telefon (01805) 30 45 05 (14 
Cent pro Minute aus dem deut-

schen Festnetz, Mobilfunkpreise 
gegebenenfalls abweichend).

Zahnärzte
Der zahnärztliche Bereitschafts-
dienst (Anwesen heit in der Praxis) 
wird von 10 bis 12 Uhr und von 18 
bis 19 Uhr, 
am Samstag,�11.,�und�Sonntag,�12.�
November, von Zahnärztin Gisela 
Tuscher, Königstraße 76, Telefon 
977 38 24,
am Samstag,� 18.,�und�Sonntag,�
19.�November, von Zahnarzt Se-
bastian Konrad Schneider, Stre-
semannplatz 8, Telefon 70 77 55, 
wahrgenommen.

Ambulanter Krisendienst
Der Krisendienst Mittelfranken – 
Hilfe für Menschen in seelischen 
Notlagen – ist täglich rund um die 
Uhr unter der kostenlosen bay-
ernweit einheitlichen Rufnummer 
(0800) 655 30 00 zu erreichen. Die 
Adresse ist: Hessestraße 10, 90443 
Nürnberg.

Hilfen in der Krise
Der Sozialpsychiatrische Dienst 
bietet Beratung und Begleitung 
für Menschen mit seelischen 
Problemen, psychischen Erkran-

kungen, Suizidgedanken und 
in Krisensituationen sowie für 
Angehörige und Freunde und 
Menschen über 60. Montag bis 
Freitag von 8 bis 17 Uhr nach 
telefonischer Kontaktaufnahme/
Voranmeldung unter 97 56 67-0, 
Frankenstraße 12, 90762 Fürth.

Fachberatungsstelle Häusliche 
Gewalt
Fachliche Beratung und Informa-
tion rund um das Thema Häus-
liche Gewalt, Stalking, Mobbing 
und FGM. Die Beratung ist kosten-
los, vertraulich, telefonisch oder 
persönlich und wenn gewünscht 
auch anonym. Nur mit vorheri-
ger Terminvereinbarung. Kontakt: 
Frankenstraße 12, Montag bis Frei-
tag von 8.30 bis 14.30 Uhr, Telefon 
13 09 05 06, E-Mail beratungsstel-
le@frauenhaus-fuerth.de.

Frauenhaus Fürth
Für� Notfälle� rund� um� die� Uhr. 
Telefon 72 90 08, E-Mail info@
frauenhaus-fuerth.de. ●

K A R T O N A G E N

� Papp- und Kartonzuschnitte
� Versand- und Lagerkartons
� Wellpapp-Faltkartons
� Stanzpackungen
� Umzugskartons

90763 Fürth · Oststraße 116 · Telefon (09 11) 97 03 97 - 0
www.schwaderer-kartonagen.de
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Tagesaktuelle Änderungen unter: www.blak.de

1�Jakobinen-Apotheke
Nürnberger Str. 67, 
90762 Fürth, Tel. 70 68 67

2�Adler-Apotheke
Theodor-Heuss-Straße 2, 
90765 Fürth-Stadeln, 
Tel. 97 68 56 90

3�West-Apotheke
Komotauer Straße 45, 
90766 Fürth, Tel. 73 18 54

4�Apotheke�am�Kieselbühl
Hansastraße 5, 90766 Fürth, 
Tel. 73 10 53

5�St.-Pauls-Apotheke
Amalienstraße 57, 
90763 Fürth, Tel. 77 14 83

6�Bavaria-Apotheke
Schwabacher Straße 106, 
90763 Fürth, Tel. 71 24 91

7�Hirsch-Apotheke
Rudolf-Breitscheid-Straße 1, 
90762 Fürth, Tel. 77 49 26

8�Apotheke�zur�Grünen�
Schlange
Kapellenplatz 1, 
90768 Fürth-Burgfarrnbach, 
Tel. 75 17 41

9�Mohren-Apotheke�am�
Rathaus
Königstraße 82, 90762 Fürth, 
Tel. 77 01 96

10�Ronhof-Apotheke
Ronhofer Weg 16, 
90765 Fürth, Tel. 790 77 00

11�Frosch-Apotheke
Vacher Straße 462, 90768 
Fürth-Vach, Tel. 765 86 38

12�ABF-Apotheke
Königswarterstraße 18, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 50

13�Kleeblatt-Apotheke
Hirschenstraße 1, 
90762 Fürth, Tel. 780 65 65

14�Apotheke�am�Europa-
kanal
Kurt-Scherzer-Straße 4, 
90768 Fürth, Tel. 60 35 33

15�Poppenreuther�Apotheke
Hans-Vogel-Straße 52/54, 
90765 Fürth, Tel. 21 07 03 85

16�Medicon-Apotheke
Schwabacher Straße 46, 
90762 Fürth, Tel. 376 56 60

17�Apotheke�im�Forum
Bahnhofplatz 6, 90762 Fürth, 
Tel. 50 72 01 30

18�Dürer-Apotheke
Riemenschneiderstraße 5, 
90766 Fürth, Tel. 73 54 00

19�ABF-Apotheke
Gebhardtstraße 28, 
90762 Fürth, Tel. 72 30 11 00

20�Altstadt-Apotheke
Geleitsgasse 6, 
90762 Fürth, Tel. 77 96 82

21�Friedrich-Apotheke
Friedrichstraße 12, 
90762 Fürth, Tel. 77 16 25

22�Apotheke�am�Stadtwald
Heilstättenstraße 103, 
90768 Fürth-Oberfürberg, 
Tel. 72 27 45

23�Aesculap-Apotheke
Waldstraße 36, 90763 Fürth, 
Tel. 766 83 20

24�Alpha-Apotheke
Schwabacher Straße 265, 
90763 Fürth, Tel. 971 22 38

Notfallplan Apotheken

Mittwoch 8.11.2023 Apotheke 14

Donnerstag 9.11.2023 Apotheke 15

Freitag 10.11.2023 Apotheke 16

Samstag 11.11.2023 Apotheke 17

Sonntag 12.11.2023 Apotheke 18

Montag 13.11.2023 Apotheke 19

Dienstag 14.11.2023 Apotheke 20

Mittwoch 15.11.2023 Apotheke 21

Donnerstag 16.11.2023 Apotheke 22

Freitag 17.11.2023 Apotheke 23

Samstag 18.11.2023 Apotheke 24

Sonntag 19.11.2023 Apotheke 1

Montag 20.11.2023 Apotheke 2

Dienstag 21.11.2023 Apotheke 3

Mittwoch 22.11.2023 Apotheke 4

Donnerstag 23.11.2023 Apotheke 5

Apotheken-Nachtdienste
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Unterwegs im Internet:  
Spaß und Gefahr zugleich
Kampagne�„SurfSafe“�schult�Medienkompetenz�–�kostenfrei�und�virtuell.

Neben dem Spaß 
sind im Internet 
auch Gefahren 
allgegenwärtig, 
die manch einer 

nicht auf dem Schirm hat. Eine 
ausreichende Medienkompe-
tenz ist deswegen besonders 
wichtig.
Welche Gefahren es gibt und 
wie man sich effektiv gegen sie 
schützen kann, zeigt die Online-
Veranstaltung „Fun & Risk im 
Netz“ der Kampagne „SurfSafe“ 

am Mittwoch,�8.�November,�19�
bis� 20.15� Uhr� – Tipps für den 
richtigen Umgang mit Sozialen 
Medien inklusive. Dank einer 
Förderung der Sparda-Bank 
Nürnberg ist die Schulung für 
Interessierte kostenfrei. Zugang 
gibt es unter https://live.spar-
dasurfsafe.de/, ohne Registrie-
rungs- oder Anmeldeverfahren. 
Die Online-Schulung klärt El-
tern über die Kompetenzen auf, 
die ihren Kindern im Schüler-
bildungsprojekt „SurfSafe“ ab 

Klasse fünf in den Schulen an 
zwei Tagen im November ver-
mittelt wurden. Alle anderen In-
teressierten wie Lehrkräfte, Ver-
wandte oder Bekannte, die dem 
Nachwuchs einen sicheren Um-
gang mit dem Internet ermögli-
chen wollen, sind bei der Veran-
staltung ebenfalls willkommen. 
Die Organisation der virtuellen 
Workshops wird in diesem Jahr 
von der Sparda-Bank Nürnberg 
zusammen mit der Stadt Fürth 
durchgeführt.  ●

SCHULEN�UND�BILDUNG

Mit gesundem Frühstück in die Schule
Die�Bio-Brotbox-Aktion�soll�Grundschülerinnen�und�-schülern 
den�Wert�von�gesunden�Lebensmitteln�näherbringen.

Um Schülerinnen 
und Schüler der 
ersten Klasse für 
gesunde Ernäh-
rung zu sensibili-

sieren und ihnen zu Beginn der 
Schulzeit gesunde Bio-Lebens-
mittel zugänglich zu machen, 
wurde 2005 die Bio-Brotbox-
Aktion ins Leben gerufen. Auch 
Eltern sollen dazu motiviert 

werden, ihren Kindern ein ge-
sundes Pausenbrot mitzugeben. 
In diesem Jahr erhielten erneut 
dank zahlreicher Sponsoren und 
Unterstützer 1165 Erstklässler in 
16 Fürther Schulen die belieb-
te, aus nachhaltigen Rohstoffen 
hergestellte Box.
Ein Bündnis aus Unternehmen 
aus der Region – darunter auch 
die AOK – organisiert die Aktion 

ehrenamtlich und auf Spenden-
basis. An der Otto-Lilienthal-
Schule in Atzenhof wurde dar-
über hinaus auch ein Workshop 
„Faires Frühstück“ durchgeführt. 
Globale Perspektiven und der 
achtsame Umgang mit der Er-
nährung wurden dabei spiele-
risch aufgezeigt.  ●
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Freuten sich mit den Schülerin-
nen und Schülern: Bürgermeister 
Markus Braun (li.), Andreas Kai-
ser, AOK Direktor Mittelfranken, 
AOK-Ernährungsexpertin Christi-
ne Platt und Schulleiterin Birgit 
Prade (re.). Auch AOK-Maskott-
chen Jolinchen findet die Bio-
brot-Aktion toll. 
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Wärmestube Fürther Treffpunkt
Sozialberatung bei Wohnungs-
not und Armut, Hilfen zur Exis-
tenzsicherung (beispielsweise 
bei Jobcenter und Sozialamt) 
gibt es aktuell zu folgenden 
Zeiten: Montag von 9 bis 14 Uhr 
und Mittwoch von 12 bis 14 Uhr. 
Die Wärmestube, der Tagesauf-

enthalt, hat Montag, Dienstag, 
Mittwoch und Freitag, jeweils 
von 9 bis 16 Uhr geöffnet, Früh-
stück gibt es zwischen 9 und 10 
Uhr und Mittagessen von 12 bis 
13 Uhr (Kosten: zwei Euro). Die 
Fundgrube (Kleidung, Hausrat, 
Spielzeug und mehr) hat Mon-

tag, Mittwoch und Frei-
tag jeweils von 10 bis 16 
Uhr geöffnet. Kontakt: 
Hirschenstraße 37a 
(Hinterhof), Telefon: 
974-18 88 oder -18 81, E-Mail: 
waermestube@fuerth.de. ●

LEBEN IN FÜRTH

Wichtiges Scharnier zwischen 
Jugendamt und Schule
Das�Projekt�„Jugendsozialarbeit�an�Schulen“�ist�mittlerweile�
fest�in�Fürth�verankert.

Das im Jahr 2000 an 
der Frauenschule 
gestartete Projekt 
„Jugendsozial-
arbeit an Schu-

len“ – kurz: JaS – hat sich längst 
zu einem flächendeckenden 
Erfolgsmodell entwickelt. Mitt-
lerweile sind 23 JaS-Fachkräfte 
an 22 Fürther Schulen (Grund-, 
Mittel-, Real- und Berufsschulen 
sowie die beiden staatlichen 
Förderzentren) präventiv und 
nachhaltig tätig. Seit Mitte des 
Jahres stehen auch an der Otto-
Lilienthal-Schule zwei Fachkräfte 
den Schülerinnen und Schülern 
mit Rat und Tat zur Seite.
„Das Projekt ist mittlerweile 
nicht mehr wegzudenken. Es 

ist der verlängerte Arm des Ju-
gendamtes an Schulen“, erklärte 
Bürgermeister Markus Braun im 
Rahmen eines Pressegespräches 
in der Otto-Lilienthal-Schule. Die 
Aufgaben und Ziele seien dabei 
breit gefächert und anspruchs-
voll, ebenso die Palette an so-
zialpädagogischen Hilfs- und 
Beratungsangeboten, ergänzte 
Sozialreferent Benedikt Döhla. 
Die Fachkräfte stehen vor allem 
sozial benachteiligten Kindern 
und Jugendlichen bei persön-
lichen, schulischen oder fami-
liären Krisen und schwierigen 
Lebenslagen zur Seite. Die Arbeit 
der Sozialpädagoginnen und 
-pädagogen wird auch von der 
Lehrerschaft hochgeschätzt. Vor 

allem während, aber auch nach 
der Pandemie waren und sind 
sie wichtige Ansprechpartner. 
Dabei ist auch der Beratungsbe-
darf gewachsen, Problemlagen 
haben sich verschärft. Ein per-
soneller Ausbau des Projektes 
wäre demnach mehr als sinn-
voll, sind sich alle Beteiligten ei-
nig, zumal auch die Schülerzah-
len weiter steigen. Allerdings ist 
der Finanzrahmen derzeit noch 
eng gestrickt.
JaS leistet einen maßgeblichen 
Beitrag zur Chancen- und Bil-
dungsgerechtigkeit. Die Teil-
nahme an Angeboten der JaS ist 
grundsätzlich freiwillig und un-
terliegt der gesetzlichen Schwei-
gepflicht. ●
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Freude über die erfolgreiche Ent-
wicklung des JaS-Projektes: So-
zialreferent Benedikt Döhla, JaS-
Fachkraft Susanne Müller, 
Projektleiterin Isabel Hübner, 
Sozialpädagoge Frank Fiedler, 
Leiterin des Amtes für Kinder, Ju-
gendliche und Familien, Luise 
Peschke und Schulleiterin Birgit 
Prade (v.li.) sowie Bürgermeister 
Markus Braun (sitzend). 
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Preisverleihung zum Hörwettbewerb 
„HörtHört!“

Auch dieses Jahr ha-
ben Kinder, Jugend-
liche und junge Er-
wachsene aus der 
Region zahlreiche 

kreative und reflektive Audiopro-
duktionen bei dem Hörwettbe-
werb „Hört Hört!“ für junge Nach-
wuchs-Radiojournalistinnen und 
-journalisten sowie Hörspiel-
macherinnen und -macher aus 
Franken eingereicht. 
Junge Menschen zwischen acht 
und 26 Jahren können hier zu 
selbstgewählten Themen einen 
Preis in den Kategorien Hörspiel, 
journalistische Beiträge, Aircheck 

und Young Professional gewin-
nen. Die Produktionen entstan-
den zum Teil im pädagogisch 
angeleiteten und betreuten 
Kontext, sowohl schulisch, als 
auch außerschulisch, aber auch 
in Eigenproduktion.
Am Samstag, 11. November, 18 
Uhr, findet eine festliche Preis-
verleihung inklusive Livestream 
im und aus dem Kulturforum 
Fürth statt. Wer vor Ort dabei 
sein möchte, kann sich auf www.
hörfest.de anmelden.
Alle Unterstützenden und Spon-
soren sind auf www.hörfest.de 
aufgelistet.

Kontakt�und�Infos:�Jugendmedi-
enzentrum Connect, Theresien-
straße 9, Telefon 810 98 32, Mail 
an andrea.brandl@connect-fu-
erth.de. Medienfachberatung 
für den Bezirk Mittelfranken c/o 
Medienzentrum PARABOL, Her-
mannstraße 33, 90439 Nürnberg, 
Telefon 810 26 30, Mail an wett-
bewerb@hoerwettbewerb.de. ●
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Die Preise für die Verleihung am Samstag, 11. November, sind vorbereitet.

Die Veranstaltung wird unterstützt von: 

LEBEN IN FÜRTH

KINDER�UND�JUGEND

FAIRdreht 
im Zett9

Am Sonntag,� 3.� De-
zember,� 12� bis� 18�
Uhr, lädt das Zett9, 
Theresienstraße 9, 
zum Stöbern ein. Die 

Flohmarktbesucherinnen und 
-besucher erwartet lokale Eigen-
produktionen, DIY-Kollektionen, 

Schmuck, Design, Illustrationen, 
Accessoires, Kleidung und Floh-
marktschätze.
Wer einen Flohmarktstand auf-
bauen oder die eigene Kollek-
tion verkaufen möchte, zwischen 
16 und 27 Jahren alt ist und keine 
regelmäßige kommerzielle Ver-

kaufsfläche hat, kann sich bis 
Montag, 27. November, per Mail 
an zoe.lehmann@zett9.de be-
werben (Angaben: Name, Alter, 
Flohmarkt oder Eigenproduktion 
– was wird hergestellt?). Kosten 
für einen Stand: zehn Euro. ●

FREE ENTRY!

im Kulturcafé Zett9
Theresienstraße 9; 90762 Fürth

03.
Dezember 23

12:00 - 18:00 Uhr

2023

Infos und Anmeldung 
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ZUKFUNT FÜRTH

Die Stadt fördert Umstellung auf E-Taxis
Emissionsfreie�Fahrzeuge�mindern�innerstädtischen�Lärm�und�sind�ein�
wichtiger�Baustein�zum�Erreichen�der�Klimaschutzziele.

Mithilfe einer E-
Taxi-Förderung 
für Fürther Ta-
xi-Unterneh-
men will die 

Stadt die schrittweise Umstel-
lung auf lokal emissionsfreie 
Fahrzeuge ankurbeln. Fürth hat 
sich das Klimaziel gesetzt bis 
spätestens 2040 klimaneutral zu 
werden. Ein Baustein auf diesem 
Weg ist der Umstieg auf emis-
sionsarme bzw. -freie Fahrzeuge 
vor allem im Innenstadtbereich.
Elektrisch betriebene Fahrzeuge 
können sich in der Stadt gleich 
doppelt positiv auswirken: Sie 
tragen zu einer Eindämmung 
der direkten Umwelteinflüsse 
bei und sollen gleichzeitig als 

positives Beispiel für andere 
Verkehrsteilnehmende dienen.
Bisher sind jedoch nur sehr we-
nige der zirka 80 zugelassenen 
Taxis in Fürth auf einen emis-
sionsarmen Antrieb umgestellt. 
Diesen Anteil möchte die Stadt 
erhöhen. Da die bisherige För-
derung des Bundesamts für 
Wirtschaft und Ausfuhrkontrol-
le (BAFA) für betrieblich genutz-
te E-Fahrzeuge im September 
2023 ausgelaufen ist, ist die E-
Taxi-Förderung nun eine loka-
le Alternative. Dabei sorgt die 
infra durch weitere öffentliche 
Schnellladestationen, vor allem 
in der Nähe von Taxiständen, für 
die nötige Ladeinfrastruktur.
Die Förderung erstreckt sich 

auf reine Batterieelektro- oder 
Brennstoffzellenfahrzeuge so-
wie, unter bestimmten Bedin-
gungen, auch auf aufladbare Hy-
bridfahrzeuge. Je Fahrzeug ist ein 
Zuschuss von 3 000 Euro für die 
Unternehmen möglich. Je nach-
dem wie viele Konzessionen im 
Taxibetrieb vorliegen, können 
zwischen einem und fünf Fahr-
zeugen gefördert werden. 
Unter www.fuerth.de/etaxi ist 
das Antragsformular zu finden, 
ebenso die Details zur Förder-
richtlinie der Stadt. Weitere In-
formationen gibt es beim Amt 
für Umwelt, Ordnung und Ver-
braucherschutz, Telefon 974 14 
61. ●

KLIMASCHUTZ

Der OB gratuliert…

…der Firma J. & R. Hofmann aus Ronhof, die nicht nur in Stadeln seit fast 20 
Jahren Solaranlagen errichtet und immer offen für neue Projekte ist, zur 
erfolgreichen Entwicklung. Die erste PV-Anlage wurde auf dem Scheunen-
dach von Günter Schrems (Mi.) installiert.
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+++ ZUFAHRT FREI +++ 

von Bgf.-West (Seukendorf)

Bernbacher- / Hintere Str. 

bis Kapellenplatz

+++ ZUFAHRT FREI +++ 
von Bgf.-Ost (Fürth) 
bis Regelsbacher Str.

Baustelle in Burgfarrnbach
Aufgrund der Teilsperrung 
der Würzburger Straße ist die 
Lebensader des Ortskerns 
unterbrochen. Die Straßen-
Baumaßnahmen sind in 5 
Bauabschnitten von� Sep-
tember� 2023� � bis� Mai� 2025 
geplant. Während der Bau-
maßnahmen kommt es zu Ein-
schränkungen bei der An- und 
Abfahrt. Im aktuellen Bauab-
schnitt ist die Zufahrt von Os-
ten (B8) von Fürth kommend 
bis Zufahrt Regelsbacher Str. 
möglich. Von Westen (Seu-
kendorf) bzw. Bernbacher Str. 
her kommend ist die Zufahrt 
bis Kapellenplatz möglich.  

Erst Corona jetzt Baustelle!
Gerade die ansässigen Ge-
schäfte, Gastronomie und 
Betriebe sind durch die Si-
tuation sehr betroffen, denn 
Gäste und Kunden müssen 
nun unter Umständen weite-
re Wege und mehr Zeit auf-
bringen. Insbesonders  im 
Bereich der Gastronomie sind 
die Kundenzahlen durch den 
Wegfall des Durchgangver-
kehrs und der leider zu lan-
gen Umleitungsstrecke be-
reits jetzt rückläufig. Damit 
es aber auch weiterhin eine 
lebhafte Handels- und Gas-
tronomiekultur gibt sind die 
Betriebe nun ganz besonders 

auf Unterstützung von Kun-
den und Gästen angewiesen. 
Vor diesem Hintergrund hat 
man sich unter dem Namen 
„Hallo Burgfarrnbach“ zu ei-
ner Arbeitsgemeinschaft  zu-
sammengeschlossen. Auf
www.hallo-burgfarrnbach.de 
findet man neben aktuellen 
Informationen zur Baustel-
le, ein Bautagebuch, die An-
fahrtsmöglichkeiten zu den 
Betrieben und deren Aktio-
nen, wie auch die geänderten 
Haltestellen der Buslinien.

Wir sind alle für Sie da!

Diese Regelung ist gültig bis Dezember 2023*

hallo-burgfarrnbach.de

*vorbehaltlich Baufortschritt (aktuelle Informationen dazu unter www.hallo-burgfarrnbach.de)

ANZEIGE
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Energieeinsparung und -optimierung  
dank Künstlicher Intelligenz

Seit 2022 arbeitet die 
Wohnungsbaugesell-
schaft Fürth (WBG) 
mit der Firma Paul 
Tech zusammen, die 

sich auf die digitale Trans-
formation in der Immobilien-
wirtschaft spezialisiert hat 
und mithilfe Künstlicher Intel-
ligenz Bestandsgebäude kli-
mafreundlich machen will. In 
einem ersten Projekt hat die 
WBG in 22 Objekten aus ihrem 
Bestand das Regelsystem Paul 
Performance installiert und in 
Betrieb genommen – und ist 
damit Pionier unter den Woh-
nungsbaugesellschaften.  
In der Komotauer Straße 15 
erläuterte Maiko Dufner, Mit-
glied der Geschäftsführung 
bei Paul Tech, die dort bereits 

eingebaute Technik: „Wir digi-
talisieren die zentrale Gebäu-
detechnik indem Sensoren und 
motorisierte Ventile minimalin-
vasiv an die Warmwasser- und 
Heizungsanlage angebracht 
werden.“ Temperatur und Vo-
lumenstrom werden dadurch 
geregelt und automatisch für 
den vorgeschriebenen hyd-
raulischen Abgleich gesorgt. 
Temperatur, Druck und Durch-
fluss würden in Echtzeit ge-
messen und das System könne 
durch den ständig lernenden 
Algorithmus dann in Echtzeit 
reagieren. Die gesamte Hard-
ware kommt aus dem Hause 
Paul, wie Dufner erklärte. Jedes 
Haus werde mit einer eigenen 
lokalen Intelligenz ausgestattet 
und regelt autark. Alle Gebäu-

de, die mit Paul ausgestattet 
seien, würden voneinander 
lernen.
WBG-Geschäftsführer Rolf Perl-
hofer war von der Technologie 
von Anfang an begeistert. „So 
wird in Echtzeit Bezug auf das 
Nutzerverhalten genommen 
und man kommt von einer 
sollwertgeführten Regelung zu 
einer Regelung durch KI“, so 
Perlhofer. Ersten Erfahrungen 
nach konnte die WBG seit dem 
Einbau fast 30 Prozent Energie-
einsparung erreichen. Ein Wert, 
der auch Oberbürgermeister 
Thomas Jung überzeugte. „Wir 
brauchen in diesem Bereich in-
telligente Lösungen, wir brau-
chen Angebote, keine Verbote.“ 
 ●
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Bundestagsabgeordneter Carsten Träger, 
Oberbürgermeister Thomas Jung, Maiko 
Dufner von der Firma Paul Tech und WBG-
Geschäftsführer Rolf Perlhofer (v.li.) im 
Heizungsraum in der Komotauer Straße 15, 
wo die Technologie Paul Performance be-
reits eingebaut ist und Sensoren sowie Ak-
toren an den Rohren angebracht wurden.

Informationstag für Tagespflege und Demenz

Wo: Betreuungsstuben Ronhof
In der Lohe 26, 90765 Fürth

Wann: Samstag, 25.11.2023
von 12 bis 17 Uhr

Gesellschaft für ambulante Demenzversorgung mbH | In der Lohe 26 | 90765 Fürth

 0911 70100790        info@g-adv.de        www.g-adv.de

Wir laden Sie sehr herzlich zu unserem diesjährigen Informationstag ein. 
In gemütlicher, weihnachtlicher Atmosphäre können Sie sich unverbindlich mit  
unseren Fachkräften und anderen Betroffenen sowie deren Angehörigen zu den  
Themen Altern, Betreuung und Demenz austauschen.

Kostenlose Getränke 
und frisches Gebäck

Hochwertige Gewinne 
an unserem Glücksrad*!

Unsere Tagespflegen aus Stadt 
und Landkreis stellen sich vor

*Vorausetzung zur Teilnahme am Glücksrad: Vereinbarung einer Pflegeberatung durch die GADV. 100% kostenlos. Finanziert durch Ihre Pflegeversicherung.
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Für die Schwächsten der Stadt ein 
anständiges Dach über den Kopf
Spatenstich�für�eine�neue,�moderne�Obdachlosen-
unterkunft�in�der�Fürther�Südstadt.

Nachdem das 
bisherige Über-
gangsheim in der 
Oststraße mit 
seinen verschie-

denen Wohnblöcken arg in die 
Jahre gekommen ist und längst 
nicht mehr den heutigen Anfor-
derungen entspricht, baut die 
Stadt Fürth gemeinsam mit der 
Wohnungsbaugesellschaft der 
Stadt Fürth (WBG) in der Ley-
er Straße eine neue, moderne 
Obdachlosenunterkunft mit 94 
Betten, davon 16 als Notschlaf-
stelle. Mit dem offiziellen Spa-
tenstich wurde der Startschuss 
für das rund 8,5 Millionen Euro 
teure Projekt gegeben. Die Fer-
tigstellung ist für Frühjahr 2025 
geplant. 
Entstehen soll ein Karree mit of-
fenem Innenhof, der Zugang zu 

den Räumen erfolgt über Lau-
bengänge. Zwei Gebäudeteile 
umfassen drei Vollgeschosse, 
die weiteren zwei werden zwei-
geschossig ausgeführt.
Die Einheiten im Erdgeschoss 
werden barrierefrei und roll-
stuhlgerecht gebaut. Ein mög-
licher Aufzugsstandort ist vor-
gesehen, sollte sich der Bedarf 
künftig ändern. Auch wäre eine 
nachträgliche Aufstockung mög-
lich. Im Erdgeschoss befinden 
sich des Weiteren der komplet-
te Verwaltungstrakt inklusive 
Sozialdienst. Außerdem wurde 
ein Multifunktionsraum zur in-
dividuellen Nutzung sowie für 
die Fürther Tafel geschaffen. 
Von außen begehbar und in 
direkter Umgebung der Pfor-
te wurden außerdem die Not-
schlafstellen – getrennt nach 

Geschlecht – geplant, da hier 
nachts oft Obdach gesucht wird. 
Das Gebäude wird im Neubau-
standard gemäß Bestimmun-
gen zum 1. Januar 2023 errichtet 
(ehemals KfW-55-Standard). Die 
infra verlegt einen neuen Fern-
wärmeanschluss und installiert 
eine Photovoltaikanlage zum 
Eigenverbrauch. Beim Bau wird 
ein spezieller, nachhaltiger Öko-
kalkstein verwendet, das Dach 
begrünt, zudem sind Baumneu-
pflanzungen geplant.
Sozialreferent Benedikt Döhla 
betonte im Rahmen des Spaten-
stiches, dass der moderne Neu-
bau auch verbesserte Arbeitsbe-
dingen für das Personal schaffe. 
Oberbürgermeister Thomas Jung 
sieht in der neuen Unterkunft 
das „bedeutendste sozialpoliti-
sche Bauprojekt des Jahrzehnts“. 
Es sei ein „Herzensanliegen“, so 
Jung, „dass auch die Schwächs-
ten in unserer Stadt ordentlich 
und vernünftig unterkommen.“ 
Er betonte aber auch, dass es 
immer „nur“ eine vorrüberge-
hende Bleibe sein werde.
Die neue Unterkunft soll Män-
nern und Frauen zur Verfügung 
stehen. Familien sowie Allein-
erziehende mit Kindern werden 
in einem der alten Gebäude 
untergebracht. Dortige Woh-
nungen werden entsprechend 
umgebaut. ●
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Für das bedeutende Bauprojekt griffen Thomas 
Bergsch (Leiter Soziales Zentrum), Sozialreferent 
Benedikt Döhla, Eva Thomann vom Amt für So-
ziales, Wohnen und Seniorenangelegenheiten, 
OB Thomas Jung, WBG-Geschäftsführer Rolf 
Perlhofer und Bastian Gärber (Architekturbüro 
Paptistella) (v.li.) zum Spaten. 

KOSTENFREIE INFO-VERANSTALTUNG

Wann: Donnerstag, 16.11.2023 um 18.30 Uhr
Wo: NOVINA Hotel – Tagungszentrum 
        Südwestpark 5, 90449 Nürnberg

Nebenkosten senken oder Immobilie verkaufen
Tipps zur energetischen Sanierung und  
zum Immobilienverkauf

Referenten:  Martin Hanik (Energieberater M. Sc.)

Frank Leonhardt (BVFI Landesdirektor)

Ronald Meyer (BVGeM Vorstandsvorsitzender)

Eintritt frei - Anmeldung erforderlich über
0911 / 255 228-0   servicepartner@remax.de
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Erster Mieterhonig dank fleißiger Bienen
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Im Juli diesen Jahres wurde der erste 
Honig der WBG Fürth-Bienen mit 
über 25 Kilogramm Lindenblüten-
honig geerntet. Der zertifizierte Bio-
Honig, der in Zusammenarbeit mit 
dem Imker Bernd Kobr von STADT-
GOLD entstanden ist, wird an die 
Mieterinnen und Mieter der WBG 
Fürth für zwei Euro zuzüglich zwei 
Euro Glaspfand in der Geschäftsstel-
le verkauft – solange der Vorrat 
reicht. Die Einnahmen kommen der 
Pflege und Überwinterung der Bie-
nenvölker zugute. Aufgrund des Er-
folgs kommen im Frühjahr 2024 
weitere Standorte für neue WBG-Bie-
nenvölker dazu.

infra liest die Zähler ab

Es ist wieder so weit: 
In der Zeit vom� 15.�
November� bis� 23.�
Dezember�2023 steht 
die jährliche Ablesung 

der Zähler für Strom, Erdgas, 
Trink- und/oder Gartenwasser 
an. Wichtig dabei ist: Als Netz-
betreiber ist die infra nach dem 
Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) 
verpflichtet, dem jeweils aktu-
ellen Energielieferanten eines 
Haushaltes die Zählerstände für 
die Abrechnung der Netznut-
zungsentgelte mitzuteilen. Des-
halb erhalten in der Ablesephase 
viele Fürtherinnen und Fürther 
einen Handzettel, der etwa zwei 
bis drei Tage vorher über den in-
dividuellen Ablesetermin infor-
miert. Dieser kann auch außer-
halb der üblichen Arbeitszeiten, 
zum Beispiel auf einen Samstag, 
fallen.
Die infra bittet, dann ihrem Ab-
lesepersonal den Zutritt zu den 
Zählern zu ermöglichen. Selbst-
verständlich können sich die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
auf Wunsch ausweisen. Die infra 
rät: Lassen Sie sich in zweifel-
haften Fällen immer den Ausweis 
zeigen, denn Sicherheit geht vor.
Ab 15. November 2023 können die 

Zählerstände auch per WhatsApp 
mitgeteilt werden: Dazu die infra 
einfach mit der Nummer (0911) 
97 04 40 00 als neuen Kontakt 
der eigenen Kontaktliste hinzu-
fügen und dann einen Chat mit 
dem Eintrag „Ich möchte meinen 
Zählerstand melden.“ starten. Der 
digitale Assistent Edi leitet die in-
fra-Kundschaft dann Schritt für 
Schritt an, um ein Foto, welches 
Zählerstand und Zählernummer 
zeigt, zu senden.
Wer WhatsApp nicht nutzt, kann 
sich alternativ online unter www.
infra-fuerth.de/zaehlerstands-
meldung mit seiner Kunden- und 
Zählernummer verifizieren, die 

Zählerstandsmeldung ausfül-
len und absenden. Eine weitere 
Option für die infra-Kundschaft 
ist das Kundenportal. Hier gibt 
es zudem die Möglichkeit, aus-
gewählte Informationen einzu-
sehen und zu verwalten. Wer 
noch keine Zugangsdaten hat, 
kann sich einfach unter www.in-
fra-fuerth.de/kundenportal mit 
der Kunden- und Zählernummer 
bzw. Rechnungsnummer regist-
rieren.
Wer eine Selbstablesekarte zu-
gesandt bekommen hat, kann 
der infra die Daten über die dort 
aufgebrachten QR-Codes auch 
online übermitteln. ●
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
Entrichtung�der�Gewerbesteuer-
vorauszahlungen�und�Grundab-
gaben
Am 15.11.2023 wird die IV. Vierteljah-
resrate 2023 für Gewerbesteuervoraus-
zahlungen und Grundabgaben fällig.
Die zu zahlenden Beträge sind den zu-
letzt zugestellten Bescheiden zu entneh-
men. Sie können bei fast allen Fürther 
Geldinstituten auf die Konten der Stadt-
kasse Fürth einzahlen oder überweisen.
Bitte geben Sie dabei unbedingt Adres-
se, Personenkontonummer und Forde-
rungsart an.
Verrechnungsschecks senden Sie bitte 
an die Stadtkasse Fürth. Ein Begleit-
schreiben dazu erübrigt sich, wenn der 
Scheck die vorgenannten Angaben ent-
hält. Bareinzahlungen bei der Stadtkasse 
sind nicht möglich.
Bei nicht rechtzeitiger oder nicht voll-
ständiger Zahlung ist für jeden ange-
fangenen Monat ein Säumniszuschlag 
von 1 v.H. des auf den nächsten durch 
fünfzig Euro teilbaren abgerundeten 
rückständigen Betrages zu entrichten.
Keine Sorge über Fristversäumnisse 
braucht sich zu machen, wer das SEPA-
Lastschrifteinzugs-
verfahren wählt. Antragsformulare fin-
den Sie unter dem Link: https://www.
fuerth.de/PortalData/1/Resources/
edienst/pdf_formulare/Lastschriftein-
zug.pdfoder werden auf Wunsch zu-

gesandt. Auskunft erhalten Sie bei der 
Stadtkasse Fürth, Tel.Nr. 974-1410, 
-1413, -1415,-1416, -1422, -1423 
und -1424.
Die Zuleitung der SEPA-Lastschriftein-
zugsformulare ist sowohl per Post, per 
Fax (974-1407) oder per E-Mail in ein-
gescannter Form möglich.

Hinweis zur Grundsteuer:
Die Grundsteuer wird vom Finanz-
amt jährlich nach den Verhältnissen zu 
Beginn des Jahres festgesetzt. Bei der 
Übergabe eines Grundstückes auf einen 
anderen Eigentümer ist der bisherige 
Eigentümer so lange grundsteuerpflich-
tig, bis das Finanzamt das Grundstück 
auf den neuen Eigentümer fortgeschrie-
ben hat (§ 9 Grundsteuergesetz). Diese 
Fortschreibung erfolgt zum 01.01. des 
auf den Eigentumsübergang folgenden 
Jahres. Andere vertragliche Abmachun-
gen sind privatrechtlich; sie ändern 
nichts an der Steuerpflicht und können 
daher von der Steuerverwaltung nicht 
berücksichtigt werden.
Fürth, 23. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
i.A.
Dr. Ammon, berufsm. Stadträtin

Führerschein�ungültig
Der am 29.05.1962 durch die Stadt 

Marktredwitz ausgestellte Führerschein 
der Klasse 3, sowie der darin einge-
schlossenen Fahrerlaubnisklassen, Füh-
rerschein-Nummer 0017/1962, wird 
für ungültig erklärt.
Fürth, 18. Oktober 2023, STADT 
FÜRTH
Gleißner, Straßenverkehrsamt

Einladung�zur�öffentlichen�Teil-
nehmerversammlung� der� Teil-
nehmergemeinschaft�Flurberei-
nigung�Ronhof�
Am Montag, 20. November 2023, um 
19 Uhr im Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Ronhof/Kronach, Ronhofer 
Hauptstraße, 90765 Fürth.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Berichte
4. Neuwahlen
5. Sonstiges, Wünsche, Anträge
Gerhard Ermann, 1. Vorsitzender
Fürth, im Oktober 2023

Satzung�zur�Änderung�der�Stell-
platzsatzung
Vom 02. November 2023
Die Stadt Fürth erlässt aufgrund von 
Art. 81 Abs. 1 Nr. 4 der Bayerischen 
Bauordnung (BayBO) in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 14. August 
2007 (GVBl. S. 588, BayRS 2132-1-
B), zuletzt geändert durch Gesetz vom 
23. Juni 2023 (GVBl. S. 250), folgende 
Satzung zur Änderung der Stellplatzsat-

zung vom 14.12.2022 (INFÜ Nr. 16 
vom 14.09.2022):
§ 1
Die Satzung über die Herstellung und 
Bereithaltung von Kraftfahrzeugstell-
plätzen und Abstellplätzen für motori-
sierte und nichtmotorisierte Fahrzeuge 
(Stellplatzsatzung) vom 14.12.2022 
(INFÜ Nr. 16 vom 14.09.2022) wird 
wie folgt geändert:
Die Anlage 1 Richtzahlenliste wird 

durch die neue Anlage 1 Richtzahlen-
liste ersetzt.
§ 2
Diese Satzung tritt am 01. Dezember 
2023 in Kraft.

Fürth, 2. November 2023, STADT 
FÜRTH
Dr. Thomas Jung, Oberbürgermeister
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Anlage�1�(Richtzahlenliste)
zu § 2 Abs. 1 der Satzung über die Herstellung und Bereithaltung von Kraftfahrzeugstellplätzen und Abstellplätzen für moto-
risierte und nichtmotorisierte Fahrzeuge (Stellplatzsatzung)

Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze
(z.B. für Autos, Busse, Lkws)

Zahl der Abstellplätze
für motorisierte und nicht-motori-
sierte Fahrzeuge (z.B. für Fahrräder, 
Motorräder, Lastenräder und Mobili-
tätshilfen)

1. Wohngebäude

1.1 Wohnungen ≤ 130 m² 1 Stellplätz je Wohnung

1.2 Wohnungen > 130 m² 2 Stellplätze je Wohnung 1 Fahrradabstellplatz je Wohnung 
< 40 m² NUF11)

2 Fahrradabstellplätze je Wohnung 
< 130 m² NUF12)

ansonsten 3 Fahrradabstellplätze je 
Wohnung > 130 m² NUF12)

1.3 Zuschlag zu 1.1 und 1.2
> 10 Wohneinheiten

zusätzlich ein Stellplatz mit Lade-
station für Elektrofahrzeuge

1.4 Geförderte Mietwohnungen2) 1 Stellplatz je 2 Wohnungen

Nur bei einer Belegungsbindung 
von mindestens 25 Jahren und einer 
Sicherung der Zweckbindung durch 
Eintragung einer beschränkt per-
sönlichen Dienstbarkeit zugunsten 
der Stadt Fürth.

Endet die Bindung vorzeitig, 
entsteht die Stellplatzpflicht nach 
Maßgabe der Ziffer 1.2.

1 Fahrradabstellplatz je Wohnung 
< 40 m² NUF12)

1,5 Fahrradabstellplätze je Woh-
nung ≥ 40 m² ≤ 85 m² NUF12)

2 Fahrradabstellplätze je Wohnung 
> 85 m² NUF12)

ansonsten 3 Fahrradabstellplätze je 
Wohnung > 100 m² NUF12)

Nur bei einer Belegungsbindung 
von mindestens 25 Jahren und 
einer Sicherung der Zweckbindung 
durch Eintragung einer beschränkt 
persönlichen Dienstbarkeit zu-
gunsten der Stadt Fürth. Endet 
die Bindung vorzeitig, entsteht die 
Stellplatzpflicht nach Maßgabe der 
Ziffer 1.2.

1.5 Gebäude mit Seniorenwohnungen 1 Stellplätze je 3 Wohnungen 

(dingl. Sicherung erforderlich – 
Wohnung darf ausschließlich von 
Personen ab 65 Jahren genutzt 
werden.)

1 Fahrradabstellplatz je 3 Woh-
nungen,
mindestens (mind.) 2 Fahrradab-
stellplätze,

(dingl. Sicherung erforderlich – 
Wohnung darf ausschließlich von 
Personen ab 65 Jahren genutzt 
werden.)

1.6 Seniorenwohnheime 1 Stellplatz je 15 Betten,
mindestens 3 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 10 Betten,
mind. 3 Fahrradabstellplätze
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Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze
(z.B. für Autos, Busse, Lkws)

Zahl der Abstellplätze
für motorisierte und nicht-motori-
sierte Fahrzeuge (z.B. für Fahrräder, 
Motorräder, Lastenräder und Mobili-
tätshilfen)

1.7 Wochenend- und 
Ferienhäuser

1 Stellplatz je Wohnung 1 Fahrradabstellplatz je Wohnung

1.8 Kinder-, Schüler- und Jugend-
wohnheime

1 Stellplatz je 15 Betten,
mindestens 2 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz 
je 2 Betten, mind. 2 Fahrradabstell-
plätze 
sowie 2 Abstellplätze für motorisier-
te Fahrzeuge

1.9 Studentenwohnheime, -apparte-
ments 

1 Stellplatz je 3 Studenten,
mindestens 2 Stellplätze

(dingliche Sicherung erforderlich)

1 Fahrradabstellplatz 
je 1 Student,
mind. 3 Fahrradabstellplätze 
und 
2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge 

(dingliche Sicherung erforderlich)

1.10 Wohnheime für Pflegefachkräfte 1 Stellplatz je 2 Betten,
mindestens 3 Stellplätze

(dingliche Sicherung erforderlich)

1 Fahrradabstellplatz je 
2 Betten, mind.
2 Fahrradabstellplätze 

(dingliche Sicherung 
erforderlich)

1.11 Arbeitnehmerwohnheime, -apparte-
ments

1 Stellplatz je 4 Betten,
mindestens 3 Stellplätze 

(dingliche Sicherung erforderlich)

1 Fahrradabstellplatz je 
2 Betten, mind. 3 Fahrradabstell-
plätze 

(dingliche Sicherung erforderlich)

1.12 Obdachlosenheime, Gemeinschafts-
unterkünfte für Leistungsberechtig-
te nach dem Asylbewerberleistungs-
gesetz

1 Stellplatz je 30 
Betten3), mindestens 3 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 2 Betten,
mind. 3 Fahrradabstellplätze

2. Büros, Verwaltung, Gerichte u. Praxen

2.1 Büro- und Verwaltungsräume all-
gemein

1 Stellplatz je 60 m²
Nutzfläche NUF3)

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² 
NUF3),
mind. 1 Fahrradabstellplatz

2.2 Räume mit erheblichem Besucher-
verkehr (Schalter-, Abfertigungs- 
oder Beratungsräume, Arztpraxen 
und dergl.)

1 Stellplatz je 30 m² NUF3),
mindestens 3 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 60 m² 
NUF3),
mind. 3 Fahrradabstellplätze

2.3 Großraumbüros > 400 m² BGF 1 Stellplatz je 40 m² NUF3) 1 Fahrradabstellplatz je 80 m² 
NUF3),
mind. 2 Fahrradabstellplätze
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Nr. Verkehrsquelle Zahl der Stellplätze
(z.B. für Autos, Busse, Lkws)

Zahl der Abstellplätze
für motorisierte und nicht-motori-
sierte Fahrzeuge (z.B. für Fahrräder, 
Motorräder, Lastenräder und Mobili-
tätshilfen)

2.4 Bestell-Praxen für freiberuflich 
Tätige ohne weitere Beschäftigte/
Mitarbeiter

1 Stellplatz je 60 m² NUF3),
mindestens 1 Stellplatz

mind. 1 Fahrradabstellplatz

3. Verkaufsstätten, Dienstleistungen

3.1 Läden bis 100 m² 
Verkaufsfläche (VF)

1 Stellplatz je 60 m² VF6),
mind. 1 Stellplatz je Laden

1 Fahrradabstellplatz je 25 m² VF6)

3.2 Läden ab 100 m² VF
(einschließlich Einkaufszentren, 
großflächigen Einzelhandelsbetrie-
ben)

1 Stellplatz je 40 m² VF6),
mind. 2 Stellplätze je Laden und 
Andienungsfläche für min. 1 Lkw 

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² VF6)

und mind. 5 Fahrradabstellplätze je 
Betrieb bzw. Einkaufszentrum

3.3 Ausstellungsflächen für große Ver-
kaufsartikel (z.B. Möbel, Klavier/
Flügel etc.) einschl. Verkaufsflächen 
im Freien

1 Stellplatz je 60 m² VF6) und 
ausreichend Andienungsfläche für 
mind. 1 Lkw je nach Anliefermatrix 
einschl. Betriebsbeschreibung

1 Fahrradabstellplatz je 200 m² VF6)

3.4 Verkaufsstätten für Autos einschl. 
Ausstellungsflächen und Ver-
kaufsplätze im Freien, sowie für 
Motorräder, Fahrräder, Land- u. 
Gartenmaschinen

1 Stellplatz je 100 m² VF6) 1 Fahrradabstellplatz je 200 m² VF6)

3.5 Waschsalon 1 Stellplatz je 6 Waschmaschinen,
mind. 2 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 10 Wasch-
maschinen,
mind. 2 Fahrradabstellplätze

3.6 Sonnenstudio 1 Stellplatz je 4 Sonnenbänke,
mind. 2 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 4 Sonnen-
bänke,
mind. 2 Fahrradabstellplätze

3.7 Friseur, Kosmetik- und Nagelstudio 1 Stellplatz je 40 m² NUF3),
mind. 2 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 60 m² 
NUF3)

3.8 Fahrschulen 1 Stellplatz je 10 Schüler und 
zusätzlich 1 Stellplatz je Schulungs-
fahrzeug

2 Fahrradabstellplätze je Schulungs-
fahrzeug und 1 Abstellplatz für 
motorisierte Fahrzeuge

4. Versammlungsstätten, Kirchen

4.1 Versammlungsstätten von über-
örtlicher Bedeutung (z.B. Theater, 
Konzerthäuser, Mehrzweckhallen, 
Kino)

1 Stellplatz je 5 Sitzplätze/Besu-
cher7)

1 Fahrradabstellplatz je
10 Sitzplätze/Besucher7)

4.2 Sonstige Versammlungsstätten (z.B. 
Schulaulen, Vortragssäle, Museen)

1 Stellplatz je 10 Sitzplätze/Be-
sucher7)

1 Fahrradabstellplatz je 
10 Sitzplätze/Besucher7)

4.3 Kirchen, Moscheen, Synagogen 1 Stellplatz je 30 Sitzplätze/Be-
sucher7)

1 Fahrradabstellplatz je 
20 Sitzplätze/Besucher7)

5. Sportstätten

5.1 Sportplätze ohne Zuschauerplätze 
(z.B. Trainingsplätze)

1 Stellplatz je 300 m² Sport(hallen)
fläche9)

1 Fahrradabstellplatz je 250 m² 
Sport(hallen)fläche9)
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5.2 Sportplätze und Sportstadien mit 
Zuschauerplätzen

1 Stellplatz je 300 m² Sport(hallen)
fläche9),
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Zu-
schauerplätze

1 Fahrradabstellplatz je 250 m² 
Sport(hallen)fläche9),
zusätzlich 1 Abstellplatz für moto-
risierte Fahrzeuge je 50 Zuschauer-
plätze

zusätzlich 1 Abstellplatz je 15 Zu-
schauerplätze

5.3 Turn- und Sporthallen
ohne Zuschauerplätze (auch 
Paintball-, Lasertag-, Skater- und 
Kletterhalle)

1 Stellplatz je 50 m² 
Sporthallenflächen9)

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² 
Sporthallenfläche9) 

5.4 Turn- und Sporthallen wie 5.3, 
jedoch mit Zuschauerplätzen

1 Stellplatz je 50 m² Sporthallen-
fläche9);
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Zu-
schauerplätze

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² 
Sporthallenfläche9);
zusätzlich 1 Abstellplatz für moto-
risierte Fahrzeuge je 50 Zuschauer-
plätze

5.5 Freibäder und Freiluftbäder 1 Stellplatz je 300 m² Grundstücks-
fläche

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² 
Grundstücksfläche,

zusätzlich 1 Abstellplatz für 
motorisierte Fahrzeuge je 300 m² 
Grundstücksfläche

5.6 Hallenbäder ohne Zuschauerplätze 1 Stellplatz je
10 Kleiderablagen

1 Fahrradabstellplatz je
5 Kleiderablagen

5.7 Hallenbäder mit Zuschauerplätzen 
und/oder für Schulbetrieb

1 Stellplatz je 10 Kleiderablagen, 
zusätzlich 1 Stellplatz je 15 Zu-
schauerplätze

1 Fahrradabstellplatz je 5 Kleider-
ablagen,
zusätzlich 1 Fahrradabstellplatz je 
50 Zuschauerplätze

5.8 Badminton-, Squashanlagen, Ten-
nisplätze, -hallen ohne Zuschauer-
plätze

2 Stellplätze je Spielfeld 1 Fahrradabstellplatz je Spielfeld

5.9 Badminton-, Squashanlagen, 
Tennisplätze, -hallen mit Zuschau-
erplätzen

2 Stellplätze je Spielfeld, zusätzlich 
1 Stellplatz je 15 Zuschauerplätze

1 Fahrradabstellplatz je Spielfeld,
zusätzlich 1 Fahrradabstellplatz je 
25 Zuschauerplätze   
zusätzlich 1 Abstellplatz für moto-
risierte Fahrzeuge je 50 Zuschauer-
plätze

5.10 Minigolfplätze 6 Stellplätze je Minigolfanlage 5 Fahrradabstellplätze je Minigolf-
anlage

5.11 Kegel-, Bowlingbahnen 3 Stellplätze je Bahn 1 Fahrradabstellplatz je Bahn

5.12 Bootshäuser, Bootsliegeplätze 1 Stellplatz je 5 Boote 1 Fahrradabstellplatz je 10 Boote

5.13 Fitnesscenter 1 Stellplatz je 60 m² 
NUF2)

1 Fahrradabstellplatz je 25 m² 
NUF2)

5.14 Tanzschule 1 Stellplatz je 15 m² 
NUF2)

3 Fahrradabstellplätze je 50 m² 
NUF2)
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5.15 Schießstand, -bahn 1 Stellplatz je Stand/Bahn 1 Fahrradabstellplatz je 3 Ständen/
Bahnen

5.16 Trampolinanlagen, Hüpfburgen in 
Hallen o. im Freien

1 Stellplatz je 2 Anlagen bzw. 
Burgen

1 Fahrradabstellplatz je 2 Anlagen 
bzw. Hüpfburgen

5.17 Reitanlage, -halle 1 Stellplatz je 4 Pferdeeinstellplätze 1 Fahrradabstellplatz je 4 Pferdeein-
stellplätze

5.18 Reitanlage, -halle mit Zuschauer-
plätzen

1 Stellplatz je 4 Pferdeeinstellplätze,
zus. 1 Stellplatz je 15 Zuschauer-
plätze

1 Fahrradabstellplatz je 8 Pferdeein-
stellplätze,
mindestens 2 Fahrradabstellplätze

6. Gaststätten und Beherbergungsbetriebe

6.1 Gaststätten und Mischnutzung mit 
Verkauf (z.B. Café/ Bäcker/ Kondi-
tor und Imbiss/Metzger/Pizzeria)

1 Stellplatz je 40 m² BGF5) und 
eine Andienungsfläche für ein 
Lieferfahrzeug

2 Fahrradabstellplätze je 40 m² 
BGF5)

6.2 Gaststätten und Mischnutzung mit 
Verkauf, wie 6.1 jedoch mit Aus-
lieferservice

1 Stellplatz je 40 m² BGF5) und 
eine Andienungsfläche für ein 
Lieferfahrzeug,
zusätzlich 1 Stellplatz je Ausliefer-
fahrzeug

1 Fahrradabstellplatz je 40 m² 
BGF5) 
zusätzlich 1 Abstellplatz je Ausliefer-
fahrzeug

6.3 Biergärten und Freischankflächen 
(sofern > 40 m² und nur ab Über-
schreitung der halben BGF)

1 Stellplatz je 10 m² BGF5) und 
eine Andienungsfläche für einen 
Lkw

4 Fahrradabstellplätze je 50 m² 
BGF5), zusätzlich 1 Abstellplatz für 
motorisierte Fahrzeuge

6.4 Hotels, Pensionen, und andere Be-
herbergungs-betriebe (ohne sexuelle 
u. erotische Dienstleistungen)

1 Stellplatz je 2 Zimmer, bei 
Restaurationsbetrieb Zuschlag nach 
6.1 oder 6.2 und eine ausreichende 
Andienungsfläche je nach Anliefer-
matrix/Betriebsbeschreibung

1 Fahrradabstellplatz je 20 Betten, 
bei Restaurationsbetrieb Zuschlag 
nach 6.1 oder 6.2

6.5 Motels 1 Stellplatz je Zimmer 1 Abstellplatz für motorisierte Fahr-
zeuge je 10 Zimmer

6.6 Jugendherbergen 1 Stellplatz je 25 Betten 1 Fahrradabstellplatz je 10 Betten3)

6.7 Spiel- und Automatenhallen, 
Billard-Salons, sonst. Vergnügungs-
stätten

1 Stellplatz je 20 m², Spielhallen-
fläche8), mind. 3 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 40 m² Spiel-
hallenfläche8),
mind. 2 Fahrradabstellplätze und 
1 Abstellplatz für motorisierte 
Fahrzeuge

6.8 Tanzbar, Diskothek, Clubs 
(ohne sexuelle u. erotische Dienst-
leistungen).

1 Stellplatz je 30 m² BGF5),
mind. jedoch 3 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 40 m² 
BGF5),
mind. jedoch 2 Fahrradabstellplätze 
und 
2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge

6.9 Tabledance-Bar, Bordell, Swinger-
club

1 Stellplatz je 20 m² BGF5)
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7. Kranken- /Pflegeanstalten

7.1 Krankenanstalten 1 Stellplatz je 5 Betten 1 Fahrradabstellplatz je 20 Betten,
2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge

7.2 Sanatorien, Kuranstalten u. -heime, 
Anstalten für langfristig Kranke

1 Stellplatz je 15 Betten 1 Fahrradabstellplatz je 30 Betten,
2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge

7.3 Alten - und Pflegeheime 1 Stellplatz je 12 Betten, mind. 3 
Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 20 Betten,
mind. 3 Fahrradabstellplätze und
2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge

7.4 Ambulanzen 1 Stellplatz je 30 m² BGF5), mind. 
3 Stellplätze, davon mind. einer be-
hindertengerecht und 1 Kleinbus

1 Fahrradabstellplatz je 100 m² 
NUF3) und 1 Abstellplatz für moto-
risierte Fahrzeuge

7.5 Tagespflegeeinrichtungen 1 Stellplatz je 12 Pflegeplätze,
mind. 3 Stellplätze;

zusätzlich eine Hol- und Bringflä-
che für 2 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 10 Pflege-
plätze,
mind. 2 Fahrradabstellplätze; 

sowie 1 Abstellplatz für motorisierte 
Fahrzeuge

8. Schulen, Einrichtungen der Jugendförderung

8.1 Grundschulen 0,5 Stellplatz je Klasse (ca. 30 
Schüler)

1 Fahrradabstellplatz je 5 Schüler
und 1 Abstellplatz für motorisierte 
Fahrzeuge
und zusätzlich 0,5 Abstellplätze pro 
Klasse für Lehrer

2 Abstellplätze für Lastenräder 

8.2 Sonstige allgemeinbildende Schulen 0,5 Stellplatz je Klasse (ca. 30 
Schüler),
zusätzlich 1 Stellplatz je 10 Schüler 
über 18 Jahre

1 Fahrradabstellplatz je 3 Schüler 
und 
1 Abstellplatz für motorisierte Fahr-
zeuge je 60 Schüler
und zusätzlich 0,5 Abstellplätze pro 
Klasse für Lehrer

2 Abstellplätze für Lastenräder

8.3 Förderschulen für Menschen mit 
Behinderung

0,5 Stellplatz je 15 Schüler 1 Fahrradabstellplatz je 25 Schüler 
und zusätzlich 0,5 Abstellplätze pro 
Klasse für Lehrer

2 Abstellplätze für Lastenräder

8.4 Hochschulen 1 Stellplatz je
20 Studenten

1 Fahrradabstellplatz j
4 Studenten, 
1 Abstellplatz für motorisierte Fahr-
zeuge je 60 Studenten

2 Abstellplätze für Lastenräder
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8.5 Tageseinrichtungen für Kinder 1 Stellplatz je 30 Kinder, 
mind. 2 Stellplätze,
zusätzlich 2 Stellplätze als Hol- und 
Bringfläche

1 Fahrradabstellplatz je 
15 Kinder

8.6 Jugendfreizeitheime und dergl. 1 Stellplatz je 50 Besucherplätze 1 Fahrradabstellplatz je 5 Besucher-
plätze

8.7 Berufsschulen, Berufsfachschulen, 
Berufsbildungswerke,
Ausbildungswerkstätten und dergl.

1 Stellplatz je 10 Auszubildende 1 Fahrradabstellplatz je 
5 Auszubildende und 1 Abstellplatz 
für motorisierte Fahrzeuge je 60 
Auszubildende

2 Abstellplätze für Lastenräder

9. Gewerbliche Anlagen

9.1 Handwerks- und Industriebetriebe, 
Lagerräume und Lagerfläche im 
Freien < 1.000 m² NUF

1 Stellplatz je 100 m² NUF3) 
oder je 3 Beschäftigte4)

1 Abstellplatz je 100 m²
NUF3) oder je 
3 Beschäftigte4)

9.2 Handwerks- und Industriebetriebe, 
Lagerräume und Lagerfläche im 
Freien > 1.000 m² NUF

1 Stellplatz je 250 m² NUF3)

oder je 3 Beschäftigte4)

1 Abstellplatz je 250 m² 
NUF3)

oder je 3 Beschäftigte4)

9.3 Kraftfahrzeugwerkstätten 5 Stellplätze je Wartungs- oder 
Reparaturstand (der Wartungs- o. 
Reparaturstand selbst kann nicht als 
Stellplatz herangezogen werden)

1 Abstellplatz je Wartungs- oder 
Reparaturstand

9.4 Reifenhandelsbetrieb mit Montage-
ständen

2 Stellplätze je Montagestand (der 
Wartungs- o. Reparaturstand selbst 
kann nicht als Stellplatz herangezo-
gen werden)

1 Abstellplatz je 4 Montagestände

9.5 Tankstellen Bei Einkaufsmöglichkeit über Tank-
stellenbedarf hinaus:
Zuschlag nach 3.1,
mind. jedoch 2 Stellplätze

2 Fahrradabstellplätze je Tankstelle

2 Abstellplätze für motorisierte 
Fahrzeuge je Tankstelle

9.6 Automatische Kfz-Waschanlagen 5 Stellplätze je 
Waschanlage;
zuzüglich Stauraum für mind. 5 
Kraftfahrzeuge

9.7 Selbstbedienungs-
waschanlage

3 Stellplätze je Waschplatz 1 Abstellplatz für motorisierte Fahr-
zeuge je Anlage
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10. Verschiedenes

10.1 Kleingartenanlagen 1 Stellplatz je 5 Kleingärten 1 Fahrradabstellplatz je 2 Klein-
gärten

10.2 Friedhöfe 1 Stellplatz je 1500 m² 
Grundstücksfläche,
jedoch mind. 
10 Stellplätze

1 Fahrradabstellplatz je 1000 m² 
Grundstücksfläche

Erläuterungen:

1) Gebäudeklasse (GK): siehe Art. 2 Abs. 3 BayBO (der jeweils geltenden Fassung)

2)  Wohnen einschl. Sanitärräume, Wind-
fang und Flure innerhalb der Wohnein-
heit (NUF1):

Nach DIN 277 Teil 1 Fassung 2016
a) bei subventioniertem Mietwohnungsbau:
Terrassen, Balkone und überdachte Bereiche, die nicht beheizt sind zu 
25%
b) sonst:
Terrassen, Balkone und überdachte Flächen, die nicht beheizt sind zu 
100%

3)  Nutzungsfläche (NUF 1-6): Nach DIN 277 Teil 1 Fassung 2016

4)  NUF (1-6) oder 3 Beschäftigte: in der Regel nach der NUF berechnen, nur in Ausnahmefällen (offen-
sichtliches Missverhältnis zum tatsächlichen Bedarf ) ist die Zahl nach den 
Beschäftigten zugrunde zu legen; die Anzahl der Beschäftigten ist dann 
dinglich zu sichern 

5) Bruttogrundfläche (BGF): Nach DIN 277 Teil 1 2016

6) Verkaufsfläche (VF): Verkaufsraum einschl. Bedientheken, Kassen- u. Packzone, Pfandraum 
(soweit für den Kunden zugänglich) und Windfang

7) Sitzplatz/Besucher: Je nach Betriebsbeschreibung / Bestuhlungsplan

8) Spielhallenfläche: Netto-Raumfläche abzüglich Nebenräume wie Abstellräume, Flure, Toilet-
ten, Vorräume, Treppen, Räumlichkeiten für das Personal, Aufsichtstheke 
und -kabinen (§ 3 Abs. 2 SpielV zuletzt geändert am 18.07.2016)

9) Sporthallenfläche: Nach DIN 18032 Teil 1:2014-11;
tatsächliche für Spiel und Sport hergerichtete, unter dauernder Pflege 
stehende Fläche; nicht dazu gehören: 
Flächen für Zuschauer (Rampen, Tribünen), Zugänge und Verkehrs-
wege zu und in der Anlage, Umgänge um Spielfelder oder Laufbahnen, 
Vegetationsflächen, Stellplätze, Vorplätze, Gebäudeflächen (z.B. Umkleide-
gebäude).
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Familiennachrichten
Anmeldung�der� 
Eheschließungen
Jennifer Kupka – Emre Kara-
kurt, Jakob-Schönberg-Str. 7.

Eheschließungen
Sarah Meindl – Hannes Huber, 
Unterfarrnbacher Str. 211; Re-
nate Glöckl – Richard Löwin-
ger, Rudolf-Schiestl-Str. 16.

Geburten
Sibel und Yigitcan Alagöz, 
Tochter Masal, Nürnberg; Nin-
ja-Patrizia und Christian Se-
wiolo, Sohn Liam, Seukendorf; 
Doris Hügelschäfer und Chris-
tian Wührl, Sohn Emil Oliver 
Andreas Wührl, Grundigpark 
3; Claudia und Christopher 
Henzler, Sohn Henrik, Klein-
weißmannsdorf; Melanie 
und Felix Schreiner, Tochter 
Helene, Vacher Str.; Natalia 
Matevosian und Sotirios Ve-
netis, Tochter Maria Veneti, 
Finkenstr. 13; Nadja und Malte 
Sieb, Sohn Marlon Erik, Fürth; 
Nina Petzke und Christopher 
Rademacher, Tochter Leona 
Rademacher, Roßtal; Magda-
lena und Gabriel Liebig, Sohn 
Louis, Wilhermsdorf; Elena 
und Aleksei Petkevich, Tochter 
Anna, Ansbach; Chrisavgi Pa-
pachristou und Ernalnt Altsa-
ni, Sohn Leonidas Emmanouil 
Altsani, Erlanger Str. 13; Jessi-
ca Balzer, Sohn Jacob Bennett, 
Nürnberg; Meri Lina Caterino 
und Vincenzo Maicol Diana, 
Sohn Antonio Diana, Ottostr. 
10A; Jasmin und Werner Leisz, 
Tochter Marina Jasmin, Kai-
serstr. 63; Katharina und Mark 
Dörner, Tochter Marie Anan-
da; Larissa und Volkan Kütük, 
Sohn Naim, Kaiserstr. 118; Olga 
und Walter Lenz, Tochter Lisa-
Tabea, John-F.-Kennedy-Str. 10; 
Jasmin und Thomas Schatz, 

Sohn Mats; Ann-Kathrin und 
Alessandro Greco, Tochter 
Alea Teresa, Sigmund-Nathan-
Str. 8; Simone und Dominik 
Smentek, Tochter Fiona, Ge-
brüder-Grimm-Str. 36; Alme-
dina und Amar Stupac, Sohn 
Isa, Geißäckerstr. 39; Stefanie 
und Patrick Kopp, Sohn Fe-
lix, Flexdorfer Str. 22A; Sabine 
und Nico Heider, Sohn Niklas, 
Wilhermsdorf; Mona Gebhard 
und Romain Rozan-Gebhard, 

Tochter Emma Line Gebhard; 
Sarah und Mihai-Iulian Aldea, 
Sohn Luis Iulian, Johann-Geis-
mann-Str. 1; Vanessa Peter und 
Michael Stauber, eine Tochter, 
Bayernstr. 26; Shirin Gul-Kutlu 
und Yasin Kutlu, Sohn Malik 
Isa Kutlu, Gallasstr. 43.

Sterbefälle
Die Bestattungsinstitute ha-
ben keine Sterbefälle für die 
Veröffentlichung gemeldet.●

SIEBENKÄSS
GRABMAL • BILDHAUEREI
NATURSTEINBEARBEITUNG
w w w. S I E B E N K A E S S . d e
Erlanger Str. 88 • Tel. 7 90 71 36

Freundliche Beratung, günstige Preise, kompetente Ausführung!

Ältestes Fürther Bestattungsunternehmen

0911 / 77 10 38
Fürth, Friedrich-Ebert-Str. 15

Wir begleiten Sie
im Trauerfall

www.bestattungen-geyer.de
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Vorhang auf für die neue Intendantin

Zum 1. November 
hat Silvia Stolz 
die operativen Ge-
schäfte als Inten-
dantin des Stadt-

theaters Fürth von Werner 
Müller übernommen. Zuvor war 
sie die Geschäftsführerin und 
Intendantin des STADEUM in 
Stade. „Das Stadttheater Fürth 

ist eines der schönsten Häu-
ser in Deutschland“, schwärmt 
Stolz, „es hat mich gereizt, wie-
der mehr künstlerisch arbeiten 
zu können, mit Eigen- und Ko-
produktionen, was ein wahn-
sinnig vielfältiges Programm 
ermöglicht.“

Auch Neues ist in Planung: 
einen anderen Außenauftritt, 
vielleicht das ein oder ande-
re spannende Genre oder ein 
neues Abonnement. Die Musi-
cal-Sparte weiter auszubauen 
und den Musicalstandort Fürth 
zu festigen gehört hier ebenso 
dazu, wie die Gegenwartsdra-
matik im Schauspiel. 

„Aktuelle Handschriften von Re-
gisseurinnen und Regisseuren 
sowie Autorinnen und Autoren 
am Haus zu haben – idealer-
weise, wenn diese etwas mit 
der Region hier zu tun haben“, 
findet Stolz interessant. „Thea-
ter ist immer auch Zeitgenos-
senschaft, es hat schon allein 
durch den Charakter des Zu-
sammenkommens eine politi-
sche Dimension und sollte des-
halb Themen bespielen, die mit 
der Gegenwart zu tun haben. 
Was beschäftigt uns Menschen? 
Diese Themen sollten im Thea-
ter verhandelt werden.“  ●
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Silvia Stolz ist die neue Inten-
dantin des Stadttheaters Fürth. 

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

19.11.
2023

Vormiiags-Bouillon ab 10:30 Uhr                       Beginn 11:00 Uhr
Fürth, Gustav-Weißkopf-Straße 9 (Golfpark) 
Anmeldung erbeten                                   Der Eintrii ist kostenlos   
E-Mail buero@hospizverein-fuerth.de  Telefon 0911 979 0546 0
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Farbenfrohe Lichterspiele 
verzaubern die Kleeblattstadt

Zu einem abendli-
chen Spaziergang 
zu zwölf Schau-
plätzen laden die 
Stadtilluminationen 

„Fürther Ganzlichter“ am Sams-
tag,�11.�November,�von�17�bis�22�
Uhr ein. Kunstschaffende, die 
im Rahmen eines Wettbewerbs 
ausgewählt wurden, thematisie-
ren bei ihren Lichtinszenierun-
gen diesmal Jubiläen und Ge-
denktage des aktuellen Jahres. 
So bespielt Michael� Ammann�
mit seiner Arbeit „Stille Jubilä-
en“ das Amtsgericht Fürth und 
will damit weniger ein konkretes 
Jubiläum, sondern deren Wir-
kung in unterschiedlicher Aus-
prägung darstellen. Zwei Künst-
ler nehmen den 200. Geburtstag 
von Lewis Caroll zum Anlass, um 
mit ihren Illuminationen dessen 
Hauptwerk „Alice im Wunder-
land“ in Lichtinszenierungen zu 
übertragen: Alexander� Mrohs 
mit seinem interaktiven Bei-
trag „Trink mich“ am Gebäude 
Fürther Freiheit 6 und Philipp�
Geist mit seiner raumgreifen-
den Lichtkomposition „Digital 
Romantic 2023“ in der Dr.-Kon-
rad-Adenauer-Anlage. 
An der Fassade der Hallstraße 2 
schickt Momoshi Pablo Picasso 
anlässlich seines 50. Todestages 
zu einer „Art Challenge“ durch 
Fürth und unweit davon – in 

der Schwabacher Straße 32 – 
befasst sich Brigitt�Hadlich vor 
dem Hintergrund des 75. Jahres-
tages der allgemeinen Erklärung 
der Menschenrechte mit die-
sem existentiellen Thema und 
nennt ihr Werk entsprechend: 
„Menschenrechte“. Der 75. To-
destag von Karl Valentin ist für 
Susanne�Carl�eine symbolhafte 
Parabel für die Gestaltung ihrer 
„TaschenTypen“ an der Fassade 
des Ludwig-Erhard-Zentrums, 
während gleich um die Ecke Gi-
sela�Meyer-Hahn den Rathaus-
turm mit „I have a dream“ in 
eine abstrakte Lichtkomposition 
zum Gedenken an Martin Luther 
Kings bedeutende Rede vor 60 
Jahren taucht. 
Weiter Richtung Altstadt holt 
das Kreativkollektiv des VEB�
Lichtbildklubs am Gebäude 
Marktplatz 2 70 Jahre Augsbur-
ger Puppenkiste auf die Fas-
sade und gesellt gleich noch 
mehr Jubiläumsthemen in ihren 
„Gaukler des Lichts“ dazu. Nur 
ein paar Schritte weiter ist dann 
der Innenhof des Kulturforums 
Spielfläche für „Sweet dreams“ 
des Kollektiv�Adapter, die das 
Jubiläum „180 Jahre Würfelzu-
cker“ bildhaft werden lassen. 
An der Uferpromenade sind 
gleich zwei Künstlerinnen ver-
treten: Zwischen Parkplatz 
Uferstraße und Hardsteg Mona�

Burger mit ihren „Nachtschwär-
mern“, denen der 100. Todestag 
von Wilhelm Conrad Röntgen zu 
Grunde liegt, und Kerstin�Kas-
sel, die mit „Fluorescent Me-
morial Geodomes“ – vor dem 
Kulturort Badstraße 8 – dem 
550. Geburtstag von Nikolaus 
Kopernikus gedenkt. Über den 
Mariensteig geht es schließlich 
wieder hinauf in die Altstadt 
und dafür haben Wolfgang�
Meyer�und�Günther�Wittmann 
den passenden Titel für ihre 
Arbeit: „Fahr doch in die Ober-
stadt“ greift das Jubiläum „130 
Jahre Rolltreppe“ auf. 
Die teilnehmenden Künstlerin-
nen und Künstler werden am 
Vorabend der Fürther Glanz-
lichter, am Freitag,�10.�Novem-
ber,�19.30�Uhr, im kleinen Saal 
des Kulturforums öffentlich 
vorgestellt.  Darüber hinaus 
vergibt die Stadt Fürth erstmals 
bei den „Fürther Glanzlichtern“ 
eine Publikumspreis, bei dem 
die Besucherinnen und Besu-
cher am Veranstaltungsabend 
über die Wettbewerbsbeiträge 
abstimmen können. Entspre-
chende Stimmkarten liegen am 
Samstag, 11. November, an allen 
Spielorten aus.
Alle Infos und das Programm-
heft zum Download gibt es un-
ter www.fuerth.de/glanzlichter.
 ●
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Bei einem abendlichen Spaziergang 
können Zuschauende am Samstag, 
11. November, zahlreiche Gebäude 
und Schauplätze aus einem neuen 
Blickwinkel betrachten. 

Die Veranstaltung wird unterstützt von: 
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11|2023
Veranstaltungskalender
Die Daten für diesen Veranstaltungskalender stammen aus der gemeinsamen Datenbank der Städte Fürth, 
Nürnberg, Erlangen und Schwabach http://www.meine-veranstaltungen.net/. Veranstalter können hier ihre Ter-
mine eintragen, die dadurch auch auf www.fuerth.de sowie zahlreichen weiteren Internetplattformen und zum 
Beispiel in der Fürth-App veröffentlicht werden. Wenn Sie möchten, dass Ihr Event hier und in vielen weiteren 
Medien erscheint, tragen Sie es einfach in das Meldeformular ein, das unter der oben genannten Internetad-
resse zu finden ist. Der Redaktionsschluss für den nächsten Veranstaltungskalender in der INFÜ ist am Freitag,� 
10.�November,�10�Uhr.�

Ausstellungen
NOCH�BIS�17.12.
BILDUNG
WANDEL�-�FÜRTH�IM�HERZEN�DES�
FAIREN�HANDELS
Sonderausstellung im Stadtmuseum 
Fürth
Stadtmuseum Fürth

NOCH�BIS�26.11.
KUNST UND KULTUR
ARNOLD�DREYBLATT�– LESEZEI-
CHEN
Jakob Wassermann – Deutscher und 
Jude
Jüdisches Museum Franken in Fürth

NOCH�BIS�17.12.
BILDENDE KUNST
„BEST�BEFORE�DATE“�VON�
KRISTINA�SCHULDT
kunst galerie fürth

31.10.�BIS�14.11.
BILDENDE KUNST
HINTERZIMMER�IM�KULTUR.LOKAL�
FÜRTH
Ausstellungsprojekt von Cyrena 
Dunbar und Julia Frischmann
Öffnungszeiten: Dienstag, 31.10. bis 
Dienstag 14.11, jeweils Dienstag bis 
Freitag von 14 bis 19 Uhr. Website/
Instagram: www.studiofrischmann.
com, @studiofrischmann; @
cyrenalala
kultur.lokal.fürth

NOCH�BIS�9.1.
BILDENDE KUNST
AUSSTELLUNG�DES�KOLLEKTIVS�

„ROTE�GAZELLE“
Egozentrisch, selbstsüchtig, 
narzisstisch - Das Ego und seine 
Auflösung im Kollektiv
Kofferfabrik - Galerie

NOCH�BIS�8.1.
BILDENDE KUNST
ILLUSTRATIVE�KUNST
Retrospektive der letzten 3 Jahre
Bistro Galerie Fürth

NOCH�BIS�16.11.
BILDENDE KUNST
FRAGILE�WESENHEITEN
Atelier & Galerie Maja Bogaczewicz

11.11.�BIS�11.11.
BILDENDE KUNST
FÜRTHER�GLANZLICHTERN:�
HINTERZIMMER�IM�KULTUR.LOKAL�
FÜRTH
Ausstellungsprojekt von Cyrena 
Dunbar und Julia Frischmann
Öffnungszeiten: Samstag, 11.11., 
Geöffnet zu den Fürther Glanzlich-
tern von 18 bis 21 Uhr
kultur.lokal.fürth

Veranstaltungen
MITTWOCH,�8.11.
FREIZEIT
13�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Wegen Wasserschaden im Stadtteil-
büro nun im Pfarrzentrum St. 
Heinrich, Raum Seniorenclub
Pfarrsaal St. Heinrich (Fürth)

GESUNDHEIT
16.30�Uhr
IS(S)T�DAS�NOCH�NORMAL?�-�WIE�
ERKENNE�ICH�ESSSTÖRUNGEN�-�
WAS�KANN�ICH�TUN?
Wer bei einer Veranstaltung 
teilnehmen möchte, sollte sich per 
Mail gesundheitsfoerderung@
lra-fue.bayern.de oder per Telefon 
09119773/1867 anmelden. Spontane 
Besuche sind bedingt möglich. 
Quartiersbüro Spiegelfabrik

WISSENSCHAFT / BILDUNG
17.30�Uhr
MEINE�KINDER�UND�ICH�-�IMPULSE�
UND�HILFESTELLUNGEN�FÜR�DEN�
GANZ�NORMALEN�WAHNSINN
Acht Sachen, die Erziehung stark 
machen (1. Abend)
Hort der Auferstehungskirche

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
MARC�WEIDE�-�AUGENWEIDE
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
HERBERT�PIXNER�PROJEKT
Stadttheater Fürth

20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
MOORE�PLAYS�MOORE�-�JACK�
MOORE�&�GARY�MOORE�TRIBUTE�
BAND
Der Sohn der Legende zollt dem 
Vater Tribut!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DONNERSTAG,�9.11.
WIRTSCHAFT
9�Uhr
NETZWERK-FRÜHSTÜCK�“MISSION�
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STARTKLAR”�-�DEN�DIGITALEN�
WANDEL�MEISTERN
Lernen, Frühstücken, Ausprobieren!
Teilnahme ist kostenlos
Fab Lab Region Nürnberg e.V.

FREIZEIT
10�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

14.30�Uhr
5.�FÜRTHER�SPARKASSEN-POKAL�
FÜR�BRIDGE
Bridgeturnier für Einsteiger und 
Profis, und Spieler*innen aus 
privaten Bridgerunden
Anmeldung bis 2. November erbeten
Sparkasse Fürth - Hauptstelle

WISSENSCHAFT / BILDUNG
10�Uhr
DAS�WERBEN�DES�KLEINEN�
LÖWEN

Psychodramatische Teilearbeit mit 
Tierfiguren bei Kindern im Tren-
nungs-/Scheidungskonflikt
praxis - institut Süd - Seminarzent-
rum Fürth

16�Uhr
WORKSHOP:�IT-SPRECHSTUNDE
Quartiersbüro Spiegelfabrik

LITERATUR / WORT
12�Uhr
LESUNG:�MICHAEL�MORGENTAL:�
„LITERARISCHE�MITTAGSSTUNDE“
Café am Park

BILDENDE KUNST
19�Uhr
GESPRÄCH�MIT�KRISTINA�
SCHULDT
kunst galerie fürth

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
GEDENKEN�AN�DIE�OPFER�DER�
REICHSPOGROMNACHT
Geleitsgasse Fürth

20�Uhr
BÜRGERVERSAMMLUNG�NORD-
OST
Gasthof Kirchberger

THEATER
19.30�Uhr
TOM�AUF�DEM�LANDE
Schauspiel von Michel Marc 
Bouchard
Stadttheater Fürth

MUSIK
20�Uhr
BJARTE�EIKE�UND�BAROKKSOLIS-
TENE
The Alehouse Sessions – Musik aus 
rauchigen Hinterzimmern

Bunte Geschichten im Kulturforum

Am Samstag,� 25.�
November, ist es 
wieder soweit: Das 
Kulturforum öffnet 
für die Fürther Er-

zählnacht seine Türen, die das 
Organisationsteam um den Ge-
schichtenerzähler Martin Ellrodt 
und die Quartiersmanagerin 
Alexandra Schwab bereits zum 
zwölften Mal veranstaltet. Von 
19�bis�23�Uhr dürfen Zuhörerin-

nen und Zuhörer einer Vielzahl 
an bunten Geschichten – ob 
Selbsterlebtes, Nacherzähltes 
oder Freierfundenes – lauschen. 
Interessierte, die sich beteili-
gen möchten, können sich beim 
Quartiersmanagement Innen-
stadt unter Telefon 974-1500 bzw.
qm-fuerth@web.de melden, 
aber auch der eine oder andere 
spontane Beitrag ist willkom-
men. 

Weitere Informationen unter: 
www.fuerth.de/erzaehlnacht. ●
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Die Veranstaltung wird unterstützt von: 
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PASSAGEN
Kulturforum Fürth

20�Uhr
MÜLLER�&�FRIENDS�FEAT.�RON�
RAUSCHER
Ein Streifzug durch die Rockge-
schichte
Kofferfabrik - KofferMusicClub

FREITAG,�10.11.
FREIZEIT
11.15�Uhr
WORKSHOP:�MITTAGSMOVE�-�EX-
PERIMENTAL�ORIENTAL�DANCE�
KURS
Alle Tanzrichtungen und -level sind 
willkommen! Für Anfänger mit 
Vorkenntnissen und auch zur 
Auffrischung geeignet.
TANZEREI - Schule für Tanz

17�Uhr
FÜHRUNG:�SCHMECKT‘S?�BASSD�
SCHO!
Fürther Stadtgeschichte in Häpp-
chen
Rathaus Fürth - Haupteingang

19.30�Uhr
PODIUMSGESPRÄCH�MIT�DEN�
BETEILIGTEN�KUNSTSCHAFFEN-
DEN�DER�„FÜRTHER�GLANZLICH-
TER“
Kulturforum Fürth - Kleiner Saal

LITERATUR / WORT
18�Uhr
LESUNG:�NOCHEINMAL�IST�ALLES�
OFFEN
Das Geschenk des Älterwerdens
Evang.-Luth. Kirche Heilig Geist

THEATER
19.30�Uhr
TOM�AUF�DEM�LANDE
Schauspiel von Michel Marc 
Bouchard
Stadttheater Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
CONCERTO�ILLUMINATO:�RHAPSO-
DY�IN�BLUE
Instrumentalmusik & Songs von 
George Gershwin und Madeleine 
Dring
Auferstehungskirche im Stadtpark 
Fürth

19.30�Uhr
VOLKER�HEISSMANN�SINGT�UDO�
JÜRGENS
Begleitet von der Thilo Wolf Big 
Band
Stadthalle Fürth - großer Saal

20�Uhr
BLUESSPECIAL
JJ�THAMES�&�THE�LUCA�GIORDANO�
BAND�(USA/IT)
The Future of Blues
Kofferfabrik - KofferMusicClub

BILDENDE KUNST
20�Uhr
DATING�PLANET�A�-�FILM�IN�
CONCERT
Komponist Jonathan Hofmeister und 
Filmemacher Johannes Felder lassen 
Kino und Konzert verschmelzen
Kino Uferpalast im Kulturforum 
Fürth

TANZ
21�Uhr
NO�PARKING�ON�THE�DANCE-
FLOOR
mit DJane Mrs Flow (Funk/Soul/
Disco)
Kofferfabrik - Galerie

SAMSTAG,�11.11.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�ANEKDOTEN�UND�
KURIOSES�AUS�DER�KLEEBLATT-
STADT
Kulturforum Fürth - Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE
Kirche St. Michael

14�Uhr
LESUNG:�LESEN�IN�DER�LOUNGE:�
SUPERHELD�IM�MITTELALTER�– DIE�
SAGE�VOM�GOLEM
Märchenlesereihe
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org
Jüdisches Museum Franken in Fürth

15�Uhr
WORKSHOP:�OPENLAB�IM�FABLAB�
REGION�NÜRNBERG
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
FabLab Region Nürnberg e.V. - 3.OG

16�Uhr
FÜHRUNG:�GEHEIMNISSE�RUND�
UM�DIE�GUSTAVSTRASSE
Kurioses, Unbekanntes und 
Unerwartetes in der Fürther Altstadt
Grüner Markt - Ecke Gustavstraße

21�Uhr
EIN�KOFFER�VOLLER�KITSCH
mit DJane Mrs Flow
Kofferfabrik - Galerie

NETZWERKEN
13�Uhr
WORKSHOP:�REPAIR�CAFE�IN�DER�
KOFFERFABRIK
Reparieren statt wegwerfen - Jetzt 
mit Kleidungs- und Fahrradreparatur
Kofferfabrik - Galerie

FILM / MULTIMEDIA
17�Uhr
FÜRTHER�GLANZLICHTER
Gebäudeillumination in der 
Innenstadt
Innenstadt Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
HERR�SCHRÖDER:�INSTAGRAMMA-
TIK�-�„DAS�STREAMENDE�KLAS-
SENZIMMER“
Comödie Fürth

MUSIK
19.30�Uhr
BERLIN�COMEDIAN�HARMONISTS
Über den Wolken
Stadttheater Fürth

20�Uhr
„EINFACH�DISCO�AUF�VINYL“�MIT�
MR.�DJ�ILJA�IM�BABYLON�FÜRTH
Schallplattenabend mit den „Best of 
70er/80er Dance Classics“
Babylon Kino am Stadtpark

20�Uhr
MAX�ROGUE�&�THE�VAGABONDS
Finest Indie Soul
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20�Uhr
„EINFACH�DISCO�AUF�VINYL“�MIT�
MR.�DJ�ILJA�IM�BABYLON�FÜRTH
Schallplattenabend mit den „Best of 
70er/80er Dance Classics“
Babylon Kino am Stadtpark - Keller-
bühne

SONNTAG,�12.11.
FREIZEIT
10�Uhr
INTERNATIONALER�LÄNDER-
BRUNCH
von�10�bis�14�Uhr
Kofferfabrik

11�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTH�FÜR�EINSTEIGER
Kulturforum Fürth - Innenhof

14�Uhr
FÜHRUNG:�WOVON�DIE�STEINE�
ZEUGEN
Für Menschen mit Gehbehinderung 
bedingt geeignet. // Männer bitte 
eine Kopfbedeckung mitbringen.
Alter Jüdischer Friedhof Fürth
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Theater
11�Uhr
THEATERFÜHRUNG
Treffpunkt Abendkasse
Stadttheater Fürth

11�Uhr
VERNISSAGE:�TANIA�&�KLAUS�
DIETER�ENGELKE
Ausstellungsdauer bis 16. Januar 
2024
Stadttheater Fürth

14�Uhr
THEATERFÜHRUNG
Treffpunkt Abendkasse
Stadttheater Fürth

Musik
18�Uhr
BEETHOVEN:�MESSE�C-DUR
Schostakowitsch: Kammersinfonie 
c-moll
Kirche St. Paul

19.30�Uhr
BERLIN�COMEDIAN�HARMONISTS
Über den Wolken
Stadttheater Fürth

MONTAG,�13.11.
FREIZEIT
9�Uhr
NORDIC�WALKING�-�GRUPPE�DES�
FAV�FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau - 
Ecke Am Eschenausteg

WISSENSCHAFT / BILDUNG
10�Uhr
WORKSHOP:�AUF�DEN�PUNKT!�
GEBRACHT�–�EIN�BILD�SAGT�MEHR�
ALS�1000�WORTE
Mit Impact-Techniken kreativ und 
eindrucksvoll Veränderungen 

ermöglichen
praxis - institut Süd - Seminarzent-
rum Fürth

TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

NETZWERKEN
19�Uhr
FRAUENNETZWERK�FÜRTH
Babylon Kino am Stadtpark

Politisches Leben
19.45 UHR
ONLINE-KURS:�VON�HERAKLIT�BIS�
HABERMAS
Philosophische und ethische 
Grundlagen der Demokratie (Teil 7)
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

MUSIK
20�Uhr
JAZZMONDAY
DENIS�CUNI�QUARTETT
Modern Cuban Jazz
Kofferfabrik - KofferMusicClub

DIENSTAG,�14.11.
WISSENSCHAFT / BILDUNG
9�Uhr
WORKSHOP:�AUF�DEN�PUNKT!�
GEBRACHT�–�EIN�BILD�SAGT�MEHR�
ALS�1000�WORTE
Mit Impact-Techniken kreativ und 
eindrucksvoll Veränderungen 
ermöglichen
praxis - institut Süd - Seminarzent-
rum Fürth

BILDENDE KUNST
14�Uhr
FINISSAGE:�HINTERZIMMER�IM�
KULTUR.LOKAL�FÜRTH
Ausstellungsprojekt von Cyrena 
Dunbar und Julia Frischmann
Öffnungszeiten: Dienstag, 14.11., 
Finissage von 14 bis 19 Uhr
kultur.lokal.fürth

FREIZEIT
16�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

19�Uhr
OFFENER�TREFF�Ü55
Quartiersbüro Spiegelfabrik

20�Uhr
KNEIPENQUIZ
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt...
Kofferfabrik

MUSIK
19.30�Uhr
BERLIN�COMEDIAN�HARMONISTS
Über den Wolken
Stadttheater Fürth

20�Uhr
BLUESSPECIAL
KRISSY�MATTHEWS�BAND�(UK/N)
Eines der herausragendsten 
Blues-Nachwuchs-Talente zur Zeit!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
CHRIS�BOETTCHER�-�IMMER�
DIESER�DRUCK!
Comödie Fürth

Gedenken am Volkstrauertag

Die Stadt Fürth 
gedenkt auch 
in diesem Jahr 
am Sonntag,� 19.�
November, zum 

Volkstrauertag der Opfer von 
Krieg, Verfolgung und Diktatur.
Hierzu finden Feierlichkeiten 
auf dem städtischen Friedhof 
am Allgemeindenkmal um 9.30 
Uhr und auf dem Israelitischen 
Friedhof zwischen 9.30 und 10 
Uhr statt. Im Stadtpark finden 
Kranzniederlegungen ab 9.30 

Uhr statt. Der Friedhofsrundgang 
entfällt. Auch hier finden ab 9.30 
Uhr Kranzniederlegungen statt.
Weiter gibt es Veranstaltungen 
in den Vororten und Stadttei-
len: in Poppenreuth um 9.30 Uhr 
während des Gottesdienstes in 
der Kirche St. Peter und Paul, in 
Burgfarrnbach um 10 Uhr, im An-
schluss an den Gottesdienst in 
der Kirche St. Johannis, in Vach 
um 10.30 Uhr, im Anschluss an 
den Gottesdienst in der Kirche 
St. Matthäus, in Stadeln um 

10.30 Uhr, in Unterfarrnbach um 
10.45 Uhr, in Ronhof und Sack 
um 11 Uhr und in Atzenhof um 
12.15 Uhr.
Die Stadt Fürth lädt alle Bürge-
rinnen und Bürger herzlich ein, 
sich an den Feierlichkeiten zu 
beteiligen und den Volkstrauer-
tag als bedeutenden Bestandteil 
der deutschen Erinnerungskul-
tur zu erhalten. ●
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MITTWOCH,�15.11.
FREIZEIT
13�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF
Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Wegen Wasserschaden im Stadtteil-
büro nun im Pfarrzentrum St. 
Heinrich, Raum Seniorenclub
Pfarrsaal St. Heinrich (Fürth)

18�Uhr
BROT�&�BUTTER
Quartiersbüro Spiegelfabrik

MUSIK
14�Uhr
EUROPA�FURIOSO
Jubiläumskonzert 20-Jahre Senioren-
arbeit Fürth
Stadthalle Fürth - großer Saal

19�Uhr
UKULELE�LIVE�JAM
Kneipensingen mit der Ukulele und 
anderen Instrumenten
Kofferfabrik - Galerie

19.30�Uhr
BERLIN�COMEDIAN�HARMONISTS
Über den Wolken
Stadttheater Fürth

20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
MUDDY�WHAT?
Chicago Blues, Soul-Blues und Funk 
mit Feeling und Leidenschaft
Kofferfabrik - KofferMusicClub

BILDENDE KUNST
17�Uhr
FÜHRUNG:�LIVESPEAKER:�„BEST�
BEFORE�DATE“�–�KRISTINA�
SCHULDT
kunst galerie fürth

GESUNDHEIT
17.15�Uhr
WORKSHOP:�YOGA�UND�ACHT-
SAMKEIT
Für Neulinge und Anfänger
Wachstumsfuge

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
ECUADOR�UND�DIE�RECHTE�DER�

NATUR
Wie es gelang, dass Abholzungsvor-
haben verfassungswidrig werden
In Kooperation mit: Weltladen Fürth 
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Umwelt und Verbraucherschutz
vhs Fürth

19.45�Uhr
WASSER�PREDIGEN�UND�WEIN�
TRINKEN?
Gesprächskreis zur aktuellen 
politischen und sozialen Situation
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
FABIO�LANDERT�-�UNTER�DIE�HAUT
Comödie Fürth

DONNERSTAG,�16.11.
FREIZEIT
10�Uhr
KRABBEL-�&�SPIELETREFF
Quartiersbüro Spiegelfabrik

17.30�Uhr
FÜHRUNG:�FEIERABEND�IM�
MUSEUM
Neues Afterwork-Angebot: Highlight-
Führung und Verkostung mit 
koscherem Wein
Anmeldung: besucherservice@
juedisches-museum.org Bedingt 
barrierefrei; 
Jüdisches Museum Franken in Fürth

LITERATUR / WORT
12�Uhr
LESUNG:�MICHAEL�MORGENTAL:�
„LITERARISCHE�MITTAGSSTUNDE“
Café am Park

19.15�Uhr
LESELUST�LITERATURGESPRÄCHS-
KREIS
Kursreihe Herbst 2023
Volksbücherei Fürth - Innenstadtbib-
liothek Carl Friedrich Eckart Stiftung 
- 3. und 4. Stock

20�Uhr
LESUNG:�LESUNG�MIT�GOFI�
MÜLLER:�ZWISCHEN�BANALITÄT�
UND�HOFFNUNG
Kurzgeschichten voller ungewöhn-
licher Begegnungen. Lakonisch 
erzählt.
Kofferfabrik - Galerie

BILDENDE KUNST
18.30�Uhr
WERKBERICHT�BARBARA�ENGEL-
HARD

3101

In folgenden Veranstaltungen sind noch Plätze frei: 

Iyengar-Yoga zum Ausklang der Woche (42024): 
Fr 10.11., 18:00-20:00 Uhr, 13,90 €

Portugiesisch - A1 - für Anfänger*innen (35061) Kompaktkurs 
an 5 Samstagen: ab 11.11. (5x), Sa 09:30-12:45 Uhr, 94,- €

Online-Kurs: Instagram for Business (21209): 
Mi 15.11., 17:00-20:00 Uhr, 54,- €

Fachforum Einsamkeit (40052) Vortrag mit Diskussion: 
Mo 20.11., 15:00-17:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erbeten 
EU 2.0: Wege aus der Dauerkrise (10017): Mo 20.11.,  
19:00-20:30 Uhr, Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

Palliativ- und Hospizversorgung - Appell für eine neue 
Sorgekultur am Lebensende (15260):  
Di 21.11., 16:00-17:30 Uhr, Eintritt frei

Digitales Zeichnen mit dem iPad und Procreate (53015):  
Do 23.11., 18:00-19:30 Uhr, 54,50 €

Vom „Knipser“ zum Fotografen - Teil 2 (57002)  
Mit der Fotografie auf Du und Du: Fr 24.11., 18:00-21:15 Uhr,  
Sa 25.11., 10:00-17:00 Uhr, 57,- €

Hirschenstr. 27/29 · 90762 Fürth
Telefon 974-1700 · Fax 974-1706 

info@vhs-fuerth.de · www.vhs-fuerth.de
Volkshochschule
Fürth gGmbH

Öffnungszei ten des vhs-Serv icebüros:
Mo 09.00-13.00 Uhr, Mi 12.00-17.00 Uhr,
Di/Do 09.00-13.00 Uhr und 15.00-17.00 Uhr, 
Fr 09.00-12.00 Uhr
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MUSIK
19.30�Uhr
SEILER�&�SPEER
Tour 2023
Stadthalle Fürth

20�Uhr
SUZAN�BAKER�&�DENNIS�LÜDDI-
CKE
Pop, Rock, Latin, gefühlvolle 
Balladen und Reggae-Sounds
Kofferfabrik - KofferMusicClub

20�Uhr
THOUSANDEYES
Babylon Kino am Stadtpark - Keller-
bühne

POLITISCHES LEBEN
20�Uhr
BÜRGERVERSAMMLUNG�SÜD
Turnhalle der Hans-Böckler-Schule 
- (Eingang John-F.-Kennedy-Straße)

FREITAG,�17.11.
FREIZEIT
11.15�Uhr
WORKSHOP:�MITTAGSMOVE�-�EX-
PERIMENTAL�ORIENTAL�DANCE�
KURS
Alle Tanzrichtungen und -level sind 
willkommen! Für Anfänger mit 
Vorkenntnissen und auch zur 
Auffrischung geeignet.
TANZEREI - Schule für Tanz

NETZWERKEN
14.30�Uhr
FÜRTHER�FACHKRÄFTEFORUM
Entdecken Sie passende Lösungen 
für Ihre Fachkräftesicherung
Stadthalle Fürth

THEATER
19.30�Uhr
DÖRINGSCHE THEATERWERKTSTATT 
NACHTCAFE�„ZUM�UNTERGANG“
Ein Theaterstück aus Gedichten von 
Kurt Tucholsky, Walter Mehring und 
Erich Kästner u.a.
Kofferfabrik - Theater

20�Uhr
DER�SÜSSESTE�WAHNSINN
eine Farce von Michael McKeever
ELAN / BiKul Fürth - Theatersaal

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
MIRJA�REGENSBURG�-�„HAPPY.“
Comödie Fürth

Musik
19.30�Uhr
KINO�&�ORGEL:�DER�GLÖCKNER�
VON�NOTRE�DAME�(1923)

Stummfilmklassiker mit Live-Musik
Kirche Christkönig

20.30�Uhr
PARA�SOL,�PYRAMIDS�&�MONOMA-
NICS
Stoner Rock
Kopf und Kragen

21.30�Uhr
LATENIGHTSPECIAL
2NDLINE�&�HELEN‘S�HORNS
Rhythm‘n‘Soul at its best
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SAMSTAG,�18.11.
FREIZEIT
11�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�FÜRTHER�PRACHT-
PROMENADE:�HISTORISMUS,�
JUGENDSTIL�UND�DIE�FEINEN�
LEUTE
Ecke Hornschuchpromenade und 
Luisenstraße

14�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTH�FÜR�EINSTEIGER
Kulturforum Fürth - Innenhof

15�Uhr
WORKSHOP:�OPENLAB�IM�FABLAB�
REGION�NÜRNBERG
Eine offene Werkstatt für Kreative, 
zur Umsetzung eigener Ideen und 
Wünsche.
Nur samstags
FabLab Region Nürnberg e.V. - 3.OG

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
ACKERBAU�-�GEWÄCHSHÄUSER�
-�SANDLEBENSRÄUME:�WIE�PASST�
DAS�ZUSAMMEN?
Habitatspiel© - Biodiversität im 
Kleinformat
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

THEATER
19.30�Uhr
DÖRINGSCHE THEATERWERKTSTATT 
NACHTCAFE�„ZUM�UNTERGANG“
Ein Theaterstück aus Gedichten von 
Kurt Tucholsky, Walter Mehring und 
Erich Kästner u.a.
Kofferfabrik - Theater

20�Uhr
DER�SÜSSESTE�WAHNSINN
eine Farce von Michael McKeever
ELAN / BiKul Fürth - Theatersaal

LITERATUR / WORT
19.30�Uhr
KOFFERCANDLELIGHTLITERATUR-
DINNER

 

TICKETHOTLINE für alle Veranstaltungen: 
0911 - 9 74 24 00 
Karten auch bei allen bekannten 
Ticket-Online Vorverkaufsstellen

Tel 0911 - 9 74 24 00
theaterkasse@fuerth.de
Wir informieren Sie stets 
tagesaktuell unter 
www.stadttheater.de d

ez
 2

3

Sa 2 Oh, wie schön ist Panama
So 3 Familienstück von Janosch In einer
jeweils  Bearbeitung von Marco Steeger
15.00 Uhr Produktion Stadttheater Fürth
  Inszenierung: Marco Steeger
Di 26 Ausstattung: Birgit Leitzinger
Do 28 Musikalische Leitung: GYMMICK
Fr 29 mit GYMMICK, Sunna Hettinger, 
jeweils  Boris Keil, Nicola Lembach, Robert Oschatz
15.00 Uhr € 15,-/13,- (ermäßigt)

Di 5 Hans Sigl: 
19.30 Uhr Weihnachten liegt in der Luft
  Veranstalter NürnbergMusik
  Musik: Familienmusik Waldauf
  € 64,-/59,-/54,-/49,-/29,-

Fr 8  Schöne Bescherungen
Sa 9 Schauspiel von Alan Ayckbourn
jeweils  Deutsch von Max Faber
19.30 Uhr Komödie am Kurfürstendamm, Berlin
  Inszenierung: Folke Braband
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,- und 8-Euro-Ticket

So 10  Die Jungen Fürther Streichhölzer
17.00 Uhr  Jubiläumskonzert zum 40-jährigen Bestehen
  Musikal. Leitung: Christel Opp/Bernd Müller
  Werke von Edvard Grieg, Peter Iljitsch  
  Tschaikowsky
  € 22,-

Do 14 fast normal – next to normal Reunion
Fr 15 Moderiertes Konzert 10 Jahre nach der
Sa 16 Deutschsprachigen Erstaufführung  
So 17 Produktion Stadttheater Fürth
jeweils  Musikal. Leitung: Christoph Wohlleben
19.30 Uhr Moderation: Titus Hoffmann
  mit Thomas Borchert, Pia Douwes,  
  Ramin Dustdar u.a.
  € 50,-/46,-/38,-/28,-/11,- und 8-Euro-Ticket

Di 19 Eine Weihnachtsgeschichte
19.30 Uhr Bühnenmärchen mit Musik nach  
  Charles Dickens
  Gastspiel sagas, Stuttgart
  € 44,-/40,-/34,-/26,-/11,- und 8-Euro-Ticket

Mi 20 Quadro Nuevo – Weihnacht
19.30 Uhr Veranstalter NürnbergMusik
  € 54,-/49,-/44,-/39,-/29,-

  Wiederaufnahme

Fr 22 Oh Tannenbaum
Sa 23 Ein Weihnachts-Warm-up zum Mitsingen
jeweils  Idee und Konzept: Norbert Küber,  
19.30 Uhr Thomas Reher
  € 20,- und 8-Euro-Ticket

Sa 30 Breakin’ Mozart
19.30 Uhr Klassik meets Breakdance
  Veranstalter NürnbergMusik
So 31	 Choreografie:	Adrienne	Canterna		
18.00 Uhr € 64,-/59,-/54,-/49,-/29,-
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KOFFERCANDLELIGHTLITERATUR-
DINNER
Heute mit Monika Martin
Kofferfabrik - Galerie

MUSIK
20�Uhr
BLACK�NIGHT�2023
mit Totenlegion, Asmoday, Raise 
Your Gods
Kopf und Kragen

21.30�Uhr
LATENIGHTSPECIAL
PAPA’S�BRAND�NEW�BAG
Sweet Soul Music
Kofferfabrik - KofferMusicClub

SONNTAG,�19.11.
FREIZEIT
10�Uhr
INTERNATIONALER�LÄNDER-
BRUNCH
von�10�bis�14�Uhr
Kofferfabrik

11�Uhr
MARTIN�RASSAU‘S�LIFETALK:�
„UNSER�KÄRCH�IS�AFF�DER�
STRASS“
mit Udo Schick, United Kiltrunners 
e.V.
Vormittags-Bouillon ab 10:30 Uhr 
Der Eintritt ist frei, Anmeldung: 
buero@hospizverein-fuerth.de / 
Telefon: (0911)  979 0546 0
Hospizverein Region Fürth e.V.

11�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�ALTSTADT�UND�
IHRE�HÖFE
Kirche St. Michael

14�Uhr
FÜHRUNG:�FÜRTH�UND�NÜRN-
BERG�-�(K)EINE�LIEBE
Tourist-Information Fürth

THEATER
11�Uhr
THEATER�IM�GESPRÄCH:�OH,�WIE�
SCHÖN�IST�PANAMA
Stadttheater Fürth

15�Uhr
LESUNG:�AN�DER�ARCHE�UM�8
Eine szenische Lesung
Altstadtverein Fürth

16�Uhr
Döringsche Theaterwerktstatt 
WERKSTATTSPIELBILDER
Eine Werkschau
Kofferfabrik - Theater

WISSENSCHAFT / BILDUNG
14�Uhr
FÜHRUNG:�DIE�FÜRTHER�ALTSTADT
Verborgene Orte
Kirche St. Michael

19�Uhr
SO�GELINGT�WANDEL
Werkzeuge für die Transformation
In Kooperation mit: Weltladen Fürth 
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

MUSIK
15�Uhr
KINDERORGELKONZERT:�HANS�IM�
GLÜCK
Musikalisches Märchen für Groß und 
Klein: mit Orgel, Synthesizer und 
bunten Bildern
Kirche Unsere Liebe Frau

MONTAG,�20.11.
FREIZEIT
9�Uhr
NORDIC�WALKING�-�GRUPPE�DES�
FAV�FÜRTH
Bushaltestelle Fürth-Eschenau - 

Ecke Am Eschenausteg

18�Uhr
WORKSHOP:�KRÄUTERWERKSTATT:�
NATURKOSMETIK
Workshop
Gemeindehaus Christuskirche 
Stadeln

19�Uhr
SPIELEABEND
Also hoch vom Sofa und ab in die 
Kofferfabrik: einmal im Monat zum 
Spieleabend
Kofferfabrik

GESUNDHEIT
15�Uhr
FACHFORUM�EINSAMKEIT
Anmeldung erbeten. Die Veranstal-
tung ist kostenlos.
BRK Fürth

WISSENSCHAFT / BILDUNG
16�Uhr
WORKSHOP:�RAUS�AUS�DEM�
ALLTAG!
Offene Supervisionsgruppe mit 
sechs Einzelterminen
praxis - institut Süd - Seminarzent-
rum Fürth

TANZ
19�Uhr
COMMUNITY-DANCE
Kulturforum Fürth

POLITISCHES LEBEN
19�Uhr
EU�2.0:�WEGE�AUS�DER�DAUERKRI-
SE
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

19.45�Uhr
ONLINE-KURS:�VON�HERAKLIT�BIS�
HABERMAS
Philosophische und ethische 
Grundlagen der Demokratie (Teil 7)
Projektförderung durch das 
Bayerische Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus
vhs Fürth

20�Uhr
BÜRGERVERSAMMLUNG�WEST
Friedrich-Ebert-Schule - Turnhalle

MUSIK
20�Uhr
JAZZMONDAY
TIME�BANDITS�BIG�BAND
Lateinamerikanischer Big Band Jazz 
der Xtra-Klasse!
Kofferfabrik - KofferMusicClub

WINTERTRÄUME
Der verzaubernde TreffpunktDer verzaubernde Treffpunkt

WIR FEIERN 
15-JÄHRIGES 

JUBILÄUM

17. - 19. NOVEMBER
GRAF VON FABER-CASTELL’SCHES 

SCHLOSS/STEIN

WWW.WINTERTRAEUME.COM



55[20] 23

FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

DIENSTAG,�21.11.
FREIZEIT
10�Uhr
WORKSHOP:�MÄNNER�AN�DEN�
HERD
In Kooperation mit dem Seniorenrat 
der Stadt Fürth.
vhs Fürth

13�Uhr
ENERGIEBERATUNG
Kostenlose Energieberatung durch 
Expert*innen der Verbraucherzent-
rale
Jeden zweiten Dienstag und nur 
nach telefonischer Terminvereinba-
rung unter 0800 / 809 802 400 
(kostenlos)
Quartiersbüro Spiegelfabrik

16�Uhr
WILLKOMMENSCAFÉ
Gemeindehaus der Auferstehungs-
kirche

BILDENDE KUNST
14�Uhr
FÜHRUNG:�IM�DIALOG.�FÜHRUNG�
FÜR�MENSCHEN�55+
kunst galerie fürth

Kabarett / Kleinkunst
19.30�Uhr
GRINSKISTLASMARGD�MIT�
HEISSMANN�&�RASSAU
Comödie Fürth

THEATER
19.30�Uhr
PROBEN�DES�IMPROVISATIONS-
THEATERS�„JEDES�MAL�ANDERS“
Proben Improtheater für alle 
Personen zum mitmachen, 
unabhängig vom Erfahrungslevel.
Anmeldung erforderlich: Andreas 
Unkauf a.unkauf@gmail.com
ELAN / BiKul Fürth - Theatersaal

MUSIK
20�Uhr
BLUESWEDNESDAY
ALLEN-FORRESTER�BAND

Gitarrenlastiger, Blues-getränkter 
Southern Rock
Kofferfabrik - KofferMusicClub

MITTWOCH,�22.11.
BILDENDE KUNST
10�Uhr
WORKSHOP:�SELBER�DRUCKEN�
-�WORKSHOP�ZU�JÜDISCHER�
DRUCKKUNST
Herbstferienprogramm
10 bis 16 Jahre, Anmeldung 
erforderlich
Jüdisches Museum Franken in Fürth

16�Uhr
TACHELES - JÜDISCHES LEBEN 
HEUTE
FÜHRUNG:�JÜDISCHE�PERSPEKTI-
VEN
Objekte, Themen, Lebenswelten. Das 
Jüdische Museum Franken
Jüdisches Museum Franken in Fürth

FREIZEIT
13�Uhr
NACHBARSCHAFTS-SPIELETREFF

KRÜGELPARK

Energieausweis Haus G2: EA-B, 47,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2022, EEK A. Haus G3: EA-B, 47,1 kWh/
(m²a), Nahwärme, Bj. 2022, EEK A. G4: EA-B, 48,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK A. G5: EA-B, 

46,4 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK A. G6: EA-B, 49,1 kWh/(m²a), Nahwärme, Bj. 2023, EEK 
A. Illustrative Darstellung. Endgültige Bauausführung kann von Darstellung abweichen. 

KRÜGELPARK 
Deutenbacher Straße  
90547 Stein

 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen 
mit ca. 57-109 m² Wohnfläche

Einbauküche inklusive

Tiefgaragenstellplätze

Erstbezug ab sofort

Ihr Ansprechpartner:

MICHAEL STAIGER
PHONE 0911 93425 - 304  

� vermietungen@schultheiss-projekt.de
GLOBE www.kruegelpark.de

Zugang zur Musterwohnung via Knauppstraße 23.

IHRE NEUE  
MIETWOHNUNG
Besichtigung & Beratung unserer  
Musterwohnung immer  
mittwochs 16-18 Uhr & freitags 14-16 Uhr

Infü_180x140_Krügelpark.indd   1Infü_180x140_Krügelpark.indd   1 27.10.2023   13:32:2727.10.2023   13:32:27
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TOTALRÄUMUNGSVERKAUF

*Ausnahmen: HORL, KitchenAid, ANKARSRUM

FÜRTHER FREIHEIT 2 – 4

FÜRTH
MO – SA 10 – 18 UHR

WIR SCHLIESSEN

UNDMEHR

*

2020%%
*Ausnahme: auf das Feinkost-Sortiment gibt’s 10% Rabatt

Grüne Preise

sind Endpreise

ALLES IST REDUZIERTAPELT · ASA
LAMPE BERGER
FIFTYEIGHT
GOEBEL · KAI
RÄDER · RÖSLE
WENDT & KÜHN
ZALTO

UND VIELE MEHR

JETZT GUTSCHEINE
EINLÖSEN!

Neue Kontakte knüpfen, Gesell-
schaftsspiele, Kaffee und Kuchen
Wegen Wasserschaden im Stadtteil-
büro nun im Pfarrzentrum St. 
Heinrich, Raum Seniorenclub
Pfarrsaal St. Heinrich (Fürth)

15�Uhr
FRÄNKISCHER�NACHMITTAG
mit dem Kulturring D
Pfarrsaal St. Heinrich (Fürth)

19�Uhr
KNEIPENQUIZ
KOFFER�KNEIPENQUIZ
Anna Colman moderiert dieses Quiz 
angelehnt an „Wer wird Millionär“ 
und nur eine Gruppe gewinnt...
Kofferfabrik

GESUNDHEIT
17.15�Uhr
WORKSHOP:�YOGA�UND�ACHT-
SAMKEIT

für mehr Ruhe und Gelassenheit im 
Alltag
für Neulinge und Anfänger in den 
Bereichen Yoga und Achtsamkeit
Wachstumsfuge

KABARETT / KLEINKUNST
19.30�Uhr
GRINSKISTLASMARGD�MIT�
HEISSMANN�&�RASSAU
Comödie Fürth
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RUBRIK

Damit bewerben wir uns bei Ihnen:

Vergünstigtes 
Deutschlandticket

Betriebliches Gesund- 
heitsmanagement

Familiäre Zusammen-
arbeit im Team

Fahrrad-Leasing Mitarbeiterrabatte

Wir sind der Taktgeber für unsere Stadt und verantworten die Versorgung in allen 
Bereichen. Deshalb suchen wir Menschen, die mit uns heute und in Zukunft für ein 
lebendiges Fürth am Werk sein wollen.

Kommen Sie ins Team der infra und werden Sie Zukunftswerker. 
Bewerben Sie sich online unter www.infra-fuerth.de/karriere

Die infra: Mit rund 670 Beschäftigten und 70.000 Kunden sind wir der regionale Partner für die 
Lebensqualität vor Ort und stellen uns den Zukunftsaufgaben in Sachen Strom, Erdgas, Trinkwasser, 
Fernwärme und Mobilität.

Wir suchen ab sofort: 

 � Elektroniker:in – als Monteur:in m/w/d  
für unser Stromnetz in Vollzeit.

 � Monteur:in - Wärmetechnik m/w/d 
für unser Team Fernwärme in Vollzeit.

 � Meister:in / Techniker:in –  
Elektrotechnik m/w/d  
für unsere Netzleitstelle in Vollzeit, im Drei-
Schicht-Modell.

 � Mechatroniker:in / Anlagenmechaniker:in  
als Monteur:in m/w/d  
für unser Bio-Energie-Zentrum in Vollzeit.

 � Elektroniker:in - als Monteur:in m/w/d 
für unsere Telekommunikation und Leittechnik 
in Vollzeit.

 � Spezialist:in Wasserschutz m/w/d
für unsere Wassergewinnung in Vollzeit.

 � Bauingenieur:in m/w/d 
für unsere Einheit Liegenschaften in Vollzeit. 

 � Sachbearbeiter:in m/w/d 
für unseren Vertrieb ÖPNV in Vollzeit oder 
vollzeitnaher Teilzeit.

 � Sachbearbeiter:in m/w/d 
für unser In- und Outputmanagement in Teilzeit.

 � Sachbearbeiter:in m/w/d 
für unsere Erneuerbaren Energien in Vollzeit. 

 � Sachbearbeiter:in m/w/d  
für unsere Energieabrechnung in Vollzeit.

 � Kundenberater:in m/w/d  
für unser Forderungsmanagement in Vollzeit.

 � Reinigungskraft m/w/d 
in Teilzeit für 13 Wochenstunden.

Ich bin für das Leben 
in unserer Stadt am Werk

DurchBlick
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Vielfältiges Programm  
im Jüdischen Museum Franken
Lesen�in�der�Lounge�–�Super-
held� im�Mittelalter:�Sage�vom�
Golem
Am Samstag,� 11.� November,�
14� Uhr, entführt Sabine For-
kel-Kutschka in die Welt der 
jüdischen Märchen. Lesethema 
dieses Mal: Superheld im Mittel-
alter – Die Sage vom Golem. Im 
Anschluss an die Lesung gibt es 
Kuchen und ein Getränk nach 
Wahl in der Museumsküche.
Forkel-Kutschka ist Theater- und 
Medienwissenschaftlerin. Sie in-
szeniert ihre Lesungen für Kin-
der ab sechs Jahren und auch 
Erwachsene zu einem unver-
gesslichen Erlebnis. 
Eintritt: fünf Euro für Kinder, acht 
Euro für Erwachsene, barriere-
frei.

Der�Kampf�gegen�Antisemitis-
mus�–�eine�Aufgabe�für�uns�alle
Felix Klein ist seit Mai 2018 Be-
auftragter der Bundesregierung 
für jüdisches Leben in Deutsch-
land und den Kampf gegen Anti-
semitismus. In seinem Vortrag 
am Dienstag,�14.�November,�19�
Uhr, stellt er seine Arbeit vor 

und kommt ins Gespräch mit 
dem Publikum über den Um-
gang mit antisemitischen Er-
scheinungsformen in Politik und 
Gesellschaft heute.
Eintritt frei, barrierefrei.

Entspannt� in� den� Feierabend�
mit�Führung�und�Weinverkos-
tung
Das neue After-Work-Angebot 
des Jüdischen Museums Franken 
in Fürth kombiniert eine High-
light-Führung mit Verkostung 
von koscherem Wein. In der 
Führung steigen die Teilneh-
menden neun Meter tief in das 
über 300 Jahre alte Ritualbad 
hinab, erkunden die erhalten 
gebliebenen Spuren jüdischen 
Alltagslebens im historischen 
Museumsgebäude und lernen 
die beeindruckende Objekt-
sammlung in der Dauerausstel-
lung kennen.
Donnerstag,�16.�November,�17.30�
Uhr, ab 16 Jahren.
Eintritt: 15 Euro, bedingt barrie-
refrei.

Selber�drucken�–�Workshop�zu�

jüdischer�Druckkunst�
Am Mittwoch,� 22.� November,�
veranstaltet das Jüdische Muse-
um Franken in Fürth von 10�bis�
15�Uhr einen Workshop zu jüdi-
scher Druckkunst. Hier werden 
Kinder und Jugendliche selbst 
zu Künstlerinnen und Künstlern. 
In dem Workshop fertigen sie 
eigene Motive als Linolschnitte 
an und drucken diese auf einer 
mobilen Druckerpresse. Vorab 
informiert eine gemeinsame 
Spurensuche im Museum, war-
um Fürth früher für seine jüdi-
schen Druckereien berühmt war 
und was das Museumsgebäude 
damit zu tun hat. 
Kinder und Jugendliche von 
zehn bis 16 Jahre.
Eintritt: neun Euro, bedingt bar-
rierefrei.

Anmeldung unter besucherser-
vice@juedisches-museum.org, 
außer Vortrag von Felix Klein: 
Anmeldung über event@juedi-
sches-museum.org.
Treffpunkt für alle Veranstaltun-
gen: Jüdisches Muse ●
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Selbst einmal Künstler oder 
Künstlerin sein beim Workshop 
zu jüdischer Druckkunst

MUSEEN
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FÜRTH ERLEBEN/KULTUR UND FREIZEIT

Querschnitt: Badstraße 8 zu Gast im 
kultur.lokal.fürth

Für zwei Wochen zieht 
das derzeit wirkende 
Künstlerinnen- und 
Künstlerkollektiv, das 
in und um den Kul-

turort Badstraße 8 e. V. aktiv 
ist, ins zentral gelegene kultur.
lokal.fürth am Bahnhofplatz. 
Die Kunstschaffenden präsen-
tieren dort von Freitag,�17.,�bis�
Mittwoch,�29.�November, einen 
Querschnitt durch ihr künstleri-
sches Schaffen. Besucherinnen 
und Besucher dürfen sich neben 
einer Ausstellung zeitgenössi-
scher Kunst auf ein vielseitiges 
Rahmenprogramm freuen. 
Beteiligte� Künstlerinnen� und�
Künstler: Isil Geyer, Yvonne Ger-
mann, Birgit Maria Götz, Kath-
rin Hausel, Tomoe Hikita, Lucia 
Hufnagel, Lynx de Luxe & Herr 
Schoder von Schallbild (Visuals), 
Susa Schneider, Patrick Wolfmar.
Website:�www.badstrasse8.de.
Öffnungszeiten: werden zu ge-
gebener Zeit veröffentlicht.
Auszug�aus�dem�geplanten�Pro-
gramm:
Mittwoch,�22.�November,�14.30�
bis�18�Uhr:�Für alle Kunstbegeis-
terten, die selbst aktiv werden 
möchten, ist der Web-Mitmach-
Workshop der Textilkünstlerin 
Isil Geyer ein Highlight. Hier 
entstehen nicht nur Kunstwer-

ke, sondern auch Verbindungen 
zwischen den Teilnehmenden.
Donnerstag,�23.�November,�18�
bis�22�Uhr: Eine After-Art-Disko, 
begleitet von schillernden Live-
Visuals (Lynx de Luxe und Herr 
Schoder von Schallbild), die die 
Grenzen zwischen Klang und 
Bild verschwimmen lassen, ver-
treibt den Novemberblues.
Samstag,� 25.� November,� ab�
17� Uhr: Ein künstlerisches get 
together bietet Gelegenheit, 
die kreativen Köpfe hinter den 
Kunstwerken persönlich ken-

nenzulernen und tiefere Einbli-
cke in ihre Arbeit zu erhalten. Es 
werden Getränke und Essen ver-
kauft. Moderation: Jana Mantel.
Sonntag,� 26.� November,� vor-
mittags: Künstlerinnengespräch 
„Spot on – Licht in der Malerei 
von Birgit Maria Götz und Ka-
thrin Hausel“ mit den beiden 
Künstlerinnen.
Weitere Informationen gibt es 
im Schaufenster, unter www.
fuerth.de und www.tourismus-
fuerth.de sowie beim Kulturamt 
unter Telefon 974-16 88. ●
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Die Künstlerinnen und Künstler 
der Badstraße 8.

KULTURPROJEKTE
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AUTOMOBILE/KFZ
Ankauf�gut�erhaltener� 
Gebrauchtwagen.�Faire und se-
riöse Abwicklung. Auto Tomandl – 
KFZ-Reparatur – Gebrauchtwagen 
An- und Verkauf. Tel.: 790 59 09

Wir�kaufen�Wohnmobile�+� 
Wohnwagen�Tel.: 03944-36160  
www.wm-aw.de Fa.

Wir�kaufen�Ihr�Altfahrzeug inkl. 
Abmeldung und Abholung, seriöse 
Barabwicklung Tel. 0911-486038 
Kfz-Handel Fürth-Dambach

GESUNDHEIT�&�WELLNESS
QiGong�das Immunsystem stär-
ken. www.zentrum-qigong.com 
oder 0176/84296091

Hilfe�bei�Trauma�&�Trauer
0911 78 74 955 o. 0160 90 700 600
U. Englmann M.A., Wiesenstr. 20
www.traumaundtrauer.de

KAUFE/VERKAUFE
Aus�alt�mach�Geld!�Suche Pelze,
Porzellan, Kristall, Handtaschen,
Abendgarderobe, Schallplatten, 
Zinn, Hummelfig., Näh-Schreib-
Fotoapparate, Bibeln, Bücher, 
Bilder, Bestecke, Puppen.  
Tel: 015207761939

Kaufe�von�Privat�Pelzjacke�oder�
Mantel 015154160480

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN
Dachdeckerei�u.�Spenglerei,�
Meisterbetrieb, alle Arbeiten und 
Rep. zuverl./sauber. Festpreis.  
Fa. Gaxherri 0172/8103291

Dachdeckerei�Schöwitz
Umdeckung u. Reparaturen,  
Dämmung, eig. Spenglerei,  
Meisterbetr., Festpr., 0911/493976

Malermeisterbetrieb�Schöwitz
Maler/Fassaden und Dämmung
eig. Gerüst, saub./zuverl. Fest-
preis, 0911/493976

Stellenanzeigen
in der Metropolregion 

Nürnberg  

www.fuerth.de
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omWeitere Informationen erhalten Sie unter:  

www.fuerth.de / karriere oder Tel. (0911) 974-2260 bzw. 2240.
Die Informationen im Internet sind Bestandteil dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Die Stadt Fürth sucht für das Straßenverkehrsamt
zum frühestmöglichen Zeitpunkt

Sachbearbeiter (w/m/d) 
in der Kfz-Zulassung
• Vollzeit / unbefristet
• EGr 7 TVöD bzw. BGr A 7 BayBesG

Bewerben Sie 
sich bitte
online unter
www.fuerth.de/
karriere

Gebäudewirtschaft, gesehen von Thomas Mohi 
(Ausschnitt)

Die Stadt Fürth braucht Sie!
Verstärken Sie unsere 
Gebäudewirtschaft im Baureferat:

Bitte informieren und bewerben 
Sie sich online unter:

www.fuerth.de/karriere
Die Informationen im Internet sind Bestandteil 
dieser Stellenausschreibung.
Die Stadt Fürth fördert die Chancengleichheit in allen Bereichen.

Wir freuen uns auf

Ihre Bewerbung
bis 20. November 2023

Objektbetreuer (w/m/d)
 Abteilung Infrastruktureller Bereich 
 Springer im Objektbereich V (Südstadt) 
 in Vollzeit / unbefristet
 EGr 5 TVöD

Kleinanzeigen

Ihre nächste INFÜ  erscheint  
am 22. November 2023
Anzeigenbuchungsschluss ist der 13.11.  
Druckunterlagenschluss 14.11.2021
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Kanalüberprüfung�u.�Kanalsa-
nierung: Befahrung des Kanals 
mittels selbstfahrender Kamera-
systeme bzw. Schiebekameras, 
Erfassung komplexer Abwasser-
systeme u. grafischer Darstellung 
in 3D, Kanalsanierung mittels 
Erneuerung und grabenloser Re-
paratur, Neuabnahme u. Gewähr-
leistungsabnahme von Kanälen, 
Rohrreinigungsarbeiten sowie 
Neueinbau, Konzeption & Sanie-
rung von Abscheideranlagen, Mit-
glied beim Güteschutz Kanalbau. 
P+E Schmitt GmbH & Co. KG Tel. 
0911/324160 Fax 0911/32416-30 
kontakt@p-e-schmitt.de

Erbrechtliche�Beratung� 
Rechtsanwältin mit Tätigkeits-
schwerpunkt Erbrecht hilft bei 
der Gestaltung v. Testamenten 
u. berät im Erbfall über Erb- u. 
Pflichtteilsansprüche. Erstbera-
tung z. Festpreis brutto € 214,– 
RA Helmling, Königswarter Str. 77,  
Tel. 78098656.

Entrümplungen�Klaus�Stühler
Räumung Festpreis ab 30 Euro
Günstig und Kurzfristig
Tel. 0911/1322280

Gartenpflege�Morawski�seit�1987.�
Kleine Pflasterarbeiten, Hecken-, 
Baum- und Strauchschnitt, 
Bäume fällen, weitere Arbeiten 
auf Anfrage. Liefern von Schutt-
gütern, Abholung von Garten-
abfällen etc. mit Lkw und Greifer. 
Tel.: 771314 
www.gartenpflege-morawski.de

Entrümpelungsdienst räumt alles 
zu Festpreisen. Wohnung, Keller, 
Dachboden. Auch Problemfälle! 
Tel.: 0911/3685562

Wenn�Ihre�Hard-�oder�Software�
mal�wieder�streikt, den Geist 
aufgegeben hat oder nicht mehr 
tut was sie soll. Wir sind für Sie 
da. Tel 0911 75 67 670.
www.itservice-fuerth.de

Stellenanzeigen

WIR BIETEN 
BERUFLICHE PERSPEKTIVEN:

Wir suchen einen 
BILANZBUCHHALTER (m/w/d) 
in Teilzeit (30 Wochenstunden), 
ab 01.12.2023, unbefristet

Faire Bezahlung, gutes Arbeitsklima
und Wertschätzung für die geleistete 
Arbeit sind bei uns inklusive.

Einfach bewerben auf:
www.diakonie-fuerth.de
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MARKTPLATZ
CDs: Rock+Roll, Unterhaltung, 
Klassik Comic: Hefte/Taschen-
bücher v. W.D., Marvel, Tarzan 
etc. LPs: v. Brecht, Biermann, 
Degenhardt, Mey, Elvis, Mozart 
u.a., Lego, Zinn, Mokkaservice, 
Kinderhochstuhl, Holzklötze i. 
Wagen verkauft Tel. 732582

UNTERRICHT
Nachhilfe�für�Grundschule und
DaZ alle Stufen. Ab 20€/45 Min
Kontakt/Fragen: Frau Kopcsek
lingua.furth@gmail.com

IMMOBILIEN
Kleine�1-2�Zimmer-Wohnung
zum�Kauf�von�Privat�gesucht.
Gerne auch renovierungsbed.
Tel.: 0911/14885264

MIETGESUCH
LAGERRÄUME�gesucht,�30-40�qm,
Innenstadt-Nähe. Christina
Gietl, c.gietl@arcor.de oder
Tel. 0911 741 951 2

Guten�Tag,�nachdem�wir�schlie-
ßen,�suchen�wir�neues�Lokal, mit 
oder ohne Zimmer, im Fürther 
Raum, +/-20km Seukendorf 
017655648452

VERMIETUNG
2Zi-Whg, 45qm, Balkon, 550,-
NBK Inkl., 2MM Kaution, EBK,
renoviert, frei ab sofort,
von privat Tel: 01578/1499869

VERSCHIEDENES
Stellplatz�gesucht, wir suchen 
für unser Wohnmobil 7,5m einen 

überdachten Stellplatz im Raum 
Fürth und Umgebung zur Miete
Tel. 016094457418

STELLENGESUCHE
Suche�Reinigungsobjekte:�
Treppenhaus, Winterdienst
Tel: 017631095993

STELLENANGEBOTE
Dachdecker�+�Gerüstbaumeister,�
gute Bezahlung, Firma Schöwitz, 
Tel 0911/493976 

Caritas
       
Wir l(i)eben Pflege!
und suchen 

  
 Wir wünschen uns:
• Verständnis und Einfühlungsvermögen für unsere
  Patienten und deren Angehörigen
• Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein
• soziale Kompetenz
• wenn möglich, Erfahrung in der Pflege
• Führerschein (B) → häusliche Versorgung

  Wir bieten Ihnen:
• eine gute Bezahlung nach Tarif „AVR Caritas“ inkl.
  Jahressonderzahlung und zusätzlichem
  Leistungsentgelt
• betriebliche Altersvorsorge
• strukturierte Einarbeitung
• ein engagiertes Team
• sehr gutes Arbeitsklima
• persönliche Entwicklungsmöglichkeiten

Rufen Sie uns an, dann erzählen wir Ihnen mehr.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
Caritas-Sozialstation Stein/Roßtal e.V.
Frau Hösch, Winterstr. 2,
90547 Stein, Tel. 0911 - 68 57 84
Gerne auch per per Mail an: 
caritas-stein-rosstal@nefkom.net

 Mitarbeitende in der Pflege
in Teilzeit, oder Minijob Basis

in Stein oder in Roßtal
 

Stellenanzeigen
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RUBRIK

FACHKRÄFTEFORUM FÜRTH
am 17.11.2023 
von 14-20 Uhr 
Stadthalle Fürth

www.fuerth.de/fachkraefteforum
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Vorstandswechsel

Ende des Jahres geht der Vor-
standsvorsitzende der Sparkasse 
Fürth, Hans Wölfel, in den Ruhe-
stand. Drei bewegende Jahrzehnte.

29 Jahre als Vorstand, 16 Jahre da-
von als Vorstandsvorsitzender, Hans 
Wölfel prägte wie kaum ein anderer 
die Sparkasse Fürth und machte das 
Institut fit für die Zukunft. Es wa-
ren herausfordernde Jahrzehnte für 
Banken und Sparkassen. Die Einfüh-
rung des Euro, die Finanz- und Wirt-
schaftskrise, die Niedrigzinsphase, 
Corona und der Krieg in der Ukraine 
sind Stichpunkte. Für eine besondere 
Dynamik sorgte die Digitalisierung. 
2009 kam mit dem Sparkassen-Filial-
finder die erste Sparkassen-App auf 
den Markt, 2012 wurde das kontakt-
lose Bezahlen eingeführt, 2016 war 
das Bezahlen im Web und von Handy 
zu Handy möglich. Das Online-Ban-
king wurde Normalität und das Smart-
phone zum Dreh- und Angelpunkt 
für viele Bankgeschäfte. Was heute 
selbstverständlich ist – unter anderem 
Apple-Pay, virtuelle Kreditkarte, digi-
tale Vermögensverwaltung – wurde in 

den letzten Jahren aufgebaut und um-
gesetzt. Die Weichen stellte das Vor-
standsteam der Sparkasse Fürth.

Die Kunst dabei war es, das klassische 
Bankgeschäft, die persönliche Über-
weisung am Schalter, die individuelle 
Beratung in der Filiale und das Tele-
fon-Banking ebenso anzubieten wie 
das Bezahlen per App. Das ist geglückt, 
die Sparkasse Fürth ist in allen Bevölke-
rungsgruppen zu Hause und mit ihren 
Angeboten präsent. Sie festigte ihre 
Stellung als führendes Bankinstitut in 
der Region mit ausgezeichneten Bewer-
tungen hinsichtlich Service und Quali-
tät. Der Erfolg der Sparkasse kommt 
auch der Region zu Gute. Das regionale 
Engagement ist stark, kulturelle, sport-
liche und gesellschaftliche Aktivitäten 
werden auf hohem Niveau unterstützt 
und gefördert. Das betonte Hans Wölfel 
auch bei der alljährlichen Spenden-
übergabe an Vereine und Institutio-
nen aus Stadt und Landkreis: „Ich war 
stets beeindruckt, wie viele Menschen 
sich in unserer Region für andere und 
die Gemeinschaft vor Ort engagieren. 
Damit wird ein wichtiger Beitrag zur 

29 Jahre an der Spitze. 
hohen Lebensqualität und zum gu-
ten Zusammenhalt geleistet. Die dies-
jährige Spendenveranstaltung ist die 
letzte, die ich als Vorstandsvorsitzender 
begleite. Ende des Jahres darf ich eine 
leistungsstarke Sparkasse übergeben, 
die gerade in herausfordernden Zeiten 
stets ein verlässlicher Partner für alle 
Kundinnen und Kunden in der Region 
ist. Zu verdanken haben wir das unserer 
stabilen Marktstellung, dem beson-
deren Vertrauen der Menschen in der 
Region und dem hohen Engagement 
unserer Mitarbeitenden“.

Jetzt informieren  
www.sparkasse- 
fuerth.de

Kontinuität und Innovation.
Mit der Verabschiedung von Hans 
Wölfel in den Ruhestand kommt  
Veränderung in die Vorstandseta-
ge der Sparkasse Fürth. Adolf Do-
denhöft wird Vorstandvorsitzen-
der, Kai Tusak rückt auf und wird 
Vorstandsmitglied.

Neuer Vorstandsvorsitzender ist ab 
2024 Adolf Dodenhöft, der mit Hans 
Wölfel bereits seit über 11 Jahren im 
Vorstand der Sparkasse tätig ist. Er 
kennt also die Sparkasse Fürth sehr 
gut und hat maßgeblichen Anteil am 
Erfolg. Komplettiert wird das neue 
Tandem von Kai Tusak, der ebenfalls 

seit Jahren in der Spar-
kasse Fürth tätig ist. Er 
setzte sich gegen 32 Be-
werberinnen und Bewer-
ber durch. Aktuell leitet 
er das Firmenkunden-
geschäft der Sparkasse 
Fürth und ist darüber hi-
naus seit 2022 stellvertre-
tendes Vorstandsmitglied. 

Beide werden mit ihren Er-
fahrungen und vielen neuen 
Gedanken den erfolgreichen Weg 
der Sparkasse Fürth fortsetzen, 
Adolf Dodenhöft: „Die Digitalisierung 
wird uns weiterhin begleiten. Der per-
sönliche Kontakt mit den Beraterin-
nen und Beratern wird dabei seinen 
hohen Stellenwert behalten. Mit Inno-
vationen werden wir Finanzgeschäfte 
noch sicherer und einfacher gestal-
ten. Für Kundinnen und Kunden  wird 
Banking so einfach wie nie.“ Und Kai 
Tusak ergänzt: „Ein Fokus unserer 
Entwicklung werden wir auch auf 
die Firmen und Unternehmen legen. 

Das neue Vorstands-Tandem

«Die Digitalisierung wird 
uns weiterhin begleiten. 
Der persönliche Kontakt 
wird dabei seinen hohen 
Stellenwert behalten.»
Adolf Dodenhöft

Sie benötigen effiziente und digital 
durchdachte Finanzstrategien. Das 
können wir bieten.“

Das 21. Jahrhundert – 
schwere  Zeiten für Banker
2002 Einführung des Euro
2007 Immobilienkrise USA
2007-2008 Finanzmarkt-  
& Wirtschaftskrise
2010 Beginn der Niedrigzinsphase
2014 Ölkrise
2020 Corona „Börsencrash“
2022 Krieg in der Ukraine
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